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ne Software weder vollständig noch in 

 Handbuch sowie für die Software oder 
gängiger Qualität oder Eignung für einen 
iermit ausdrücklich abgelehnt. Die Sony 

en oder besondere Schadensfolgen, die sich 
erlaubter Handlungen, eines Vertrages oder 
ener oder verwendeter Angaben entstehen.

 Verfahrensansprüche einiger US-Patente 
 geschützt. Die Verwendung dieser 
crovision Corporation und ist auf die private 
ndere Genehmigung der Macrovision 

jederzeit ohne Ankündigung zu ändern. Die 
gs.
edingt zuerst lesen

Bitte unbedingt zuerst lesen

Hinweis
© 2003 Sony Corporation. Alle Rechte vorbehalten.

Ohne vorherige schriftliche Genehmigung darf dieses Handbuch und die darin beschriebe
Auszügen kopiert, übersetzt oder in eine maschinenlesbare Form gebracht werden.

Die Sony Corporation übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben in diesem
andere darin enthaltene Angaben. Jede konkludente Gewährleistung, Zusicherung markt
bestimmten Zweck hinsichtlich des Handbuchs, der Software und anderer Angaben wird h
Corporation haftet unter keinen Umständen für mittelbare oder unmittelbare Folgeschäd
aus oder in Verbindung mit diesem Handbuch ergeben, gleichgültig, ob diese aufgrund un
sonstigen Gründen in Verbindung mit diesem Handbuch, der Software oder darin enthalt

Macrovision: Dieses Produkt unterliegt dem Urheberrechtsschutz (Copyright) und ist durch
sowie durch andere Urheberrechte der Macrovision Corporation und anderer Eigentümer
urheberrechtlich geschützten Technologie bedarf der ausdrücklichen Genehmigung der Ma
Benutzung und andere eingeschränkte Benutzungen zur Ansicht begrenzt, sofern keine a
Corporation vorliegt. Die Rückentwicklung oder Dekompilierung ist untersagt.

Sony behält sich das Recht vor, dieses Handbuch oder die darin enthaltenen Informationen 
darin beschriebene Software unterliegt den Bedingungen eines gesonderten Lizenzvertra



S
o

n
y
 N

o
te

b
o

o
k
 B

e
n

u
tz

e
rh

a
n

d
b

u
ch

Bitte unb

2

n N

-Richtlinien zur Energieeinsparung.

r Förderung der Energieeinsparung bei der 
icklung und Verbreitung von Produkten mit 
Programm, an dem sich Unternehmen auf 
ter, Monitore, Drucker, Faxgeräte und 
n gleich.
edingt zuerst lesen

ENERGY STAR®

Da Sony ein Partner von ENERGY STAR® ist, erfüllen die Produkte von Sony die ENERGY STAR®

Das Internationale ENERGY STAR®-Programm für Bürogeräte ist ein weltweites Programm zu
Benutzung von Computern und anderen Bürogeräten. Das Programm unterstützt die Entw
Funktionen, die effektiv zur Energieeinsparung beitragen. Es handelt sich um ein offenes 
freiwilliger Basis beteiligen können. Zielprodukte hierfür sind alle Bürogeräte wie Compu
Kopierer. Die einzuhaltenden Normen sowie die Logos sind für alle teilnehmenden Staate

ENERGY STAR ist ein in den USA eingetragenes Warenzeichen.
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y Notebooks. Halten Sie zu jedem Anruf bei 
ehe Technische Daten für Informationen 

chädigt werden kann und jegliche 

öffnet werden. Reparaturarbeiten 

 weder Regen noch Feuchtigkeit 

wittern, ist zu vermeiden.

s unbedingt zu vermeiden.

an das nächstgelegene Sony 

che Peripheriegeräte abzuschalten.

 ausgeschaltet wurden.

odus eingeschaltet ist.
edingt zuerst lesen

Sicherheitsinformationen

Gerätekennung
Die Seriennummer und die Modellbezeichnung befinden sich auf der Unterseite Ihres Son
VAIO-Link bitte die Modellbezeichnung und die Seriennummer Ihres Computers bereit. Si
über das Modell.

Warnhinweise

Allgemein

❑ Das Gerät darf auf keinen Fall geöffnet werden, weil es dadurch bes
Garantieansprüche erlöschen.

❑ Zur Vermeidung von elektrischen Schlägen darf das Gehäuse nicht ge
sind ausschließlich von autorisiertem Fachpersonal durchzuführen.

❑ Zur Vermeidung von Feuer und elektrischen Schlägen darf das Gerät
ausgesetzt werden.

❑ Der Betrieb des Modems bei Spannungsspitzen, z.B. bei schweren Ge

❑ Bei Gasgeruch ist die Verwendung eines Modems oder eines Telefon

❑ Wenn Sie den Reserve-Akku auswechseln möchten, wenden Sie sich 
Kundenservice-Zentrum.

❑ Vor dem Anschließen externer Geräte sind der Computer und sämtli

❑ Schließen Sie das Netzkabel erst nach dem Anschluss aller Kabel an.

❑ Schalten Sie Ihren Computer erst ein, nachdem alle externen Geräte

❑ Verrücken Sie den Computer nicht, wenn er in den Standby-M
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rwiegende Konsequenzen für Ihre 
d eine Fehlfunktion des Computers 
nden auf, die magnetische Felder 

agnetischer Strahlung aufgestellt 
ungen kommen.

otebook anschließen.

i denn, die Telefonsteckdose ist für 

 Sicherheitsabstand zu 

en mitgelieferten Netzadapter. Zur 
er aus der Netzsteckdose zu ziehen.

 ist unbedingt zu vermeiden, es sei 
edingt zuerst lesen

❑ Die magnetischen Eigenschaften einiger Gegenstände können schwe
Festplatte haben. Sie können die Daten auf der Festplatte löschen un
bewirken. Stellen Sie den Computer nicht in der Nähe von Gegenstä
emittieren, und zwar vor allem:

❑ Fernsehapparate

❑ Lautsprecher

❑ Magnete

❑ Magnetarmbänder.

Audio/Video

❑ Wenn dieses Gerät in unmittelbarer Nähe eines Geräts mit elektrom
wird, kann es bei der Wiedergabe von Ton- und Bildsignalen zu Stör

Anschlussmöglichkeiten

❑ Modem- und Telefonleitung niemals bei schwerem Gewitter an Ihr N

❑ Installieren Sie Telefonanschlüsse niemals in feuchten Räumen, es se
feuchte Räume geeignet.

❑ Bei der Installation von Telefonleitungen ist stets auf ausreichenden
Stromleitungen zu achten.

❑ Verwenden Sie für den Netzbetrieb Ihres Notebooks ausschließlich d
vollständigen Trennung Ihres Notebooks vom Netz ist der Netzadapt

❑ Bitte achten Sie darauf, dass die Netzsteckdose leicht zugänglich ist.

❑ Das Berühren von nicht isolierten Telefonleitungen oder -anschlüssen
denn, die Telefonleitung wurde vorher vom Netz getrennt.
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issbrauch zu Augenschäden führen 
erwendete Laserstrahl 
ich von autorisierten Fachkräften 

es Licht austreten: Setzen Sie sich 
edingt zuerst lesen

Optisches Laufwerk

❑ Das Notebook ist mit optischen Geräteteilen ausgestattet, die bei M
können. Versuchen Sie daher nicht, das Gehäuse zu öffnen, da der v
Augenverletzungen hervorrufen kann. Reparaturen sind ausschließl
durchzuführen.

❑ Bei geöffnetem optischem Laufwerk kann sichtbares und unsichtbar
auf keinen Fall dem Laserstrahl aus.
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 einschlägigen Bestimmungen der 
ndeinrichtungen) erfüllt.

hen Binnenmarktes zu fördern und 
ner EU-Richtlinien geführt, aufgrund deren 

genden Normen zu gewährleisten. Zum 
ringen und eine "Konformitätserklärung" 
tanzen zur Überprüfung der 

 stellt Sony seine Konformitätserklärungen 
men in das oben stehende Suchfeld ein, um 
en. Eine Liste der Dokumente, die Ihrer 
erfügbarkeit von Konformitätserklärungen 

hängt.

 Bereichen: Wohngebiete, Büros und 

ax. 3 m lang ist, die EMV-Richtlinien erfüllt.

dem europäischen Sicherheitsstandard für 
chgeführt werden. Nicht ordnungsgemäß 

einstellungen.
edingt zuerst lesen

Sicherheitsstandards
Sony erklärt hiermit, dass dieses Produkt die grundlegenden Anforderungen und anderen
Europäischen Richtlinie 1999/5/EG (Richtlinie über Funkanlagen und Telekommunikationse

Konformitätserklärung

Die Europäische Union (EU) ist bestrebt, den freien Warenverkehr innerhalb des europäisc
technische Handelshemmnisse abzubauen. Diese Politik hat zur Verabschiedung verschiede
Hersteller angehalten sind, die Übereinstimmung ihrer Produkte mit bestimmten grundle
Zeichen der Konformität mit diesen Normen ist das "CE"-Zeichen an den Produkten anzub
anzufertigen. In erster Linie dienen Konformitätserklärungen den Marktüberwachungsins
Übereinstimmung mit den einschlägigen Normen. Als speziellen Service für seine Kunden
aber auch unter http://www.compliance.sony.de zur Verfügung. Geben Sie einen Modellna
alle verfügbaren Konformitätserklärungen nach einem bestimmten Produkt zu durchsuch
Suchanfrage entsprechen, wird zum Herunterladen angezeigt. Bitte beachten Sie, dass die V
von der Anwendbarkeit der EU-Richtlinien und den jeweiligen Produktspezifikationen ab
 

Dieses Gerät entspricht EN 55022 Klasse B und EN 55024 für die Verwendung in folgenden
Industriegebiete geringer Dichte.

Anhand von Tests wurde sichergestellt, dass dieses Gerät bei einem Anschlusskabel, das m

Das Optical Disc-Laufwerk wurde als LASERPRODUKT KLASSE 1 eingestuft und entspricht 
Laserprodukte EN 60825-1. Reparatur und Wartung darf nur vom Sony-Kundendienst dur
ausgeführte Reparaturen können Ihre Sicherheit gefährden.
 

Vor dem Aktivieren des integrierten Modems lesen Sie bitte den Leitfaden für die Modem

CLASS 1 
LASER PRODUCT 

TO EN 60825-1

http://www.compliance.sony.de
http://www.compliance.sony.de
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ngeschränkt. Landesspezifische Details 
 LAN-Funktionalität ist Wi-Fi-zertifiziert und 
Alliance).
edingt zuerst lesen

Abhängig vom jeweiligen Land ist die Verwendung der Wireless LAN-Funktionen u.U. ei
entnehmen Sie bitte dem Wireless LAN-Leitfaden. Die in dieses Gerät integrierte Wireless
entspricht den Interoperabilitätsvorgaben gemäß WECA (Wireless Ethernet Compatibility 
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t mit bloßen Händen. Verbrauchte 

efahr! Tauschen Sie den Akku nur 
er vom Hersteller empfohlen wird. 
tellers.

kkus besteht Brand- oder 
aturen von über 60°C aussetzen 

kkus im Haus- oder Industriemüll 

dermüll.

igen Speicher
ichtiger Daten ausgestattet. Diese 
sgetauscht werden. Wenn Sie diese 
 Verbindung.

gefahr!

rgen.

 Akkus im Haus- oder Industriemüll 
erichteten Sammelstellen für 
edingt zuerst lesen

Entsorgen des Lithium-Ionen-Akkus
❑ Berühren Sie beschädigte oder auslaufende Lithium-Ionen-Akkus nich

Akkus sind unverzüglich und ordnungsgemäß zu entsorgen.

❑ Bei einem falschen oder falsch eingelegten Akku besteht Explosionsg
gegen einen Akku des gleichen oder eines vergleichbaren Typs aus, d
Entsorgen Sie verbrauchte Akkus gemäß den Anweisungen des Hers

❑ Bei unsachgemäßer Behandlung der in diesem Gerät verwendeten A
Explosionsgefahr. Sie sollten den Akku weder zerlegen noch Temper
oder verbrennen.

❑ Verbrauchte Akkus sind umgehend zu entsorgen. 

❑ Bewahren Sie die Akkus außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

❑ Hinweis: In einigen Regionen ist die Entsorgung von Lithium-Ionen-A
untersagt.

❑ Nutzen Sie zur Entsorgung die vorgesehenen Sammelstellen für Son

Entsorgen der internen Batterie für den nichtflücht
❑ Der VAIO Notebook ist mit einer kleinen Batterie zur Speicherung w

muss während der Lebensdauer des Produkts voraussichtlich nicht au
Batterie auswechseln möchten, setzen Sie sich bitte mit VAIO-Link in

❑ Bei einem falschen oder falsch eingelegten Akku besteht Explosions

❑ Verbrauchte Akkus sind unverzüglich und ordnungsgemäß zu entso

❑ Hinweis: In einigen Regionen ist die Entsorgung von ungefährlichen
untersagt. Bitte führen Sie nicht mehr einsatzfähige Akkus den eing
Sondermüll zu.
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lboxen beim Handel oder den 
rät abschaltet und signalisiert 

mehr einwandfrei funktioniert. Um 
en ab oder geben Sie die Batterien 

kkus im Haus- oder Industriemüll 
erichteten Sammelstellen für 
emäß zu entsorgen!
edingt zuerst lesen

❑ Bitte werfen Sie nur verbrauchte Batterien und Akkus in die Samme
Kommunen. Entladen sind Batterien in der Regel dann, wenn das Ge
Batterie leer oder nach längerer Gebrauchsdauer der Batterien nicht 
sicherzugehen, kleben Sie die Batteriepole z.B. mit einem Klebestreif
einzeln in einen Plastikbeutel.

❑ Hinweis: In einigen Regionen ist die Entsorgung von Lithium-Ionen-A
untersagt. Bitte führen Sie nicht mehr einsatzfähige Akkus den eing
Sondermüll zu. Nicht mehr einsatzfähige Akkus sind stets ordnungsg
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en ein Notebook nach dem 
renden Audio-, Video- und 

aufgeführt:

 schnellen Prozessor, einem 
dem ausgestattet.

tündigen netzunabhängigen 

igkristalldisplay (LCD) kommen Sie 
endungen, Spiele und 

Funktionalität und USB 2.0 (High-
e Schnittstelle für den 
d vielseitiges Gerät, das speziell für 
n konzipiert ist.

 802.11b) können Sie ganz ohne 

ws® XP Professional oder Home 

, senden und empfangen E-Mails, 
men

Willkommen
Wir beglückwünschen Sie zum Kauf eines Sony VAIO Notebooks. Um Ihn
neuesten Stand der Technik zur Verfügung zu stellen, setzt Sony die füh
Kommunikationstechnologien ein. 

Nachstehend sind nur einige Leistungsmerkmale Ihres VAIO-Notebooks 

❑ Außergewöhnlich hohe Leistungsfähigkeit – Ihr PC ist mit einem
schnellen CD-RW/DVD-ROM oder DVD±RW* und einem internen Mo

❑ Mobilität – Der wiederaufladbare Akku gewährleistet einen mehrs
Betrieb.

❑ Sony Audio- und Videoqualität – Mit dem hochauflösenden Flüss
in den vollen Genuss der heutigen anspruchsvollen Multimedia-Anw
Unterhaltungssoftware.

❑ Multimedia – Genießen Sie Audio- und Video-CDs.

❑ Anschlussfähigkeit – Ihr Computer besitzt, Ethernet- und i.LINK™-
speed/Full-speed/Low-speed). i.LINK™ ist eine bidirektionale, digital
Datenaustausch. Der Memory Stick™ ist ein kompaktes, tragbares un
den Austausch digitaler Daten zwischen dafür geeigneten Produkte

❑ Drahtlose Technologie – Dank der Wireless LAN Technologie (IEEE
Kabel oder Drähte unbeschränkt kommunizieren*.

❑ Windows® – Ihr System ist mit dem Betriebssystem Microsoft Windo
Edition* mit Service Pack 1 ausgestattet.

❑ Kommunikation – Sie haben Zugang zu beliebten Online-Diensten
surfen im Internet u.a.m.
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ter finden Sie auf der Website von 
-link.com
 jedoch bitte in Ihrem 
üchern und Hilfe-Dateien Ihrer 

odell.
men

❑ Hervorragender Kundenservice – Bei Problemen mit Ihrem Compu
VAIO-Link nützliche Hinweise und ggf. eine Lösung: http://www.vaio
Bevor Sie mit dem Kundenservice Verbindung aufnehmen, sehen Sie
Benutzerhandbuch im Kapitel Fehlerbehebung oder in den Handb
externen Geräte oder Software nach.

* Abhängig vom jeweiligen Modell. Siehe auch Technische Daten für Informationen über das M

http://www.vaio-link.com
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üchern, die Sie auf dem Computer 
er VAIO Sicherheitskopie- und 

halt des Kartons verschafft sowie 

 Daten und eine Auflistung von 

tskopie- und 
formationen zum VAIO-Link und 
tskopie- und Dokumentationsdisc 

chen zur Auswahl der Sprache des 

erfügbar in Belgien, den Niederlanden und 

Modell.
men

Dokumentationssatz
Die Dokumentation besteht aus einer gedruckten Broschüre und Handb
lesen können. Die Benutzerhandbücher sind im VAIO Info Centre auf d
Dokumentationsdisc zusammengefasst.

Gedruckte Dokumentation

❑ Die Broschüre Getting Started, die einen Kurzüberblick über den In
auch Anweisungen zum Einrichten des Notebooks enthält.

❑ Das Dokument Technische Daten, das eine Tabelle von technischen
Software enthält.

❑ Ein Leitfaden Fehlerbehebung/Verwendung der VAIO Sicherhei
Dokumentationsdisc, in dem Sie Lösungen zur Fehlerbehebung, In
Erklärungen für den Zweck und die Verwendung der VAIO Sicherhei
finden.

❑ Ein Beiblatt Betriebssystem mit Auswahlfunktion für zwei Spra
Betriebssystems*.

❑ Ihre Sony-Garantie

❑ Einen Sicherheitsleitfaden

❑ Einen Wireless LAN-Leitfaden**;

❑ Einen Leitfaden für die Modemeinstellungen.

* Je nach Land gilt Folgendes: Betriebssystem mit Auswahlfunktion für zwei Sprachen ist v
der Schweiz.

** Abhängig vom jeweiligen Modell. Siehe auch Technische Daten für Informationen über das 
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ndardkomponenten Ihres Systems. 
ten des Memory Stick™ und die  

mfang Ihres Computers durch den 

ur Fehlerbehebung und gibt einen 

 den Einsatzmöglichkeiten Ihres 

odell.

ftware-Paket und die Sony-

nthält eine kurze 
tware.

ideo-Software von Sony: DVgate 

ie Ihre vorhandenen Audiodateien 
tieren.

g von DigitalPrint damit Sie mit 
en.
men

Dokumentation auf Disc

Die Online-Dokumentation enthält Folgendes:

1 Das Benutzerhandbuch (dieses Handbuch):

❑ Ihr Notebook gibt einen Überblick über die Verwendung der Sta
Dieser Teil des Handbuchs enthält auch Verwendungsmöglichkei
Wireless LAN* Technologie.

❑ Anschließen externer Geräte erläutert, wie Sie den Funktionsu
Anschluss anderer Geräte erweitern.

❑ Problem? Hier ist die Lösung enthält grundlegende Hinweise z
Überblick über die angebotenen Kundendienstoptionen.

❑ Vorsichtsmaßnahmen enthält Informationen und Hinweise zu
Notebooks.

❑ Das Glossar erläutert in diesem Handbuch verwendete Begriffe.

* Abhängig vom jeweiligen Modell. Siehe auch Technische Daten für Informationen über das M

2 In Ihrem Software-Handbuch finden Sie Informationen über das So
Anwendungssoftware.

❑ Hinweise zu der mit dem Computer gelieferten Software e
Funktionsbeschreibung der auf Ihrem System vorinstallierten Sof

❑ Arbeiten mit Video-Software erläutert die Verwendung der V
und Network Smart Capture.

❑ Verwalten von Audiodateien mit SonicStage erläutert, wie S
im MP3-, WMA- und WAV-Format in das ATRAC3-Format konver

❑ Verwenden von PictureGear Studio erläutert die Verwendun
einer Digitalkamera aufgenommene Fotos optimal nutzen könn
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em digitalen, externen Gerät 
rieben werden*.

usik, Videos und Photos über Ihre 

urieren, einen Hintergrund oder 

, wie Sie eine Softwareanwendung 

eren, aktualisieren oder 

ink-Informationen, die Sie 
des Land.

odell.

zur Funktionsweise und 

buch Kurzeinführung.

ür Ihre bevorzugte VAIO-Software.
men

❑ Verwenden von Click to DVD erklärt, wie Videobilder von ein
(Kamera, Videorekorder etc.) aufgenommen und auf DVD gesch

❑ Verwenden von VAIO Media erklärt, wie Sie mehr Spaß mit M
Netzwerkumgebung zu Hause haben können.

❑ Anpassen Ihres Computers erklärt, wie Sie das Modem konfig
Bildschirmschoner auswählen.

❑ Installieren und Aktualisieren von Anwendungen erläutert
installieren, ausführen oder deinstallieren.

❑ Verwalten von Treibern erläutert, wie Sie einen Treiber installi
deinstallieren.

3 In der VAIO-Link Kundenservice Broschüre finden Sie alle VAIO-L
benötigen, einschließlich der Kontaktnummern und –adressen für je

* Abhängig vom jeweiligen Modell. Siehe auch Technische Daten für Informationen über das M

Online-Dokumentation

1 In der Online-Hilfe der Software finden Sie weitere Informationen 
Fehlerbehebung.

2 Nähere Informationen über Windows® finden Sie im Microsoft-Hand

3 Unter http://www.club-vaio.com finden Sie Online-Lernprogramme f

http://www.club-vaio.sony-europe.com
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skopie- und Dokumentationsdisc.

rs (Seite 64).

ndesspezifisch)**
men

Ihr Notebook und sein Zubehör
Es befinden sich folgende Komponenten im Karton:
 

* Weitere Details finden Sie unter Fehlerbehebung/Verwendung der VAIO Sicherheit

** Steht bei den Modellen in Belgien oder Spanien nicht zur Verfügung.

✍ Finden Sie im Karton zwei Telefonstecker, sehen Sie Verwenden des richtigen Telefonstecke

1 Notebook   6 Schachtabdeckung

2 VAIO Sicherheitskopie- und Dokumentationsdisc*   7 Telefonkabel

3 Dokumentationssatz   8 Netzkabel

4 Netzadapter   9 Telefonadapterstecker (la

5 Wiederaufladbarer Akku
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bungen einsetzen. Sie sollten die 
im stationären als auch beim 

or sich auf (1). Bei Eingaben über 
 dass Ihre Unterarme mit Ihren 
pannten Position (3) befinden. 
r herunterhängen. Denken Sie 
es Arbeiten am Computer kann zu 
men

Hinweise zum sicheren und angenehmen Arbeiten
Sie werden Ihr Notebook als tragbares Gerät in einer Vielzahl von Umge
folgenden Hinweise zum sicheren und angenehmen Arbeiten sowohl be
mobilen Betrieb beachten:
 

❑ Position Ihres Notebooks – Stellen Sie Ihr Notebook unmittelbar v
die Tastatur, das Touchpad oder die externe Maus achten Sie darauf,
Handgelenken eine Linie bilden (2) und sich in einer neutralen, ents
Lassen Sie Ihre Oberarme ganz natürlich seitlich an Ihrem Oberkörpe
daran, Ihre Arbeit am Computer regelmäßig zu unterbrechen. Zu lang
Muskel- oder Sehnenüberanstrengungen führen.
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 Rückenstütze. Stellen Sie die 
tuell sorgt eine Fußstütze für 

 sich weder zu stark nach vorn 

zur Einstellung der besten Position 
skeln können Sie durch Einstellen 
htige Helligkeit des Bildschirms ein.

leuchtung auf dem Display keine 
n Lichtflecken auf dem Display ist 
iegelungen auf Ihrem Display gibt 

 hilft. Eine richtige Beleuchtung 

ernen Monitors sollte der Abstand 
lichen. Achten Sie darauf, dass sich 

ie vor dem Monitor sitzen.
men

❑ Möbel und Körperhaltung – Verwenden Sie einen Stuhl mit guter
Sitzhöhe so ein, dass Ihre Füße flach auf dem Fußboden stehen. Even
bequemeres Arbeiten. Sitzen Sie entspannt und aufrecht. Sie sollten
beugen noch zu weit nach hinten lehnen.

❑ Betrachtungswinkel des Notebook-Displays – Das Display kann 
geneigt werden. Die Belastung Ihrer Augen und Ermüdung Ihrer Mu
des richtigen Betrachtungswinkels verringern. Stellen Sie auch die ric

❑ Beleuchtung – Stellen Sie Ihr Notebook so auf, dass Fenster und Be
Spiegelungen oder Reflexionen erzeugen. Zur Vermeidung von helle
eine indirekte Beleuchtung zu verwenden. Zur Verminderung von Sp
es im Handel entsprechendes Zubehör, das Spiegelungen verringern
steigert Ihr Wohlbefinden und Ihre Effektivität. 

❑ Aufstellen eines externen Monitors – Bei Verwendung eines ext
zwischen Monitor und Ihren Augen ein angenehmes Arbeiten ermög
der Bildschirm in Augenhöhe oder etwas darunter befindet, wenn S
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Computer sowie mit den internen 
book

Ihr Notebook
In diesem Abschnitt werden die ersten Schritte zum Arbeiten mit Ihrem 
und externen Geräten des Computers beschrieben.

❑ Position von Bedienelementen und Anschlüssen (Seite 19)

❑ Anschließen einer Stromquelle (Seite 24)

❑ Starten Ihres Notebooks (Seite 32)

❑ Einrichten des Notebooks mit Sony Notebook Setup (Seite 33)

❑ Herunterfahren Ihres Notebooks (Seite 35)

❑ Die Tastatur (Seite 36)

❑ Das Touchpad (Seite 43)

❑ Verwenden des Laufwerks (Seite 44)

❑ Die Schachtabdeckung (Seite 47)

❑ PC Cards (Seite 48)

❑ Memory Stick™ (Seite 52)

❑ Das Modem (Seite 63)

❑ Verwenden eines Wireless LAN (WLAN) (Seite 65)

❑ Verwenden der Energiesparmodi (Seite 71)

❑ Energieeinsparung mit PowerPanel (Seite 73)
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schlitz darf bei eingeschaltetem Computer nicht 

(Seite 25)

z (Seite 22)

ungshebel (Seite 31)
book

Position von Bedienelementen und Anschlüssen

Rechte Seite
 

✍   Dieser Lüftungs
abgedeckt werden.

1 Akkufach 

2 Lüftungsschlit

3 LCD-Verriegel
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ngig vom jeweiligen Modell. Siehe auch 
sche Daten für Informationen über das Modell.

agicGate Memory Stick™-
teckplatz

(Seite 52)

.LINK™ (IEEE1394)-S400-
nschluss

(Seite 105)

C Card-Steckplätze (Seite 48)

ehrzweckschacht (für 
chachtabdeckung, 
weitakku mit Abdeckung, 
ustauschbares DVD±RW- 
der CD-RW/DVD-ROM-
aufwerk)*

(Seite 47) / 
(Seite 44) / 
(Seite 29)
book

Linke Seite
 

* Abhä
Techni

1 M
S

2 i
A

3 P

4 M
S
Z
a
o
L
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rgrößerungstaste ändert die 
mauflösung. Beachten Sie jedoch, dass 
Anwendungen möglicherweise nicht 
tzt werden.

ngig vom jeweiligen Modell. Siehe auch 
he Daten für Informationen über das Modell.

sigkristall-Display (LCD-Display) (Seite 40)

sprecher (Seite 40)

atur (Seite 36)

hpad (Seite 43)

hpad-Tasten (Seite 43)

mversorgungsanzeige (Seite 42)

uanzeige 1 und 2 (Seite 42)

vitätsanzeige Festplatte (Seite 42)

ory Stick™-Anzeige (Seite 42)

eige <Num>/<Num Lk> (Seite 42)

eige <Feststell>/<Caps Lock> (Seite 42)

eige <Rollen>/<Scr Lk> (Seite 42)

schalter (Seite 32)

rößerungstaste (Magnify)* /

stärke geringer (Seite 40)

stärke höher (Seite 40)

less LAN Schalter ** (Seite 65)
book

Vorderseite
 

* Die Ve
Bildschir
manche 
unterstü

** Abhä
Technisc

  1 Flüs

  2 Laut

  3 Tast

  4 Touc

  5 Touc

  6 Stro

  7 Akk

  8 Akti

  9 Mem

10 Anz

11 Anz

12 Anz

13 Netz

14 Verg

15 Laut

16 Laut

17 Wire
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ard (Universal Serial Bus), der eine höhere 
form sind, unterstützten auch Produkte mit 

 Maus und Tastatur. 

ltetem Computer nicht abgedeckt werden.

1 Lüftungsschlitz (Seite 22)

2 GS-Eingang (Seite 24)

3 Druckeranschluss (Seite 103)

4 VGA-Monitoranschluss (Seite 85)

5 AV-Ausgang (Seite 88)

6 3 USB 2.0-Anschlüsse * (Seite 99)

7 Ethernet-Anschluss 
(Netzwerk)

(Seite 108)

8 Modemanschluss (Seite 63)

9 Mikrofonanschluss (Seite 97)

0 Anschluss für Kopfhörer 
oder externe 
Lautsprecher

(Seite 96)
book

Rückseite
 

* Dieser USB-Anschluss unterstützt den USB 2.0-Standard. USB 2.0 ist ein neuer USB-Stand
Datenübertragungsgeschwindigkeit als USB 1.1 unterstützt. Anschlüsse, die mit USB 2.0 kon
USB 1.1.
Es gibt drei Übertragungsmodi:
- High: 480 Mbit/s; dies ist die Höchstgeschwindigkeit.
- Full: Übertragsungsmodus mit 12 Mbit/s.
- Low: Übertragungsmodus mit 1,5 Mbit/s. Verwenden Sie diesen für langsame Geräte wie

✍ Links auf der Rückseite befindet sich ein Lüftungsschlitz. Dieser Lüftungsschlitz darf bei eingescha

  

  

  

  

  

  

  

  

  

1
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Unterseite
 

1 Anschlussabdeckung Port-Replikator (Seite 81)

2 Modemmoduleabdeckung (Seite 63)

3 Entriegelungshebel Mehrzweckschacht (Seite 31) / (Seite 47) / (Seite 44)

4 Reset-Taste /

5 Speichermodulabdeckung (Seite 135)
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eraufladbaren Akku verwenden.

tzanschluss GS-Eingang (DC In) (2) 

r. 

ose.

r. 

 zu ziehen.
book

Anschließen einer Stromquelle
Als Stromquelle können Sie entweder den Netzadapter oder einen wied

Verwenden des Netzadapters

So verwenden Sie den Netzadapter:

1 Verbinden Sie das vom Netzadapter (1) kommende Kabel mit dem Ne
am Notebook.

2 Verbinden Sie das eine Ende des Netzkabels (3) mit dem Netzadapte

3 Verbinden Sie das andere Ende des Netzkabels mit einer Netzsteckd

✍ Verwenden Sie für den Netzbetrieb Ihres Notebooks ausschließlich den mitgelieferten Netzadapte

Zur vollständigen Trennung Ihres Notebooks vom Netz ist der Netzadapter aus der Netzsteckdose
Achten Sie darauf, dass die Netzsteckdose leicht zugänglich ist.



S
o

n
y
 N

o
te

b
o

o
k
 B

e
n

u
tz

e
rh

a
n

d
b

u
ch

Ihr Note

25

n N

nnen den zweiten Akku in den 
iche Akkus sind optional erhältlich. 
cht vollständig geladen.

chten Seite des Notebooks 

.
ist, wird der Computer über die Steckdose versorgt.
book

Verwenden des Akkus
Als Stromquelle können ein oder zwei Akkus verwendet werden. Sie kö
Mehrzweckschacht auf der linken Seite des Notebooks einsetzen. Zusätzl
Der mit Ihrem Notebook gelieferte Akku ist zum Zeitpunkt des Kaufs ni

Einsetzen des Akkus
So setzen Sie den Akku ein:
1 Öffnen Sie die Abdeckung des Akkufachs.

 

2 Setzen Sie den Akku mit der Markierung nach oben in das auf der re
befindliche Akkufach ein.

 

3 Schließen Sie die Abdeckung des Akkufachs, sodass sie fest einrastet
✍ Wenn der Computer direkt an den Netzstrom angeschlossen und ein Akku im Akkufach eingesetzt 
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linkt während des Ladens jeweils 
r Akku zu 85% geladen, so erlischt 

ok ca. 2,5 Stunden. Zum 
eladen werden. 

ooks an.
nken Seite des Notebooks an.

ntladen ist, blinken die Akku- und 
ichzeitig.

ook, wenn der Computer an die Netzspannung 
ird während des Notebookbetriebes geladen.

tung

puter verbraucht Strom aus 
ku.

ku ist bald entladen.

ku wird geladen.

puter verbraucht Strom aus 
romnetz.
book

Laden des Akkus

So laden Sie den Akku auf:

1 Schließen Sie den Netzadapter an den Computer an. 

2 Setzen Sie den Akku ein.
Der Akku (1) wird im Notebook automatisch (Die Akkuanzeige (2) b
zweimal hintereinander in größeren Zeitabständen.) geladen. Ist de
die Ladeanzeige. Dieser Vorgang dauert bei eingeschaltetem Notebo
vollständigen Laden des Akkus muss dieser noch 1 weitere Stunde g
Das Notebook ist mit zwei Akkuanzeigen ausgestattet:
1  Zeigt den Zustand des Akkus im rechten Akkufach des Noteb
2  Zeigt den Zustand des Akkus im Mehrzweckschacht auf der li

 

✍   Wenn der Akku nahezu e
Stromversorgungsanzeigen gle

Lassen Sie den Akku im Noteb
angeschlossen ist. Der Akku w

Akku-
Ladeanzeige

Bedeu

Ein Der Com
dem Ak

Einfaches 
Blinken

Der Ak

Doppelblinken Der Ak

Aus Der Com
dem St
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kus den Netzadapter an Ihr Notebook anschließen 

ängert werden.
er jederzeit nachgeladen werden kann. Das Laden 

eige. Wenn der Akku fast vollständig entladen ist, 

ger Akkukapazität möglicherweise nicht in den 
st beim Akkubetrieb zu vermeiden, sollten Sie Ihre 

aktivieren.
ist, wird der Computer über die Steckdose versorgt.
book

Fällt die Akkuladung unter einen Wert von 10%, sollten Sie entweder zum Wiederaufladen des Ak
oder Ihren Computer ausschalten und einen voll geladenen Akku einsetzen.
Die Akkubetriebsdauer kann durch Änderung der Energiesparstufe im Programm PowerPanel verl
Bei dem mit Ihrem Notebook mitgelieferten Akku handelt es sich um einen Lithium-Ionen-Akku, d
eines nur halb verbrauchten Akkus verkürzt seine Lebensdauer nicht.
Wird der Akku als Stromquelle für den Betrieb des Notebooks verwendet, so leuchtet die Akkuanz
beginnen die Akku- und die Stromversorgungsanzeige zu blinken.
Bei einigen Software-Anwendungen und Peripheriegeräten wechselt das Notebook auch bei gerin
Ruhezustand, auch dann nicht, wenn der Akku nur noch gering geladen ist. Um jeden Datenverlu
Daten häufig speichern und manuell einen Energiesparmodus wie Standby oder Ruhezustand 
Wenn der Computer direkt an den Netzstrom angeschlossen und ein Akku im Akkufach eingesetzt 
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n N

adapter an das Stromnetz angeschlossen ist, kann 
er Computer im Standby-Modus befindet.
book

Entfernen des Akkus

So nehmen Sie den Akku heraus:

1 Schalten Sie den Computer aus.

2 Öffnen Sie die Abdeckung des Akkufachs.

3 Ziehen Sie den Akku heraus.
 

4 Schließen Sie die Abdeckung des Akkufachs.

✍ Wenn Sie den Akku herausnehmen, während der Computer eingeschaltet und nicht über den Netz
dies zum Verlust von Daten führen. Das gleiche gilt, wenn der Akku entfernt wird, während sich d
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rs wird durch die Verwendung von 
 eingesetzte als erster geladen. Mit 
zuerst eingesetzte Akku eine 
nnen Sie an der Akkuanzeige 

puters, um die Abdeckung zu 

nterzufahren. Wenn Sie den einen Akku entfernen, 
ie entfernen möchten, leuchtet, klicken Sie mit der 
Akku.
book

Verwenden des Zweitakkus

Sie können einen zweiten Akku erwerben. Die Betriebszeit des Compute
zwei Akkus verlängert. Wenn Sie zwei Akkus verwenden, wird der zuerst
der Ladung des danach eingesetzten Akkus wird begonnen, sobald der 
Kapazität von 85% erreicht hat. Welcher Akku gerade geladen wird, kö
erkennen.

Einsetzen des zweiten Akkus

So setzen Sie einen zweiten Akku ein:

1 Entfernen Sie das Gerät, wenn sich 
die Schachtabdeckung oder das 
optische Laufwerk im 
Mehrzweckschacht (1) befindet.

2 Setzen Sie Akku (2) in den 
Mehrzweckschacht ein.
Die Anzeige für den Akku 2 leuchtet 
nun auf.

3 Damit der Akku sicher im Computer 
sitzt, muss die Schachtabdeckung (3) 
wieder eingesetzt werden.

4 Schieben Sie den Auswurfhebel 
unten an der Schachtabdeckung in Richtung der Vorderseite des Com
verriegeln.

✍ Wenn Sie zwei Akkus verwenden, können Sie einen von ihnen entfernen, ohne den Computer heru
stellen Sie sicher, dass die Akkuanzeige des anderen leuchtet. Wenn die Anzeige des Akkus, den S
rechten Maustaste auf das Akkusymbol in der Systemleiste und dann auf die Option Benutzten 
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tz angeschlossen ist.

.

book

Laden des zweiten Akkus

So laden Sie den Zweitakku auf:

1 Lassen Sie den Akku (1-3) im Computer, wenn dieser an das Stromne
Wird der Akku geladen, blinkt die Akkuanzeige (2).

2 Wenn die Akkuanzeige nicht mehr blinkt, ist der Akku 85% geladen
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otebook in Richtung des Pfeils.
book

Entfernen des zweiten Akkus

So entfernen Sie den Zweitakku:

1 Schieben Sie den Mehrzweckschacht-Entriegelungshebel unten am N
 

2 Entfernen Sie die Schachtabdeckung.

3 Ziehen Sie den Akku heraus.

4 Setzen Sie die Schachtabdeckung wieder ein.
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Starten Ihres Notebooks
So starten Sie Ihren Computer:
1 Schieben Sie den LCD-Verriegelungshebel 

(1) in Pfeilrichtung, und heben Sie die 
Abdeckung an.

2 Drücken Sie den Netzschalter (2) des 
Computers, bis die grüne 
Stromversorgungsanzeige (3) aufleuchtet.

3 Zum Ändern der Helligkeitseinstellung für 
Ihr LCD-Display drücken Sie ggf. die Tasten 
<Fn>+<F5>. Sie erhöhen die Helligkeit mit 
den Pfeiltasten Nach oben oder Nach 
rechts. Sie verringern die Helligkeit mit den 
Pfeiltasten Nach unten und Nach links.

✍ <Fn>+<F5> ist nur möglich, wenn Windows® bereits läuft.

Wenn Sie den Netzschalter länger als vier Sekunden drücken, 
wird das Gerät ausgeschaltet.
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 Setup
n, Vorgaben für bestimmte 
Notebook einrichten.

ny Notebook Setup, und klicken 
book

Einrichten des Notebooks mit Sony Notebook
Mit Hilfe von Sony Notebook Setup können Sie Systemdaten anzeige
Systemeinstellungen festlegen und einen Kennwortschutz für Ihr VAIO-

So verwenden Sie Sony Notebook Setup:

1 Klicken Sie in der Windows®-Taskleiste auf Start.

2 Gehen Sie mit dem Mauszeiger auf Alle Programme, wählen Sie So
Sie dann auf Sony Notebook Setup.
Das Fenster Sony Notebook Setup wird angezeigt.
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öchten.

tup auf die Schaltfläche Hilfe, um die Online-Hilfe 

terkarte Über diesen Computer sichtbar.

baren Speichers, der Seriennummer 

n denen gebootet werden soll. Sie 
mputers angeben. Sie können die vom 
rn.

tz vor unbefugtem Zugriff auf Ihre 

rt merken. Wenn Sie das Kennwort 
n und Ihr Computer nicht mehr starten.

n Systemressourcen. Um die 
luss aus und klicken Sie auf 
book

 

3 Wählen Sie die Registerkarte, auf der Sie Änderungen vornehmen m

4 Klicken Sie abschließend auf OK.
Danach wird das fragliche Objekt geändert.

✍ Für nähere Informationen über die einzelnen Optionen klicken Sie im Fenster Sony Notebook Se
aufzurufen.
Wenn Sie Sony Notebook Setup als Benutzer mit begrenzten Rechten öffnen, ist nur die Regis

Registerkarte Beschreibung
Über diesen Computer Anzeige der Systeminformationen, einschließlich des verfüg

und der BIOS-Version.

Grundeinstellung Auswahl der Reihenfolge von Laufwerken und Geräten, vo
können die Festplatte oder auch andere Laufwerke Ihres Co
System beim Neustart verwendete Standardlautstärke ände

Startkennwort Einrichtung eines Kennworts für den Systemstart zum Schu
Daten.
Wenn Sie diese Option wählen, müssen Sie sich das Kennwo
vergessen, lassen sich diese Einstellungen nicht mehr änder

Gerät Deaktivieren von Anschlüssen oder Geräten zur Freigabe vo
Anschlusseinstellungen zu ändern, wählen Sie einen Ansch
Einstellungen auf der Registerkarte Gerät.
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unbedingt ordnungsgemäß 

te aus.
tzer.

rnen auf der Taskleiste. Wählen Sie die zu 

r Computer heruntergefahren. Bei diesem Vorgang 

ng des Standby-Modus Energie sparen. Drücken 
er gehen Sie zum Startmenü, wählen Sie 
ationen zum Energiemanagement finden Sie unter 
book

Herunterfahren Ihres Notebooks
Um ungespeicherte Daten nicht zu verlieren, müssen Sie den Computer 
herunterfahren.
So fahren Sie Ihren Computer herunter:
1 Klicken Sie auf die Schaltfläche Start.
2 Klicken Sie auf Ausschalten.

Es erscheint das Dialogfeld Computer ausschalten.
3 Klicken Sie auf Ausschalten.

Warten Sie, bis sich der Computer automatisch ausschaltet.
Die Stromversorgungsanzeige erlischt.

4 Schalten Sie alle an Ihren Computer angeschlossenen externen Gerä
✍ Folgen Sie den Aufforderungen zum Speichern von Dokumenten und zum Beachten anderer Benu

Wenn Sie den Computer nicht herunterfahren können,
-Schließen Sie alle geöffneten Anwendungen.
- Entfernen Sie ggf. die PC Card. Doppelklicken Sie dazu auf das Symbol Hardware sicher entfe
entfernende Hardware aus, und klicken Sie auf Stopp.
- Trennen Sie alle USB-Geräte. 
- Drücken Sie <Alt>+<F4> und wählen Sie im aufgerufenen Dialogfeld Ausschalten.
Andernfalls können Sie den Netzschalter länger als vier Sekunden gedrückt halten. Dadurch wird de
können Daten verloren gehen.
Wenn Sie den Computer nur vorübergehend herunterfahren möchten, können Sie durch Verwendu
Sie gleichzeitig die <Fn>-Taste und die <F12>-Taste, um in den Stanby-Modus zu schalten. Od
Herunterfahren, und klicken Sie im Dialogfeld Windows beenden auf Standby Weitere Inform
Verwenden der Energiesparmodi (Seite 71).
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gt jedoch über zusätzliche Tasten, 
book

Die Tastatur
Die Tastatur Ihres Notebooks gleicht der eines Desktop-Computers, verfü
die bestimmten Funktionen des Notebooks zugeordnet sind.

DEUTSCHLAND:
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xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
book

SCHWEIZ:
 xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Befehlen.

en zum Ausführen bestimmter Aufgaben. 
 Funktion einer Hilfe-Taste. Die Aufgabe, 
er Anwendung zur anderen ändern.

hnappschuss des Bildschirminhalts und 
eßend können Sie den Bildschirminhalt in 

ce> und <Entf>/<Delete> können Sie 

 verschieben.

enü eingeblendet, wobei diese Taste dem 

en Sie den integrierten Ziffernblock zur 
 wie z.B. Addition und Subtraktion. Zum 
um Lk> drücken. Daraufhin leuchtet die 

iner anderen Taste verwendet: <Strg>/
asten <Strg>/<Ctrl> und <Alt> zusammen 
ne andere Weise eingeben. Zum Beispiel 
ern in einem Windows-Menü die Tasten 
 gedrückt werden. Die <Umschalt>/
onderzeichen wie @ und $ einzugeben.

n Windows®. Das Drücken dieser Taste 
leiste.

r Eingabe von Befehlen.
book

Tasten Beschreibung

Escape-Taste (1) Die Taste <Esc> (Escape) dient zum Rückgängigmachen von 

Funktionstasten (2) Die zwölf Funktionstasten am oberen Rand der Tastatur dien
Zum Beispiel hat die Taste <F1> in vielen Anwendungen die
die einer Funktionstaste zugewiesen wird, kann sich von ein

Bildschirmdrucktaste (3) Die Taste <Druck>/<Prt Sc> erzeugt einen elektronischen Sc
verschiebt diesen in die Windows-Zwischenablage. Anschli
ein Dokument einfügen und ausdrucken.

Korrekturtasten (4) Mit den Tasten <Einfg>/<Insert>, <Rückschritt>/<Backspa
Korrekturen an Ihren Dokumenten vornehmen.

Navigationstasten (5) Mit diesen Tasten können Sie den Cursor auf dem Bildschirm

Anwendungstaste (6)   Durch Betätigen der Anwendungstaste wird ein Kontextm
Klicken auf die rechte Maustaste entspricht.

Integrierter Ziffernblock (7) Enthält die Tasten eines typischen Taschenrechners. Verwend
Eingabe von Zahlen oder für mathematische Berechnungen,
Aktivieren des Ziffernblocks müssen Sie die Taste <Num>/<N
Anzeige Num Lock auf.

Kombinationstasten 
(8-11-12)

Mehrere Tasten werden immer zusammen mit mindestens e
<Ctrl>, <Alt> und <Umschalt>/<Shift>-Taste. Werden die T
mit einer anderen Taste gedrückt, können Sie Befehle auf ei
können in vielen Anwendungen anstelle des Befehls Speich
<Strg>/<Ctrl> und <S> (angegeben als <Strg>/<Ctrl>+<S>)
<Shift>-Taste wird dazu verwendet, Großbuchstaben oder S

Windows®-Taste (9)  Die Taste mit dem Windows®-Logo zeigt das Startmenü vo
entspricht dem Klicken auf die Schaltfläche Start in der Task

<Fn>-Taste (10) Die <Fn>-Taste dient in Kombination mit anderen Tasten zu
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n.

ur nächsten.

 nach einer Datei oder einem 
le Suchen aus dem Menü Start.

r an, in dem Sie nach anderen 

rünglichen Größe an.

richt der Auswahl des Befehls 

. Dies entspricht einem 
steuerung oder dem Klicken 

lgt von der Auswahl der Option 
ählen).
book

Kombinationen und Funktionen mit der Windows®-Taste

Kombinationen Funktionen

 + <F1> Zeigt das Dialogfeld Hilfe- und Supportcenter a

 + <Tab> Schaltet auf der Taskleiste von einer Schaltfläche z

 + <D> Zeigt das Desktop an.

 + <E> Zeigt den Arbeitsplatz an.

 + <F> Blendet das Fenster Suchergebnisse zum Suchen
Ordner ein. Dies entspricht der Auswahl der Befeh

 + <Strg> + <F> Zeigt das Dialogfeld Suchergebnisse - Compute
Computern suchen können.

 + <M> Minimiert alle angezeigten Fenster.

<Umschalt>/<Shift> +  + <M>
Zeigt alle minimierten Fenster wieder in ihrer ursp

 + <R> Blendet das Dialogfeld Ausführen ein. Dies entsp
Ausführen aus dem Menü Start.

<Fn> +  + <Einfg>/<Insert>
Blendet das Dialogfeld Systemeigenschaften ein
Doppelklick auf das Symbol System in der System
mit der rechten Maustaste auf das Menü Start gefo
Arbeitsplatz (anschließend Eigenschaften ausw
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tandby. Zur Rückkehr in den aktiven 
.

aus.

er ein.

ten <Fn>+<F4> 

asten <Fn>+<F4> 

 Sie die entsprechenden Tasten unter dem 

en <Fn>+<F5>

sten <Fn>+<F5> 

 ein externes Gerät (Monitor oder TV, je 
. auf beide Geräte. Diese Funktion findet 

g. Beim Anmelden eines zweiten 
ten.
book

Kombinationen und Funktionen mit der <Fn>-Taste

Kombinationen/ Funktion Funktionen

<Fn> + <Esc>: Standby Versetzt den Computer in die Energiesparstufe S
Zustand drücken Sie einfach eine beliebige Taste

<Fn> +  (F3): Lautsprecherschalter

Schaltet den eingebauten Lautsprecher ein und 

<Fn> +  (F4): Lautstärke der 
Lautsprecher

Stellt die Lautstärke der eingebauten Lautsprech

Zum Erhöhen der Lautstärke drücken Sie die Tas

und anschließend  oder .

Zum Verringern der Lautstärke drücken Sie die T

und anschließend  oder .

Sie können die Lautstärke auch anpassen, indem
Touchpad Ihres Notebooks betätigen.

<Fn> +  (F5): Helligkeitsregelung

Stellt die Helligkeit des Displays ein.

Zum Erhöhen der Helligkeit drücken Sie die Tast

und anschließend  oder .

Zum Verringern der Helligkeit drücken Sie die Ta

und anschließend  oder .

<Fn> +   (F7)*: 

Umschalten auf den externen Display

Schaltet den Bildschirm wahlweise auf LCD oder
nachdem, was für ein Gerät angeschlossen ist) bzw
nur bei der ersten Benutzersitzung Unterstützun
Benutzers, müssen Sie auf diese Funktion verzich
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n eines zweiten Benutzers, müssen Sie auf 
ernen Monitor oder Fernsehgerät anzeigen 
erät um.

ringste Energie. Mit diesem Befehl wird 
te auf der Festplatte gespeichert und 
ten Sie die Arbeit an der zuletzt 
e nur den Netzschalter betätigen.

den Sie im Abschnitt Verwenden der 
book

* Diese Funktion findet nur bei der ersten Benutzersitzung Unterstützung. Beim Anmelde
diese Funktion verzichten. Wenn ein zweiter Benutzer den Bildschirminhalt auf einem ext
möchte, schalten Sie durch den Monitoreigenschaften auf das externe Monitor / Fernsehg

✍ Einige Funktionen sind erst nach dem Starten von Windows® verfügbar.

<Fn> +  (F12): Ruhezustand

Im Ruhezustand verbraucht der Computer die ge
der Zustand des Systems und der Peripheriegerä
anschließend der Computer ausgeschaltet. Möch
verlassenen Stelle wieder aufnehmen, müssen Si

Nähere Informationen zur Energieverwaltung fin
Energiesparmodi (Seite 71).

<Fn> + <E> Öffnet die Schublade des Laufwerks.

Kombinationen/ Funktion Funktionen
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rs in das Akkufach eingesetzten Akkus 

ers in das Akkufach eingesetzten Akkus 

sgeschaltet, wenn der Memory Stick™ 

in Zugriff auf die Festplatte.

n die alphanumerischen Tasten der 
v sind.

n durch das Drücken der Umschalt-
 auf die Eingabe von Kleinbuchstaben 
t wurde (es sei denn, Sie halten die 
/<Shift>-Taste gedrückt).

n die auf dem Bildschirm angezeigten 
n den normalen Tastenbefehlen 
.

book

Anzeigen

Anzeige Funktionen

Netzbetrieb  

Eingeschaltet: Anzeige leuchtet grün.

Standby-Modus: Anzeige blinkt gelb.

Akku 1  

Zeigt den Status des auf der linken Seite des Compute
an.

Akku 2  

Zeigt den Status des auf der rechten Seite des Comput
an.

Wireless LAN Leuchtet grün beim Betrieb  der Wireless LAN.

MagicGate Memory Stick™  Leuchtet, wenn der Memory Stick™ aktiv ist. Wird au
nicht mehr aktiv ist.

Licht Ein Aus

Festplatte  

Daten werden von der Festplatte gelesen oder auf 
diese geschrieben. 

Es erfolgt ke

Num/Num Lock  

Leuchtet auf, wenn der integrierte Ziffernblock 
aktiv ist.

Erlischt, wen
Tastatur akti

 Feststell/Caps Lk  

Leuchtet auf, wenn die Feststell-Taste gedrückt 
wurde und demzufolge nur Großbuchstaben 
geschrieben werden. Bei eingeschalteter Feststell/
Caps Lock-Taste werden die eingegebenen 
Zeichen nach Betätigen der <Umschalt>/<Shift>-
Taste wieder klein geschrieben.

Erlischt, wen
Taste wieder
umgeschalte
<Umschalt>

 Rollen/Scr Lk  

Leuchtet auf, wenn der Bildschirminhalt 
softwareabhängig gerollt werden kann (in vielen 
Anwendungen ohne Auswirkung).

Erlischt, wen
Informatione
folgen sollen
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stet, dem Touchpad (1). Mit Hilfe 
ie Objekte anklicken und ziehen.

eibung

 Sie mit einem Finger über das Touchpad, 
sitionieren Sie den Mauszeiger (2) auf ein 
t oder Objekt.

n Sie die linke Taste (3) einmal.

n Sie die linke Taste zweimal 
inander.

n Sie die rechte Taste (4) einmal. In vielen 
dungen wird dadurch ein Kontextmenü 
lendet.

 Sie mit einem Finger über das Touchpad 
lten dabei die linke Taste gedrückt.

llen in vertikaler Richtung bewegen Sie 
inger entlang des rechten Touchpad-
Zum Rollen in horizontaler Richtung 
en Sie Ihren Finger entlang des unteren 
ad-Randes (die Rollen-Funktion steht nur 
endungen zur Verfügung, die das Rollen 
 Touchpad unterstützen).
book

Das Touchpad
Die Tastatur ist mit einem berührungsempfindlichen Zeigegerät ausgerü
dieses integrierten Touchpads können Sie den Mauszeiger bewegen sow

Vorgang Beschr

Mauszeiger 
positionieren

Fahren
und po
Elemen

Klicken Drücke

Doppelklicken Drücke
hintere

Klicken mit der 
rechten Taste

Drücke
Anwen
eingeb

Ziehen Fahren
und ha

Rollen Zum Ro
Ihren F
Rands. 
beweg
Touchp
bei Anw
mit dem
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n N

sgestattet. Weitere Informationen 
nde dieses Handbuchs finden Sie 

enn der Datenträger nicht fest sitzt, kann Ihr 

lischt und drücken dann die Auswurftaste, um den 

tsplatz oder Windows Explorer auf. Markieren 
n oder drücken Sie <Fn>+<E> um das Laufwerk 
tift für den manuellen Auswurf (z.B. eine 
rf ein.
book

Verwenden des Laufwerks
Ihr Notebook ist mit ein DVD±RW- oder DVD-RW/DVD-ROM-Laufwerk au
zu Ihrem Modell finden Sie in den Technischen Daten. Im Glossar am E
weitere Informationen über CD-RW und DVD±RW.

So legen Sie einen Datenträger ein:

1 Schalten Sie den Computer ein.
2 Drücken Sie die Auswurftaste (1), 

um das Laufwerk zu öffnen.
Die Schublade wird 
herausgefahren.

3 Legen Sie einen Datenträger mit 
der Beschriftung nach oben bis 
zum Einrasten in die Mitte der 
Schublade.

4 Schließen Sie die Schublade durch 
behutsames Hineinschieben.

✍ Wenn sich der Computer im Standby-Modus 
oder im Ruhezustand befindet, können Sie keinen Datenträger einlegen oder entnehmen.
Achten Sie darauf, dass der Datenträger sicher von den Fingern der Antriebsnabe gehalten wird. W
Laufwerk beschädigt werden und lässt sich dann möglicherweise nicht mehr öffnen.
Wenn Sie den Datenträger nicht mehr benötigen, warten Sie, bis die LED-Anzeige des Laufwerks er
Datenträger zu entnehmen.
Wenn der Datenträger beim Betätigen der Auswurftaste nicht ausgeworfen wird, rufen Sie Arbei
Sie das Laufwerk durch Klicken mit der rechten Maustaste, und wählen Sie die Option Auswerfe
zu öffnen. Wenn auch dies nicht funktioniert, schalten Sie den Computer ab, und führen Sie den S
Büroklammer), der unten am Laufwerk aufbewahrt wird, in die Öffnung für den manuellen Auswu
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-Rs verwenden:

eiben, Löschen oder Überschreiben 

aligen Beschreiben mit einem 

tischen Datenträgers beachten Sie 

elesen werden können, müssen Sie 
n. Um diesen Vorgang zu beenden, 

it einer anderen Form (Stern, Herz, 
n könnte.

 ruckartigen Bewegungen aus.

isc, um eine optimale 

en Betrieb oder Datenverlust 
n einer Disc.

en von Discs, dass zuvor alle 

e und Staub auf der Oberfläche der 

n Software und der Software zum 
book

Verwenden der Funktion zum Aufzeichnen von Discs*
Zum Brennen von CDs/DVDs können Sie CD/DVD-RWs und/oder CD/DVD

❑ Die ±RW (-ReWritable) ist ein Datenspeichermedium, das zum Beschr
mit Programmen oder sonstigen Daten verwendet werden kann.

❑ Die -R (-Recordable) ist ein Datenspeichermedium, das zum nur einm
Programm oder sonstigen Daten verwendet werden kann.

Zur Gewährleistung einer optimalen Leistung beim Beschreiben eines op
Folgendes:

❑ Damit die Daten eines Datenträgers von einem optischen Laufwerk g
die Sitzung schließen, bevor Sie die Disc aus dem Laufwerk entnehme
befolgen Sie die zu Ihrer Software gehörigen Anweisungen.

❑ Verwenden Sie ausschließlich runde Discs. Verwenden Sie keine CDs m
Windrose etc.), da das optische Laufwerk dadurch beschädigt werde

❑ Setzen Sie den Computer während des Beschreibens einer CD keinen

❑ Deaktivieren Sie den Bildschirmschoner vor dem Beschreiben einer D
Schreibgeschwindigkeit zu gewährleisten.

❑ Speicherresidente Datenträgerprogramme können zu einem instabil
führen. Deaktivieren Sie diese Dienstprogramme vor dem Beschreibe

❑ Vergewissern Sie sich bei der Verwendung einer Software zum Brenn
anderen Anwendungen beendet und geschlossen wurden.

❑ Berühren Sie niemals die Oberfläche des Datenträgers. Fingerabdrück
CD können zu Fehlern beim Schreiben führen.

❑ Schalten Sie Ihr VAIO Notebook beim Verwenden der vorinstallierte
Brennen von CDs nicht in einen Energiesparmodus.

* Unterstüzt Ultra Speed CD-RW nicht.
** DVD oder CD hängt von Ihrem Laufwerk ab.
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Ms sollten Sie die folgende 

for VAIO-Software abspielen. 
or VAIO-Software.
ten Anwendungen.

nte Dienstprogramme, um den 
ilen Systembetrieb führen können.

weisen, mit welchen DVD-Playern 
rk können Sie nur DVDs mit dem 
 ist weltweit abspielbar) abspielen.
isches Laufwerks zu ändern. Fehler, 
 entstehen, fallen nicht unter die 

ungen ein Teil des Bildschirms nicht 
8 ein.
 <Fn>+<F7> verwenden, um den 
lossenem Computerdisplay 
llen des Bildschirms sehen Sie bitte 
book

DVD-Funktion

Zur Gewährleistung einer optimalen Wiedergabequalität Ihrer DVD-RO
Empfehlungen beachten.

❑ Sie können DVDs mittels eines optisches Laufwerks und der WinDVD 
Weitere Informationen entnehmen Sie der Hilfe-Datei der WinDVD f

❑ Schließen Sie vor der Wiedergabe eines DVD-ROM-Films alle geöffne
❑ Verwenden Sie keine residenten Datenträgerprogramme oder reside

Zugriff auf die Datenträger zu beschleunigen, da sie zu einem instab
❑ Vergewissern Sie sich, dass der Bildschirmschoner deaktiviert ist.
❑ Auf DVDs sind in der Regel Regionalcodes angegeben, die darauf hin

die DVD abgespielt werden kann. Mit dem eingebauten DVD-Laufwe
Regionalcode 2 (Europa gehört zur Region 2) oder ALL (d.h. die DVD

❑ Versuchen Sie nicht, die Einstellungen für den Regionalcode Ihres opt
die durch die Änderung des Regionalcodes Ihres optisches Laufwerks
Garantie.

❑ Wenn ein Fernsehgerät angeschlossen ist, wird mit den Werkseinstell
angezeigt. Stellen Sie die Bildauflösung auf 800 x 600 oder 1024 x 76

❑ Beim Abspielen von DVD-Filmen können Sie die Tasten-Kombination
Bildschirminhalt auf dem Notebookdisplay sowie auf einem angesch
gleichzeitig anzuzeigen. Zu mehreren Informationen über das Einste
Auswählen von Anzeigemodi (Seite 91).
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nd sichert ggf. den darin 
hrzweckschacht installiert sind.

men.
r einrastet.

otebook in Richtung des Pfeils.
book

Die Schachtabdeckung
Die Schachtabdeckung schützt den Mehrzweckschacht im Leerzustand u
eingelegten Zweitakku bzw. das optisches Laufwerk, wenn diese im Me
So bringen Sie die Schachtabdeckung an:
1 Befindet sich im Mehrzweckschacht ein Gerät, so ist dieses zu entneh
2 Schieben Sie die Schachtabdeckung in Pfeilrichtung ein, bis sie hörba
 

So entfernen Sie die Schachtabdeckung:
1 Schieben Sie den Mehrzweckschacht-Entriegelungshebel unten am N
2 Entfernen Sie die Schachtabdeckung.
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s ermöglichen Ihnen den Anschluss 

terfahren.

Card-Steckplätze ein.

chluss sitzt.

ngezeigt.

er Ruhezustand in den Normalmodus 

ten.
p III aufnehmen. Diese Steckplätze sind kompatibel 
tebook

PC Cards
Ihr Computer ist mit zwei PC Card-Steckplätzen ausgerüstet (1-2). PC Card
tragbarer externer Geräte.

Vor dem Einsetzen einer PC Card müssen Sie den Computer nicht herun

Einsetzen einer PC Card

So setzen Sie eine PC Card ein:

1 Schieben Sie die PC Card mit dem Etikett nach oben in einen der PC 
 

2 Schieben Sie den PC Card-Steckplatz behutsam ein, bis er fest im Ans
Die PC Card wird automatisch von Ihrem System erkannt.
Das Symbol Hardware sicher entfernen wird in der Systemleiste a

✍ Einige Geräte funktionieren nicht einwandfrei, wenn Sie wiederholt aus dem Standby-Modus od
zurückkehren.

Der Computer kehrt aber auf jeden Fall in seinen Ausgangszustand zurück, wenn Sie ihn neu star
PC Card-Steckplätze können gleichzeitig zwei PC Cards vom Typ I, zwei vom Typ II oder eine vom Ty
mit Card Bus-Ports.
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eräten können Sie das Sony Notebook Setup-

retreibers verwenden.
ben der PC Card erscheint, entfernen Sie die 

erden. Falls Sie beim Einsetzen einer PC Card 
n zur Verwendung entnehmen Sie bitte dem mit 

odus wechseln, werden möglicherweise einige 
puters beheben.
ch Druck oder Erschütterung beschädigt werden 

 Cards andernfalls zu Problemen kommen kann.
book

Der untere Steckplatz ist für PC Cards vom Typ III zu verwenden.
Bei einigen PC Cards müssen Sie nicht benutzte Geräte u. U. deaktivieren. Zum Deaktivieren von G
Programm verwenden. 
Achten Sie darauf, dass Sie die neueste Version des von Ihrem PC Card-Hersteller gelieferten Softwa
Wenn in der Registerkarte Geräte-Manager im Dialogfenster Systemeigenschaften ein „!“ ne
Treibersoftware und installieren Sie sie noch einmal.
Vor dem Einsetzen oder Entfernen einer PC Card müssen Sie den Computer nicht herunterfahren.
Drücken Sie die PC Card nicht mit Gewalt in den Steckplatz. Die Kontaktstifte könnten beschädigt w
Schwierigkeiten haben, prüfen Sie, ob Sie die Karte in der richtigen Richtung einsetzen. Informatione
Ihrer PC Card gelieferten Handbuch.
Wenn Sie bei eingesetzter PC Card zwischen Normalbetrieb und Ruhezustand oder Standby-M
Geräte von Ihrem Computer nicht erkannt. Dieses Problem lässt sich durch einen Neustart des Com
Tragen Sie Ihr Notebook nicht, wenn Sie den Kopf einer PC Card berühren, die Verbindungsstifte dur
könnten.
Es wird empfohlen, für eine PC Card stets denselben Steckplatz zu verwenden, da es bei einigen PC
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altetem Computer zu entnehmen. 
stem u. U. nicht mehr einwandfrei. 
chten, können Sie die Schritte 1 bis 

er entfernen.

, dass das Gerät sicher aus dem 

s Gerät sicher entfernen können.

ard herausspringt.

latz.

hinein, damit Sie die vordere 

d Sie verlieren möglicherweise Daten, die Sie nicht 

ießen die PC Card-Verbindung. Vor dem Entfernen 
falls können Daten verloren gehen.
book

Entfernen einer PC Card
Gehen Sie wie nachstehend beschrieben vor, um die PC Card bei eingesch
Wenn die Karte nicht ordnungsgemäß entnommen wird, arbeitet das Sy
Wenn Sie eine PC Card bei ausgeschaltetem Computer herausnehmen mö
7 überspringen. 
So nehmen Sie eine PC Card heraus:

1 Doppelklicken Sie in der Systemleiste auf das Symbol Hardware sich
Das Dialogfeld Hardware sicher entfernen wird eingeblendet.

2 Wählen Sie die zu entfernende Hardware aus.

3 Klicken Sie auf Stopp.

4 Bestätigen Sie im Dialogfeld Hardwarekomponente deaktivieren
System entfernt werden kann.

5 Klicken Sie auf OK.
Das daraufhin eingeblendete Dialogfeld bestätigt Ihnen, dass Sie da

6 Klicken Sie auf OK.

7 Klicken Sie auf Schließen.

8 Drücken Sie den PC Card-Auswurfhebel, sodass dieser herausspringt.

9 Drücken Sie den PC Card-Auswurfhebel noch einmal, sodass die PC C

10 Greifen Sie die PC Card behutsam und ziehen Sie sie aus dem Steckp

11 Wenn der PC Card-Auswurfhebel noch hervorsteht, drücken Sie ihn 
Abdeckung schließen können.

✍ Wenn Sie die PC Card von dem eingeschalteten Computer trennen, kann Ihr System abstürzen un
zuvor gespeichert haben.
Vor dem Herausnehmen der PC Card klicken Sie in der Taskleiste auf das PC Card-Symbol und schl
der Karte müssen alle Anwendungen geschlossen werden, die auf die PC Card zugreifen. Andern
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ich in den Standby-Modus schalten. Es empfiehlt 
ch Verwendung des Dienstprogramms PowerPanel 
Ruhezustand wechselt und einen Akku als 
book

Bei eingesetzter Karte lässt sich der Computer u. U. nicht in den Ruhezustand schalten. Er lässt s
sich, die Karte zu entfernen, bevor der Computer durch Drücken der Tasten <Fn>+<F12> oder dur
in den Ruhezustand geschaltet wird bzw. wenn er so eingestellt ist, dass er automatisch in den 
Stromquelle nutzt.
Einige PC Cards bzw. deren Funktionen sind u. U. nicht mit diesem Computer kompatibel.
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. Der Memory Stick™ ist ein 
sch digitaler Daten zwischen dafür 
 externes Speichermedium, weil sie 

ch in digitale Daten umwandeln 

, kann schon jetzt mit einer 

 VAIO unterstützt werden:

der bei Ihrem örtlichen Sony-Händler.
book

Memory Stick™
Ihr VAIO-Notebook ist zur Unterstützung des Memory Stick™ ausgelegt
kompaktes, tragbares und vielseitiges Gerät, das speziell für den Austau
geeigneten Produkten konzipiert ist. Memory Sticks eignen sich auch als
leicht entnehmbar sind.
Mit der Flashspeichertechnologie können Sie alles herunterladen, was si
lässt, z.B. Bilder, Musik, Sprache, Ton, Filme und Fotos.
Der Memory Stick™, das universelle Datenspeichermedium der Zukunft
wachsenden Anzahl von Geräten verwendet werden. Dazu gehören:

❑ Audiosysteme

❑ Optische Geräte

❑ VAIO-Produkte

❑ CLIÉ-Handhelds

❑ Mobiltelefone.

Es gibt momentan drei verschiedene Typen des Memory Stick™, die von

❑ Den Original-Memory Stick™ in blau.

❑ Den weißen MagicGate Memory Stick™.

❑ Den Memory Stick PRO™.

✍ Memory Sticks™ sind erhältlich auf der Sony Style-Website (http://www.sonystyle-europe.com) o

http://www.sonystyle-europe.com
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ierbarkeit digitaler Daten 
elt, durch den digitale Geräte im 
 einem Vorgang von einem 
ertragen.

,8 (H) x 50 mm (T) können 
ussehen.

iner Diskette.

 vor versehentlichem Löschen 

cht der Kapazität von 88 Disketten) 

l der Anschlussstifte auf 10 
utzungsdauer als andere 

t werden.

 ist für Kompatibilität mit 
 konzipiert.
book

Wozu dient der Memory Stick™?

Sony möchte die Welt der Kommunikation erweitern und der Transport
Verbreitung verschaffen. Daher haben wir den Memory Stick™ entwick
Handumdrehen verbunden werden können. Sie können damit Daten in
beliebigen kompatiblen Gerät herunterladen und sie an ein anderes üb

Zu den wichtigsten Vorteilen des Memory Stick™ gehören:

❑ Kompaktheit: Mit einer Abmessung von gerade einmal 21,5 (B) x 2
kompatible Geräte ebenfalls klein und leicht sein und ansprechend a

❑ Speicherkapazität: Seine Datenkapazität liegt erheblich über der e

❑ Sicherheit: Dank seiner Verriegelungsoption können Sie Ihre Daten
schützen.

❑ Vielseitigkeit: Seine Speicherkapazität reicht von 4-128 MB (entspri
und bis zu 1 GB für Memory Stick PRO™.

❑ Zuverlässigkeit: Zum Schutz von Hardware und Inhalt ist die Anzah
beschränkt. Dies und seine stabile Struktur geben ihm eine längere N
Speichermedien.

❑ Haltbarkeit: Der Memory Stick™ kann viele tausend Mal verwende

❑ Aufwärtskompatibilität: Das aktuelle Format des Memory Sticks™
zukünftigen Produkten und mit Memory Sticks™ höherer Kapazität
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ilddaten aus digitalen Kameras etc. 
iedenste Daten zu jeder beliebigen 

 Sie den Memory Stick™ an jedem 
 Informationen übertragen und 

ituationen erweitern:
ail versenden.

 schönsten Augenblicke mit der 

anschließend auf Ihren CLIÉ-

fügen, damit es keine 

cherkapazität erhältlich (entspricht 

tlich geschützten Daten verwendbar.
book

Der generische Memory Stick™

Der blaue oder lila Original-Memory Stick™ kann zur Speicherung von B
oder von Daten aus dem PC verwendet werden. Damit können Sie versch
Zeit aufzeichnen, wiedergeben und übertragen.
 

Da er so einfach zu wechseln und so sicher zu transportieren ist, können
beliebigen Ort in ein geeignetes Gerät einstecken und die gespeicherten
nutzen.

Damit können Sie die Fähigkeiten Ihres VAIO-Notebooks in folgenden S
❑ Mit Ihrer Digitalkamera können Sie Ihre Urlaubsbilder sofort per E-M
❑ Durch Übertragung von der Handycam auf Ihr VAIO können Sie Ihre

Filmbearbeitung des VAIO optimal gestalten.
❑ Durch das Kopieren von Bilddateien vom Internet auf Ihr VAIO und 

Handheld können Sie Bilder mit sich führen.
❑ Mit Ihrem Sprachrecorder können Sie Sprache zu Ihren E-Mails hinzu

Missverständnisse gibt.
Der blaue Memory Stick™ ist derzeit mit 4, 8, 16, 32, 64 oder 128 MB Spei
der Kapazität von 88 Disketten).
✍ Generische Memory Sticks™ sind nicht mit dem Memory Stick™ Walkman oder mit urheberrech
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ory Stick™ PC- und Bilddaten auf. 
 für den Urheberrechtsschutz.

ind Ihnen folgende 

 z.B. Musik hinzuzufügen.

einsam nutzen.
book

MagicGate Memory Stick™

Genau wie sein blaues Gegenstück zeichnet der weiße MagicGate Mem
Der Unterschied besteht in der Verwendung der MagicGate-Technologie
 

Mit dieser Art von Memory Stick™, auch MG Memory Stick™ genannt, s
Leistungsmerkmale gegeben:

❑ Kapazitätsversionen mit 32, 64 und 128 MB.

❑ Speichermöglichkeit von bis zu 120 Minuten Audiodaten.

❑ Herunterladen und Speichern von:

❑ digitaler Musik

❑ Bilder

❑ Filmen und mehr.

❑ Sie können Datendateien kombinieren, um zu Ihren eigenen Filmen

❑ Sie können Daten übertragen und mit mehreren Digitalgeräten gem

❑ MagicGate-Technologie für den Urheberrechtsschutz.

❑ Erfüllung der SDMI (Secure Digital Music Initiative).

❑ SonicStage-Software.
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chen Produkten sind:

kseite.

ure Digital Music Initiative, einer Organisation für 

inweis auf die Kompatibilität mit anderen Medien.

nderen MagicGate Memory Stick™-
hutz.
insam die Daten auf Erfüllung des 

erschlüsselter Form. Bei 
abe von Daten möglich.

r von CDs, dem Internet und 
et.
 auf der Festplatte auf. Die 
ützt gegen unbefugte Verbreitung 
icStage verwenden, um Musik, die 

 Stick™ zu und diese auf anderen 
book

Weitere Unterschiede zwischen MagicGate Memory Stick™ und generis

❑ das  -Logo und ein hervorstehender Punkt auf der Rüc

✍ MagicGate ist eine Technologie für den Urheberrechtsschutz gemäß den Standards der SDMI (Sec
den Entwurf genormter Industrienspezifikationen zum Schutz der Urheberrechte digitaler Musik).

Das -Logo weist auf das Urheberrechtsschutzsystem von Sony hin. Es ist kein H

MagicGate

MagicGate ist ein Hinweis auf die vom MagicGate Memory Stick™ und a
kompatiblen Geräten verwendete Technologie für den Urheberrechtssc
Memory Stick™ Walkman und MagicGate Memory Stick™ prüfen geme
Urheberrechtsschutzes.
Wenn keine Probleme erkannt werden, erfolgt der Datenaustausch in v
Nichterfüllung der Authentifizierung ist weder Austausch noch Wiederg

SonicStage

Diese Technologie für den Urheberrechtsschutz wird zur Verwaltung de
sonstigen Quellen zum PC heruntergeladenen digitalen Musik verwend
Auf dem PC installierte Software zeichnet Musik in verschlüsselter Form
Technologie ermöglicht Ihnen, Musik auf Ihrem PC zu genießen und sch
im Internet. Da SonicStage mit MagicGate kompatibel ist, können Sie Son
Sie auf Ihren PC heruntergeladen haben, auf Ihren weißen MG Memory
MagicGate-kompatiblen Geräten und Medien.
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berrechtsschutz, d.h. sie haben das 
lerische Werke fallen bei ihrer 

iner speziellen Mitteilung oder 
heber verwendet werden.
ternet zunehmend zur 
ber gekommen. Aus diesem Grund 

cure Music Digital Initiative (SDMI), 
erbreitung von Musik zu prüfen.

an eine Technologie für den 
gebung an, in der Privatpersonen 
ichnen und genießen können.

assen.
book

Urheberrechtsschutz

Urheber von künstlerischen Werken wie Musik haben Anspruch auf Urhe
alleinige Recht, über die Verwendung ihrer Werke zu bestimmen. Künst
Entstehung automatisch unter den Urheberrechtsschutz, ohne dass es e
Registrierung bedarf, und dürfen nicht ohne die Genehmigung ihrer Ur
Auf dem Gebiet der Musik ist es in letzter Zeit insbesondere über das In
ungesetzlichen Verbreitung von Musik ohne die Genehmigung ihrer Urhe
schuf die Recording Industry Association of America (RIAA) das Forum Se
um Technologien für den Urheberrechtsschutz bei der elektronischen V
Sony bietet beim MagicGate Memory Stick™ und Memory Stick™ Walkm
Urheberrechtsschutz gemäß den Standards der SDMI und damit eine Um
Musikdaten Dritter ohne Furcht vor Verletzung des Urheberrechts aufze

✍ Von Privatpersonen aufgezeichnete künstlerische Werke sind nur für den privaten Gebrauch zugel
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verfügbar oder zur Einführung 
rachrekorder und vielen anderen 

n einsetzen:
book

Kompatible Geräte

Zur Zeit sind nahezu 80 Memory Stick™-kompatible Produkte am Markt 
angekündigt, vom Camcorder über den tragbaren Music Player bis zum Sp
elektronischen Geräten.

Sie können den Memory Stick™ momentan auf folgenden Sony-Produkte

Visualgeräte:

❑ Cybershot-Digitalkamera
❑ Mavica-Digitalkamera
❑ digitale Videokameras der Serie PC, TRV und VX
❑ Flüssigkristall-Datenprojektor

Audiogeräte:

❑ MS Walkman
❑ MS Hi-Fi-Anlage
❑ Netzwerk-Walkmans
❑ Sprachrecorder

Sonstige:

❑ VAIO-Notebooks
❑ VAIO-Desktops
❑ CLIÉ Handheld Entertainment-Organizer
❑ Sony-Mobiltelefone
❑ Digitaldrucker
❑ AIBO, der Unterhaltungsroboter von Sony

Mehr über die in Ihrem Land erhältlichen Produkte erfahren Sie unter:

http://www.sonystyle-europe.com

http://www.sonystyle-europe.com
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ißer Memory Stick™ auf. Memory 
it 256 MB und 512 MB verfügbar.

anze 6 Stunden bewegte Bildern 
-Qualität im MPEG2-Format 
CD oder 360 Bilder im JPEG-Format 
6 Bilder).

ten verwenden:
book

Memory Stick PRO™

Memory Stick PRO™ zeichnet PC- und Bilddaten wie ein blauer oder we
Stick PRO™ bietet Ihnen jedoch Kapazität von bis zu 1 GB. Er ist auch m

Eine Memory Stick PRO™-Karte mit 1 GB ermöglicht es den Benutzern, g
im MPEG4-Format (384 Kbit/s) oder ein 24-Minuten-langes Video in DVD
wiederzugeben. Das entspricht etwa 16 Audio-CDs, ungefähr 64 MB pro 
in der 5.0-Megapixel-Qualität – mehr als 10 Rollen von Film (à 24 oder 3

Kompatible Geräte

Sie können den Memory Stick PRO™ derzeit mit folgenden Sony-Produk

Optische Geräte:

❑ Cyber-shot DSC-F717, -F77 und -FX77 Digitalkamera
❑ DPP-EX5 und -EX7 Digitalfotodrucker
❑ Digitale Camcorder DCR-TRV355, -TRV22, -TRV33, -TRV60 und -TRV80

Sonstige:

❑ MSAC-US20 Memory Stick USB-Adapter
❑ MSAC-US70 optische USB-Maus und Memory Stick-Adapter
❑ MSAC-PC3 PC-Karte-Adapter für Memory Stick
❑ MSAC-US7 optische USB-Maus und Memory Stick-Adapter
❑ MSAC-US2 Memory Stick USB-Adapter

http://www.sonystyle-europe.com
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k PRO™ kompatibel sind, nachdem 

er www.clie-link.com.

io-link.com.

tvolle Daten versehentlich gelöscht 

zu aktivieren oder zu deaktivieren. 
der hinunter.

en gespeichert werden. Wenn der 
en, aber nicht gespeichert werden.

Schaltertyp verfügt.
book

Geräte, die aufgerüstet werden können, damit Sie mit dem Memory Stic
Sie mit einem Software-Patch aktualisiert wurden:

❑ Sony CLIÉ Handheld PEG-NX70V. Mehr Informationen finden Sie unt

❑ Einige VAIO-Modelle. Mehr Informationen finden Sie unter www.va

Einrichten des Schreibschutzes für einen Memory Stick™
Memory Sticks™ besitzen einen Schreibschutz, der verhindert, dass wer
oder überschrieben werden.
Bewegen Sie den Schalter nach rechts oder links*, um den Schreibschutz 
Auf dem Memory Stick™ mit 128 MB bewegen Sie den Schalter hinauf o
Wenn der Schreibschutz des Memory Stick™ deaktiviert ist, können Dat
Schreibschutz des Memory Stick™ aktiviert ist, können zwar Daten geles

* Diese Abbildung gilt nicht für den Memory Stick™ mit 128 MB, der über einen anderen 

LOCK

LOCK LOCK

www.clie-link.com
www.vaio-link.com
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zen:

tigen Sie einen optionalen PC Card-

n:

ry Stick™ mit dem Pfeil nach oben 

 Steckplatz.
nster Arbeitsplatz als lokales 
rs wird ihm ein passender 

e Richtung zeigt. Drücken Sie den Memory Stick™ 
bei beschädigt werden.
book

Einsetzen eines Memory Stick™

Es gibt 2 Möglichkeiten, einen Memory Stick™ in Ihr Notebook einzuset

❑ Sie können den Memory Stick™-Steckplatz oder

❑ einen PC Card-Steckplatz verwenden. Bei letzterer Möglichkeit benö
Adapter.

Sie können jeweils nur einen Memory Stick™ einsetzen!

So setzen Sie einen Memory Stick™ in den Memory Stick™-Steckplatz ei

1 Speichern Sie die Daten Ihres Digitalgeräts und setzen Sie den Memo
und auf den Memory Stick™-Steckplatz weisen ein.

2 Schieben Sie den Memory Stick™ behutsam bis zum Einrasten in den
Der Memory Stick™ wird vom System selbständig erkannt und im Fe
Laufwerk angezeigt. Abhängig von der Konfiguration des Compute
Laufwerksbuchstabe zugewiesen.

 

! Achten Sie beim Einführen des Memory Stick™ in den Steckplatz darauf, dass der Pfeil in die richtig
nicht gewaltsam in den Steckplatz, wenn er sich nicht leicht einschieben lässt, denn er könnte da
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pringen.
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Entfernen eines Memory Stick™

So entfernen Sie einen Memory Stick™ aus dem Memory Stick™-Steckp

1 Achten Sie darauf, dass die Kontrolllampe nicht leuchtet.

2 Drücken Sie den Memory Stick™ in Richtung des Notebooks.
Der Memory Stick™ wird ausgeworfen.

3 Ziehen Sie den Memory Stick™ aus dem Steckplatz. 

✍ Nehmen Sie den Memory Stick™ stets behutsam heraus; andernfalls kann er unerwartet herauss

Es empfiehlt sich, den Memory Stick™ vor dem Herunterfahren des Computers herauszunehmen.
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hr Notebook mitsamt Software 
trum aufnehmen zu können, 

llenanschluss. Wenn Sie das Modem über den 
schlossene Gerät u. U. nicht einwandfrei. Bei 
lfunktion des internen Modems führen kann.

here Informationen zur Länderauswahl finden Sie 
book

Das Modem
Ihr Notebook ist mit einem internen Modem ausgestattet. 
Um Mitglied in einem Online-Dienst zu werden, im Internet zu surfen, I
registrieren zu lassen und Verbindung mit dem Sony Kundenservice-Zen
müssen Sie Ihren Computer an eine Telefonleitung anschließen.
So schließen Sie den Computer an eine Telefonleitung an:
1 Stecken Sie ein Ende des Telefonkabels (1) in 

den Telefonanschluss am Computer.
2 Stecken Sie das andere Kabelende in die 

Telefon-Wandsteckdose (2).
✍ \Ziehen Sie nicht zu kräftig an der flexiblen Abdeckung.

Mit Ihrem VAIO-Notebook wird ein länderspezifischer Telefonstecker 
mitgeliefert, mit dem Sie das Telefonkabel an der Telefonsteckdose 
anschließen können.
Die Verwendung des mitgelieferten Steckers wird empfohlen, da die 
Verwendung eines anderen Telefonsteckers die Verbindungsqualität 
vermindern kann.
Ihr Computer kann über das Modem nicht an Münzfernsprecher 
angeschlossen werden und funktioniert möglicherweise nicht an einem Mehrfach- oder Nebenste
Parallelanschluss mit der Telefonleitung verbinden, funktioniert das Modem oder das andere ange
bestimmten Anschlussmöglichkeiten kann ein zu hoher elektrischer Strom fließen, der zu einer Feh
Es wird nur DTMF (Mehrfrequenzwahlverfahren) (Tonwahl) unterstützt.
Bevor Sie das Modem verwenden, müssen Sie das Land auswählen, in dem Sie sich aufhalten. Nä
im Kapitel Konfigurieren Ihres Modems im Software-Handbuch.
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ren Kopf, der auf der Rückseite 
ie den Steckeradapter am 

er Rückseite mit einem weißen 
ter am Telefonkabel an.
book

Verwenden des richtigen Telefonsteckers

Deutschland:

Nehmen Sie den Telefonsteckeradapter mit dem kleine
nicht mit einem weißen Dreieck versehen ist. Bringen S
Telefonkabel an.

Österreich:

Nehmen Sie den Telefonsteckeradapter, der auf d
Dreieck versehen ist. Bringen Sie den Steckeradap

Schweiss:
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igitalgeräte mit integrierten WLAN-
 kommunizieren. Ein WLAN ist ein 
 zu einem lokalen Netzwerk (LAN) 

rähte durch Wände und Decken zu 

öglicht zudem eine größere 
 oder auf dem Weg durch das 
erk-Ressourcen.
 von Computern (ad hoc), oder mit 
urnetz (Infrastruktur) einrichten 

nkung der Kanalanzahl). Deswegen, bevor Sie die 
AN Leitfaden). Weitere Informationen über die 
eite 70)).

ie angegeben sind. Dieser Standard umfasst die 
tenverschlüsselung wird die anfällige drahtlose 
pische LAN-Sicherheitsmechanismen für den 
zwerke und Authentifizierung.

ach dem IEEE 802.11b-Standard kommunizieren, 

 Standard-DFÜ-Verbindung.
book

Verwenden eines Wireless LAN (WLAN)
Dank der Wireless LAN-Technologie (WLAN) von Sony können alle Ihre D
Funktionen problemlos über ein leistungsstarkes Netzwerk miteinander
Netzwerk, über das mobile Benutzer per Funk eine drahtlose Verbindung
herstellen können. Dadurch ist es nicht mehr erforderlich, Kabel oder D
verlegen.
Das Sony WLAN unterstützt alle normalen Ethernet-Aktivitäten und erm
Mobilität und Flexibilität. Somit haben Sie selbst während einer Sitzung
Gebäude noch Zugang zu Informationen, Internet-/Intranet- und Netzw
Sie können ohne Access Point, d.h. zwischen einer begrenzten Anzahl
Access Point kommunizieren, wodurch Sie ein vollständiges Infrastrukt
können.

✍ In einigen Ländern, die Benutzung der WLAN-Technologie kann legal beschränkt sein (z.B. Beschrä
WLAN-Funktion benutzen, lesen Sie bitte das Dokument Wireless LAN Regulations (Wireless L
Kanalauswahl finden Sie weiter hinten in diesem Handbuch (siehe Auswählen eines Kanals (S

WLAN arbeitet nach dem IEEE 802.11b-Standard, in dem nähere Einzelheiten zu dieser Technolog
Verschlüsselungsmethode WEP (Wired Equivalent Privacy), ein Sicherheitsprotokoll. Durch die Da
Verbindung zwischen Clients und Access Points geschützt. Darüber hinaus gibt es noch andere ty
Datenschutz, beispielsweise Kennwortschutz, durchgängige Verschlüsselung, virtuelle private Net

Wireless LAN-Geräte, die nach dem IEEE 802.11a-Standard arbeiten, können nicht mit Geräten n
da jeweils unterschiedliche Frequenzen genutzt werden.

Die Standardzugriffsgeschwindigkeit liegt bei 11 Mbit/s, ist also 30- bis 100-mal schneller als eine
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ur die drahtlosen Geräten selbst 
nt. Jedes einzelne Gerät 
 ein Ad-hoc-Netzwerk mühelos zu 

s die Drahtlose 

gezeigt.

ung wird angezeigt.

t.
tebook

Kommunizieren ohne Access Point (ad-hoc)

Unter einem Ad-hoc-Netzwerk versteht man ein lokales Netzwerk, das n
umfasst, also keinen zentralen Steuerungsmechanismus oder Access Poi
kommuniziert direkt mit den anderen Geräten im Netzwerk. Sie können
Hause einrichten.
 

So kommunizieren Sie ohne einen Access Point (ad hoc):

1 Schalten Sie den Wireless LAN-Schalter am Computer ein.
Das Dialogfeld Drahtlose Geräte wechseln wird eingeblendet.

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol Netzwerk  in der Taskleiste, da
Netzwerkverbindung anzeigt.
Das Dialogfeld Mit dem drahtlosen Netzwerk verbinden wird an

3 Klicken Sie auf die Schaltfläche Eigenschaften.
Das Dialogfeld Eigenschaften von drahtloser Netzwerkverbind

4 Wählen Sie die Registerkarte Drahtlose Netzwerke.

5 Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen...
Das Dialogfeld Drahtlose Netzwerkeigenschaften wird angezeig
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s aktiviert sein.

 bereitgestellt.

II-Zeichen haben, oder 10 oder 26 

mputer-Netzwerk (Ad-hoc); 
ldschirm.

en.

puter nach genau dieser Vorgehensweise 

n gleichen Netzwerkschlüssel wie beim 

ode, der englische Zeichen mit Zahlen 

ng, und die Buchstaben A bis F (oder a bis f) 

). 
book

6 Geben Sie einen Netzwerknamen (SSID)* ein.
Das Kontrollkästchen Datenverschlüsselung (WEP aktiviert) mus

7 Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen Schlüssel wird automatisch
Nun werden einige Informationen angezeigt.

8 Geben Sie den Netzwerkschlüssel* ein.
Der Netzwerkschlüssel soll eine Länge von entweder 5 oder 13 ASC
Hexadezimal-Zeichen**.

9 Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Dies ist ein Computer-mit-Co
drahtlose Zugriffspunkte werden nicht verwendet unten im Bi

10 Klicken Sie auf OK.

11 Klicken Sie erneut auf OK.
Jetzt kann Ihr Computer mit einem anderen Computer kommunizier

* Wenn Sie mit zwei oder mehr Computern kommunizieren möchten, müssen Sie alle Com
konfigurieren.
Das heißt, Sie müssen bei allen Computern den gleichen Netzwerknamen (SSID) und de
ersten Computer eingeben, den Sie konfiguriert haben.

**ASCII: Der Zeichensatz wird fast in allen heutigen Computern verwendet. ASCII ist ein C
wiedergibt, wobei jedem Buchstaben eine Zahl von 0 bis 127 zugewiesen ist. 
Hexadezimal: Eine Zahlendarstellung mit den Zahlen 0 bis 9, mit deren üblichen Bedeutu
stehen für hexadezimale Zahlen mit Werten von (dezimal) 10 bis 15.

✍ In Frankreich lassen sich nur einige Kanäle verwenden: nur Kanäle 10, 11 (WLAN Außenbereich
Nähere Informationen finden Sie in Wireless LAN-Leitfaden.
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 einen Access Point, wie z.B. den 
ccess Point verbindet das drahtlose 

us für das Wireless LAN. Er 
äte innerhalb eines bestimmten 

in.

n der Taskleiste, in der die Meldung 

gezeigt.
book

Kommunizieren mit Access Point (Infrastruktur)

Bei einem Infrastrukturnetz wird ein vorhandenes verkabeltes LAN über
Sony PCWA-A220 Access Point, auf drahtlose Geräte erweitert. Der A
und das verkabelte LAN und fungiert als zentraler Steuerungsmechanism
koordiniert die Übertragung und den Empfang mehrerer drahtloser Ger
Bereichs.
 

So kommunizieren Sie mit einem Access Point (Infrastruktur):

1 Schalten Sie den Wireless LAN-Schalter vorne links am Computer e
Das Dialogfeld Drahtlose Geräte wechseln wird eingeblendet.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol Netzwerk  i
Drahtlose Netzwerkverbindung angezeigt wird.

3 Klicken Sie auf Verfügbare drahtlose Netzwerke anzeigen.
Das Dialogfeld Mit dem drahtlosen Netzwerk verbinden wird an

4 Klicken Sie auf das Netzwerk, das Sie verwenden möchten.
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enden, müssen Sie keinen WEP-
ieren Sie das Kontrollkästchen zum 
 auch wenn das Netzwerk nicht 

ie mit Ihrem Access Point gelieferte 

). 

r 13 ASCII-Zeichen , oder 10 oder 26 Hexadezimal-
book

5 Geben Sie den Netzwerkschlüssel ein.
Wenn Sie standardmäßig den Sony Access Point PCWA-A220 verw
Schlüssel verwenden. Damit Ihr Computer kommunizieren kann, aktiv
Verbindungsherstellung mit dem drahtlosen Netzwerk ermöglichen,
sicher ist.

6 Klicken Sie auf Verbinden.
Nach 30 Sekunden ist die Verbindung hergestellt.

Für weitere Information über die Einstellungen des Access Point, siehe d
Dokumentation.

✍ In Frankreich lassen sich nur einige Kanäle verwenden: nur Kanäle 10, 11 (WLAN Außenbereich
Nähere Informationen finden Sie in Wireless LAN-Leitfaden.
Die Länge des Netzwerkschlüssels kann wie beim Ad-hoc Netzwerk festgestellt werden, d.h. 5 ode
Zeichen umfassen.
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tenübertragung von einem 
näle (1 bis 14) unterteilen. In 
ch) verwenden.

lesen, um sicher zu sein, welcher Kanal verwendet 

ulations).

eren Geräten manuell ändern, die für die drahtlose 
book

Auswählen eines Kanals
Bei Verwendung eines Wireless LAN dienen die Funkfrequenzen zur Da
Computer an einen anderen. Funkfrequenzen lassen sich in mehrere Ka
Frankreich müssen Sie jedoch Kanal 10 oder 11 (Innen- und Außenberei

✍ Bei Verwendung eines Access Points eines Drittanbieters sollten Sie das jeweilige Handbuch durch
werden muss.

Nähere Informationen über Wireless LAN finden Sie im Wireless LAN-Leitfaden (Wireless LAN Reg

Infrastruktur des Netzwerks

Der Kanal wird automatisch von dem Access Point eingestellt.

Ad-hoc-Netzwerk

Der Kanal wird standardmäßig auf 11 eingestellt.

✍ Wenn Sie die Kanalnummer an einem Computer ändern, müssen Sie die Kanalnummer an allen and
Verbindung vorgesehen sind.
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zum Verlängern der Betriebsdauer 
(Normalmodus), in der Sie 
erschiedene Energiesparstufen: 

ch darüber im Klaren sein, dass der 
nde Akkukapazität unter 7% fällt, 

kus den Netzadapter an Ihr Notebook anschließen 

diesem Betriebsmodus leuchtet die 
ichtgebrauch bestimmte 

platte und der Prozessor werden in 
sorgungsanzeige gelb.

y.

aste.

eschaltet.
book

Verwenden der Energiesparmodi
Wenn Sie Ihren Computer mit einem Akku betreiben, dann können Sie 
die Energiesparfunktionen nutzen. Zusätzlich zur normalen Betriebsart 
bestimmte Geräte abschalten können, verfügt Ihr Computer über zwei v
Standby und Ruhezustand. Bei Verwendung eines Akkus sollten Sie si
Computer automatisch in den Ruhezustand schaltet, wenn die verbleibe
gleichgültig, welche Energiesparstufe Sie gewählt haben.

✍ Fällt die Akkuladung unter einen Wert von 10%, sollten Sie entweder zum Wiederaufladen des Ak
oder Ihren Computer ausschalten und einen voll geladenen Akku einsetzen.

Verwenden des Normalmodus

Dies ist der normale Zustand Ihres Computers, wenn er in Betrieb ist. In 
Stromversorgungsanzeige grün. Um Energie zu sparen, können Sie bei N
Komponenten wie LCD-Display oder Festplatte abschalten.

Verwenden des Standby-Modus

Im Standby-Modus wird der LCD-Bildschirm ausgeschaltet, und die Fest
den Energiesparmodus geschaltet. In diesem Modus blinkt die Stromver

So aktivieren Sie den Standby-Modus:

Klicken Sie auf Start/Computer ausschalten, und drücken Sie Standb

Um in den Normalmodus zurückzukehren, drücken Sie eine beliebige T

✍ Wenn Sie den Netzschalter länger als vier Sekunden drücken, wird der Computer automatisch abg
Sie können keine Disc einlegen, wenn sich der Computer im Standby-Modus befindet.
Der Computer schaltet aus dem Standby-Modus schneller zurück als aus dem Ruhezustand.
Der Standby-Modus verbraucht mehr Strom als der Ruhezustand.
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 nicht genutzt, schaltet sich der 
trieben, schaltet es den System 
 Durch die Einstellungen entweder 
il bearbeiten/anlegen wählen) 

dass Ihre Arbeitsplatzeinstellungen 

ließend wird die Stromversorgung 
chaltet.

ezustand.

 die <Umschalt>/<Shift>-Taste 

eschaltet.

zukehren.
dby-Modus.
book

Wird das Notebook über ein Netzadapter betrieben und für 25 Minuten
System Standby-Modus ein. Wird das Notebook über die Batterien be
Standby-Modus schon nach 5 Minuten ein, wenn es nicht genutzt wird.
im PowerPanel (rechts auf das PowerPanel-Symbol klicken, dann Prof
oder im Arbeitsplatz können Sie dies vermeiden. Bemerken Sie jedoch, 
beim Neustart Ihres Computers nicht mehr gelten.

Verwenden des Ruhezustands

Der Zustand des Systems wird auf der Festplatte gespeichert, und ansch
abgeschaltet. Die Stromversorgungsanzeige ist in diesem Modus ausges

So aktivieren Sie den Ruhezustand:

Drücken Sie gleichzeitig die Tasten <Fn>+<F12>.
Das Fenster Ruhezustand erscheint und das System schaltet in den Ruh

Oder:

Klicken Sie auf Start und halten Sie im Fenster Computer ausschalten
gedrückt, und klicken Sie auf Ruhezustand.

So kehren Sie in den Normalmodus zurück:

Drücken Sie den Netzschalter und der Computer wird eingeschaltet.
Der Computer kehrt in den zuletzt gültigen Zustand zurück.

✍ Wenn Sie den Netzschalter länger als vier Sekunden drücken, wird der Computer automatisch abg
Sie können keine Diskette einlegen, wenn sich der Computer im Ruhezustand befindet.
Der Ruhezustand erfordert mehr Zeit als der Standby-Modus, um in den Normalmodus zurück
Die Rückkehr vom Ruhezustand in den Normalmodus dauert länger als die Rückkehr des Stan
Der Ruhezustand verbraucht weniger Strom als der Standby-Modus.
Bewegen Sie das Notebook so lange nicht, bis sich die Stromanzeige ausschaltet.
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 für Ihr Notebook einstellen. 
 und Akkubetriebszeit zur 
ils günstigste Profil aus. Sie können 
somit die Lebensdauer Ihrer Akkus 

Anwendung;

e Energiesparprofile;

rn. 
book

Energieeinsparung mit PowerPanel
Mithilfe des Programms PowerPanel können Sie die Energiesparstufen
Darüber hinaus stellt das Programm Informationen über Systemaktivität
Verfügung. Das automatische Energieverwaltungssystem wählt das jewe
die ausgewählten Profile nach Ihren Anforderungen konfigurieren und 
verlängern.

PowerPanel hat die folgenden Funktionen:

❑ Automatische Profilauswahl (APS) auf der Grundlage der laufenden 

❑ Manuelle Auswahl spezieller Energiesparprofile aus dem Menü;

❑ Bearbeitung vorhandener bzw. Erstellung neuer Profile;

❑ Anzeige detaillierter Akkuinformationen;

❑ Volle Kompatibilität mit Ihren Windows-Einstellungen;

❑ Unterstützung für Windows® XP-Designs;

❑ Kurzinfo, um Änderungen der Energiesparprofile anzuzeigen;

❑ Manuelle Auswahl spezieller Energiesparprofile auf der Registerkart

❑ Funktion, um bestimmte Benutzer am Ändern von Profilen zu hinde
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rdmäßig in der Symbolleiste.
es Symbol. Das aktuelle 

n der Taskleiste, und wählen Sie 

profil Maximale Akku-Lebensdauer. Wenn Sie 
etrieb automatisch wieder das Standardprofil 
book

Aktivieren von PowerPanel
Beim Starten Ihres Computers erscheint das Symbol PowerPanel standa
Zur Anzeige des aktuellen Energiesparprofils zeigen Sie einfach auf dies
Energiesparprofil werd in einer Kurzinfo angezeigt.

So ändern Sie Profile:

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol PowerPanel i
dann die Option Profile.

2 Wählen Sie im Menü Profile ein Profil aus.
Dann werden die entsprechenden Energiesparfunktionen aktiviert.

✍ Wenn Ihr System über den Akku mit Strom versorgt wird, wählt es standardmäßig das Energiespar
im Akkubetrieb ein anderes Energiesparprofil wählen, wird beim nächsten Umschalten auf Akkub
gewählt.
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Verfügung. Jedes Energiesparprofil 
te Energiesparziele erreicht werden 
ng bis hin zu keinerlei 

tzadapter. PowerPanel lädt das 

tliche Energiesparfunktionen wie den 

wendung und automatische Anpassung an 

bensdauer und eine gute Systemleistung 
uter nach einer vorgegebenen Zeit in den 

u-Lebensdauer.

 Energie für die Gewährleistung einer 
k lesen noch dazu schreiben. Zudem lässt 
™-Anschluss ausgeschaltet. Wenn Sie das 
halten Sie wieder auf die Maximale Akku-
book

Aktivieren der Energiesparprofile
PowerPanel stellt Ihnen mehrere voreingestellte Energiesparprofile zur 
besteht aus einer Gruppe von Energiesparfunktionen, mit denen bestimm
sollen. Die Energiesparziele reichen von höchstmöglicher Energieeinsparu
Energieeinsparung.

Netzbetrieb

Akkubetrieb

Symbol Beschreibung

 Netzbetrieb – Der Energiesparzustand bei Betrieb des Computers mit dem Ne
Netzbetriebsprofil automatisch, es sei denn, Sie deaktivieren diese Funktion.

 Energieverwaltung Aus (ans Stromnetz angeschlossen) – Deaktiviert säm
Standby-Modus und den Ruhezustand.

Symbol Beschreibung

 Automatische Profilauswahl – Analyse der Leistung jeder ausgewählten An
die jeweiligen Anforderungen.

 Maximale Akku-Lebensdauer –Energiesparstufe, die die maximale Akku-Le
gewährleistet. Sie verringert die Helligkeit des Displays und schaltet den Comp
Standby-Modus.

Maximale Akku-Lebensdauer Plus - eine Erweiterung der Maximale Akk

! Energiesparstufe, die das optische Laufwerk vollständig ausschaltet, um
längeren Akku-Lebensdauer spart. Das System kann weder vom Laufwer
sich das Laufwerk nicht starten. Ausserdem wird auch der Memory Stick
Laufwerk und der Memory Stick™-Anschluss noch benutzen möchten, sc
Lebensdauer um.
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rgieeinsparung.

nen bis zum Abschalten der Festplatte und 
nen Sie auch eigene Einstellungen für den 
gen.

ftware keine höhere Leistung erfordert.

e gespart wird. Diese Option ist ideal für 
en, können Sie auch eigene Einstellungen 
tems festlegen.

er kurzen Zeitspanne bis zum Abschalten 
nen Sie auch eigene Einstellungen für den 
stlegen.

ie Festplattenabschaltung.

-Laufwerks.

 Kamera.

funktionen wie den Standby-Modus und 
book

 Maximale Leistung – Erzielt die beste Systemleistung bei gleichzeitiger Ene

 Textverarbeitung –Optimierte Energiesparfunktionen mit längeren Zeitspan
des Displays. Um die Energiesparfunktionen für Ihr System zu optimieren, kön
Standby-Modus des Displays, der Festplatte bzw. des gesamten Systems festle

 Tabellenkalkulation – Verringerung der LCD-Helligkeit auf Mittel, da die So

 Präsentation – Das Display bleibt eingeschaltet, während gleichzeitig Energi
Dia-Präsentationen. Um die Energiesparfunktionen für Ihr System zu optimier
für den Standby-Modus des Displays, der Festplatte oder des gesamten Sys

 Kommunikation – Verlängert die Akkubetriebszeit durch die Einstellung ein
des Displays. Um die Energiesparfunktionen für Ihr System zu optimieren, kön
Standby-Modus des Displays, der Festplatte oder des gesamten Systems fe

 Spiele – Deaktiviert den Zeitgeber für die LCD-Helligkeitsverringerung und d

DVD – Optimiert Leistung und Energieverbrauch für die Verwendung des DVD

 Kamera – Optimiert Leistung und Energieverbrauch für die Verwendung der

 Energieverwaltung Aus (Akkubetrieb) – Deaktiviert sämtliche Energiespar
den Ruhezustand.

Symbol Beschreibung
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rschiedene Systemgeräte. 
ten Anwendung verknüpft ist, und 
nde Profil um.

iedener Energieverbrauchswerte, 
 System in verschiedene 

in der Taskleiste, und wählen Sie 

il aus dem Menü für die Profilauswahl wählen.
book

Automatische Profilauswahl im Akkubetrieb
Ein Energiesparprofil entspricht einer Reihe von Zeitgeberwerten für ve
PowerPanel wählt automatisch das Profil, das mit der gerade verwende
schaltet beim Wechseln zwischen den Anwendungen auf das entspreche
Mit Hilfe der Energiesparfunktionen können Sie durch Einstellen versch
wie der Helligkeit des LCD-Displays oder der Aktivität der Festplatte, Ihr
Energiesparmodi schalten.

So aktivieren Sie die automatische Profilauswahl:

1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das PowerPanel-Symbol 
dann die Option Profile.

2 Wählen Sie die Option Automatische Profilauswahl.

✍ Automatische Profilauswahl wird deaktiviert, sobald Sie manuell ein anderes Energiesparprof
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anzeigen.

n der Taskleiste, und wählen Sie im 

 wählen Sie dann die Registerkarte 
 Entladedauer und die geschätzte 

 die das Akkustatus-Symbol, die 
adedauer angibt. Um die 
chten Maustaste auf die Taskleiste. 
 Menü aus.
book

Anzeigen von Akku-Detailinformationen
Sie können ausführliche Informationen über den Akku Ihres Computers 

Es gibt drei Möglichkeiten, Akkuinformationen anzuzeigen:

❑ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das PowerPanel-Symbol i
Menü die Option Akkuinformationen.

❑ Doppelklicken Sie auf das Symbol PowerPanel in der Taskleiste, und
Akku. Diese Registerkarte enthält Angaben wie die voraussichtliche
Ladezeit.

❑ Anzeigen der Akkuinformations-Symbolleiste auf dem Bildschirm,
verbleibende Akkukapazität in Prozent und die voraussichtliche Entl
Akkuinformations-Symbolleiste anzuzeigen, klicken Sie mit der re
Wählen Sie Symbolleiste und dann Akkuinformationen aus dem

Akkusymbol Akkustatus

 Benutzt (entladen): Das Symbol wird blau angezeigt.

 Voll aufgeladen: Das Symbol wird vollständig blau 
angezeigt und ist mit einem Netzstecker-Symbol 
versehen.

 Laden: Das Symbol wird blau angezeigt und ist mit 
einer roten Klammer an der Klemme versehen.

 Kein Akku: Das Symbol wird blau angezeigt und ist 
mit einem gelben Kreuz durchgestrichen.
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l:
n der Taskleiste, und wählen Sie im 

il-Eigenschaften (Ruhezustand, 

arbeiten zu können. Benutzer, deren Konto 
ur im Ansichtsmodus öffnen. Um Ihre 
emsteuerung. Sie müssen über den Kontotyp 

n der Taskleiste, und wählen Sie im 

echende Optionsschaltfläche, um 
icken Sie dann auf OK.
nstellung aus.
book

Bearbeiten eines Energiesparprofils
So bearbeiten Sie die Energiespareinstellungen für ein Energiesparprofi
1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das PowerPanel-Symbol i

Menü die Option Profile bearbeiten/erstellen.
Das Fenster Profil-Editor wird geöffnet.

2 Klicken Sie links auf dem Bildschirm auf das zu bearbeitende Profil.
3 Doppelklicken Sie rechts auf dem Bildschirm auf die Energiesparprof

Standby usw.), die Sie ändern möchten.
Dann wird eine Optionsliste oder ein Dialogfeld eingeblendet. 

4 Definieren Sie Ihre Einstellungen.
5 Wählen Sie im Menü Datei die Option Speichern.

✍ Sie müssen über Administratorrechte für Ihr Notebook verfügen, um bereits existierende Profile be
Beschränkt ist, können die Registerkarte Energiesparprofile im Energiesparprofil-Fenster n
Benutzerkontoinformationen zu prüfen, wählen Sie die Kategorie Benutzerkonten aus der Syst
Administrator verfügen, um Energiesparprofile bearbeiten zu können.

Erstellen eines neuen Energiesparprofils
So erstellen Sie ein Energiesparprofil:
1 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das PowerPanel-Symbol i

Menü die Option Profile bearbeiten/erstellen.
Das Fenster Profil-Editor wird geöffnet.

2 Wählen Sie im Menü Datei die Option Neu.
3 Klicken Sie in dem Dialogfeld Neues Profil erstellen auf die entspr

das Energiesparprofil, das Sie erstellen möchten, festzulegen, und kl
4 Wählen Sie die für das betreffende Gerät gewünschte Energiesparei
5 Wählen Sie im Menü Datei die Option Speichern.
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endung der folgenden externen 

 Peripheriegeräte abzuschalten.

geschaltet wurden.

n.

nschluss solcher Geräte nur dann herunterfahren, 
ßen externer Geräte

Anschließen externer Geräte
Die können die Funktionen Ihres Computers durch Anschluss oder Verw
Geräte erweitern.

Vor dem Anschließen externer Geräte sind der Computer und sämtliche
Schließen Sie das Netzkabel erst nach dem Anschluss aller Kabel an.
Schalten Sie Ihren Computer erst ein, nachdem alle externen Geräte ein

❑ Anschließen eines Port-Replikators (Seite 81)

❑ Anschließen eines externen Monitors (Seite 85)

❑ Auswählen von Anzeigemodi (Seite 91)

❑ Verwenden der Doppelanzeigefunktion (Seite 92)

❑ Anschließen externer Lautsprecher (Seite 96)

❑ Anschließen eines externen Mikrofons (Seite 97)

❑ Anschließen einer externen Maus oder Tastatur (Seite 98)

❑ Anschließen von USB-Geräten (Universal Serial Bus) (Seite 99)

❑ Anschließen eines Druckers (Seite 103)

❑ Anschließen eines i.LINK™-Geräts (Seite 105)

❑ Anschließen an ein Netzwerk (LAN) (Seite 108)

✍ Hot Plug & Play-Geräte können in der Regel bei eingeschaltetem Computer angeschlossen werde

Bei USB-Geräten handelt es sich um Hot Plug & Play-Geräte. Sie müssen Ihren Computer vor dem A
wenn dies im zugehörigen Bedienerhandbuch so vorgesehen ist.
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weitert werden. Mit Hilfe eines 
ker oder einen externen Monitor 

 wird. Das Netzteil darf während des Betriebs 
der Hardwarefehlern kommen kann.
ausgang verwendet werden.

(Seite 88)

(Seite 88)

(Seite 86)

100BASE-TX) (Seite 108)

(Seite 98)

(Seite 99)
eßen externer Geräte

Anschließen eines Port-Replikators
Ihr Notebook kann durch einen zusätzlich erhältlichen Port-Replikator er
Port-Replikators können Sie weitere externe Geräte wie etwa einen Druc
an Ihr Notebook anschließen.
 

✍ Der Port-Replikator darf nur mit einem Netzteil betrieben werden, das mit Ihrem Notebook geliefert
weder vom Port-Replikator noch von der Steckdose getrennt werden, da es sonst zu Datenverlust o
Bei gleichzeitigem Anschluss von Videokabeln an S-Video- und Videoausgang kann nur der S-Video

1 USB-Anschluss (Seite 99)   8 Videoausgang 

2 Serielle Schnittstelle /   9 S-Videoausgang

3 Audioeingang (R – L) (Seite 88) 10 Monitor/VGA-Port

4 Netzanschluss (Seite 24) 11 Ethernetanschluss (10BASE-T/

5 Optikausgang / 12 PS/2 Maus-/Tastaturanschluss

6 Druckeranschluss (Seite 104) 13 USB-Anschluss

7 Audioausgang (R – L) (Seite 88)
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tzanschluss GS-Eingang (DC In) (2) 

ose an. 
uf grün.

n den Port-Replikator anschließen.

am Port-Replikator (6) aus, und 
ßen externer Geräte

Anschließen Ihres Computers an den Port-Replikator

So schließen Sie Ihren Computer an den Port-Replikator an:

1 Entfernen Sie sämtliche externen Geräte.

2 Verbinden Sie das vom Netzadapter (1) kommende Kabel mit dem Ne
am Port-Replikator (3).

3 Schließen Sie den Netzadapter mit dem Netzkabel (4) an eine Steckd
Die Netzstromkontrolllampe DC IN (5) des Port-Replikators schaltet a

 

4 Klappen Sie die ausklappbaren Stützen ein, bevor Sie das Notebook a

5 Richten Sie den unteren Anschluss am Notebook mit dem Anschluss 
drücken Sie bis zum Einrasten nach unten.
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 automatisch gestartet.

n Akku einzusetzen oder zu entnehmen. Durch das 
ung kurzzeitig unterbrochen werden.

 separat erhältlichen Adapter von Sony.
ließen externer Geräte

 

6 Schalten Sie das Notebook ein.

✍ Wenn Sie den Port-Replikator zum ersten Mal benutzen, wird die Installation der Netzwerktreiber

Wenn Sie Ihren Computer am Port-Replikator angeschlossen haben, sollten Sie nicht versuchen, de
Anheben und Drehen des Computers mit angeschlossenem Port-Replikator kann die Stromversorg
Verwenden Sie entweder den im Lieferumfang des Notebooks enthaltenen Netzadapter oder den
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 Computers wieder ein.

 Ihren Computer vom Port-Replikator getrennt 
ter beschädigen.

dose zu ziehen.
ßen externer Geräte

Trennen Ihres Computers vom Port-Replikator

So trennen Sie Ihren Computer vom Port-Replikator:

1 Schalten Sie die angeschlossenen externen Geräte aus.

2 Schliessen Sie die Abdeckung und ziehen Sie an den beiden seitliche
den Computer vom Port-Replikator zu lösen.

 

3 Ziehen Sie das Notebook vom Port-Replikator ab.

4 Setzen Sie die Abdeckung des Port-Replikators an der Unterseite des

✍ Es ist äußerst wichtig, die Abdeckung des Port-Replikator-Anschlusses zu schließen, nachdem Sie
haben. Wenn die Abdeckung geöffnet bleibt, kann Staub in das Innere gelangen und den Compu

Zur vollständigen Trennung Ihres Port-Replikators vom Netz ist der Netzadapter aus der Netzsteck
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nen Monitors den Netzadapter und das Netzkabel 

 Monitor verwenden.
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Anschließen eines externen Monitors
Sie können einen externen Monitor an Ihr Notebook anschließen. Sie kö
folgenden Geräten verwenden:

❑ Computermonitor (Monitor);

❑ Multimedia-Computermonitor;

❑ TV;

❑ Projektor.

✍ Schalten Sie Ihren Computer und die Peripheriegeräte aus, und nehmen Sie vor Anschluss des exter
ab.

Schließen Sie das Netzkabel erst nach Anschluss aller anderen Kabel an.
Schalten Sie zuerst die externen Geräte und dann Ihren Computer ein.
Angeschlossene externe Monitore können als zweiter Bildschirm verwendet werden.
Nur bei Windows®-Systemen können Sie zur Einrichtung eines virtuellen Desktops einen externen
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Anschließen eines Computermonitors

Sie können ein Computerdisplay (Monitor) entweder direkt an das Note
Port-Replikator anschließen.

So schließen Sie einen Computermonitor an:

1 Verbinden Sie das Monitorkabel (1) (nicht Teil des Lieferumfangs) m
 am Notebook.

2 Schließen Sie ggf. das eine Ende des Monitor-Netzkabels (3) am Mon
Netzsteckdose an.

 

✍ Sie können den Monitoranschluss des Notebooks nicht verwenden, wenn der Port-Replikator an d
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s (2)  am Computer.
s (4)  am Computer.
  am Computer.
ßen externer Geräte

Anschließen eines Multimedia-Computermonitors

Sie können an Ihr Notebook einen Multimedia-Computermonitor mit ei
Mikrofon anschließen.

So schließen Sie einen Multimedia-Computermonitor an:
1 Verbinden Sie das Monitorkabel (1) mit dem Monitor-/VGA-Anschlus
2 Verbinden Sie das Lautsprecherkabel (3) mit dem Kopfhöreranschlus
3 Verbinden Sie das Mikrofonkabel (5) mit dem Mikrofonanschluss (6)
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schirm um.
die DVD wieder ein, und starten Sie die DVD-

ernsehgerät nicht angezeigt werden. Der an Ihrem 
ngezeigt werden. Wenn Sie das gesamte Bild 

te.
ßen externer Geräte

Anschließen eines Fernsehgeräts

Sie können ein Fernsehgerät an das Notebook oder den optionalen Port
So schließen Sie ein Fernsehgerät an das Notebook an:
1 Schließen Sie ein Ende des Audio-/

Videokabels (1) (optional) an den 
AV-Ausgang (2) (gelb) und das 
andere Ende am Fernsehgerät an.

2 Schließen Sie das Netzkabel des 
Fernsehgeräts (3) an einer Steckdose 
an.

3 Schalten Sie den Eingangskanal des 
Fernsehgerätes auf externe 
Eingabe.

4 Stellen Sie die Systemkonfiguration 
Ihres Fernsehgerätes ein.

✍ Weitere Informationen über die Installation und 
Verwendung finden Sie im Handbuch des Peripheriegerätes.

Wenn Sie eine DVD in das DVD-ROM-Laufwerk einlegen, um ein Video über Ihr TV-Gerät anzuseh
Anzeige mit der Tastenkombination <Fn>+<F7> zwischen LCD-Display und Fernsehgerät umzus
Lösung:
1. Entnehmen Sie die DVD aus dem Laufwerk.
2. Nach Herausnehmen der DVD schalten Sie mit <Fn>+<F7> zwischen LCD-Display und TV-Bild
Das Bild wird nun sowohl auf dem LCD-Display als auch dem TV-Bildschirm angezeigt. Legen Sie 
Software.
Bei einer Bildschirmauflösung von über 1024 x 768 Bildpunkten können Teile des Bildes auf dem F
Fernsehgerät nicht angezeigte Bildbereich kann durch Bewegen des Cursors an Ihrem Computer a
anzeigen möchten, ändern Sie die Bildschirmauflösung Ihres Computers auf 800 x 600 Bildpunk
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So schließen Sie ein Fernsehgerät an den Port-Replikator an:

1 Schließen Sie den Port-Replikator an Ihr Notebook an.

2 Schließen Sie ein Ende des Audio-/Videokabels (1) (optional) an den 
Videoausgang (2) und das andere Ende an den linken und rechten A
Fernsehgerät an.

3 Schließen Sie ein Ende des S-Videokabels (3) 
(optional) an den S-Videoausgang (4) und das 
andere Ende an den S-Videoanschluss am 
Fernsehgerät an.

4 Schalten Sie den Eingangskanal des 
Fernsehgerätes auf externe Eingabe.

5 Stellen Sie die Systemkonfiguration Ihres 
Fernsehgerätes ein. 
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Anschließen eines Projektors

Sie können einen Projektor (z.B. den Sony LCD-Projektor) entweder dire
Port-Replikator anschließen.

So schließen Sie einen Projektor an:

1 Schließen Sie das RGB-Monitorkabel (1) am 
Monitor-/VGA-Anschluss (2) an, der durch das 
Symbol  zu erkennen ist.

2 Schließen Sie das Audiokabel (3) (nicht 
mitgeliefert) am Ohrhöreranschluss (4) an, der 
anhand des Symbols  zu erkennen ist.

3 Schließen Sie das RGB-Monitorkabel und das 
Audiokabel an den Anschlüssen des Projektors 
(5) an.

4 Verbinden Sie das Netzkabel (6) des Projektors 
mit einer Steckdose.

✍ Die gleichzeitige Anzeige auf dem Notebook-Display und dem 
externen Anzeigegerät oder Projektor ist u.U. nicht möglich.

Sie können den Ausgang auf das integrierte Display (LCD) oder den 
externen Monitor legen, indem Sie die Tastenkombination 
<Fn>+<F7> drücken.
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t.
licken Sie auf die Schaltfläche 

nitor verwenden.
ßen externer Geräte

Auswählen von Anzeigemodi
Wenn der Computer mit einem externen Display (Desktop-Monitor, Fern
können Sie auswählen, welches Display als primärer Monitor verwendet
gleichzeitigen Verwendung des Notebook-Displays und eines externen D
Verwenden der Doppelanzeigefunktion (Seite 92).

So wechseln Sie den primären Monitor:

1 Klicken Sie auf Start und dann auf Systemsteuerung.
Die Systemsteuerung wird angezeigt.

2 Klicken Sie auf Darstellung und Designs.

3 Klicken Sie auf Anzeige.
Das Dialogfeld Eigenschaften von Anzeige wird angezeigt.

4 Klicken Sie auf die Registerkarte  Einstellungen.

5 Klicken Sie auf das mit 2 bezeichnete Display.
Standardmäßig ist das LCD-Display Ihres Notebooks mit 1 bezeichne
Wenn Sie nicht wissen, welches Display mit 1 bzw. 2 bezeichnet ist, k
Identifizieren.

6 Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Dieses Gerät als primären Mo

7 Klicken Sie auf Übernehmen und dann auf OK.
Das externe Display ist jetzt der primäre Monitor.
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ene Ausschnitte Ihres Desktops auf 
sweise einen externen Monitor 
 Desktop fungieren.

 Auf diese Weise können Objekte, 
em Display in das andere gezogen 

 wird, wird als virtueller Desktop 

unterstützt.

et wird, während Sie den Doppelanzeigemodus 

icht auf zwei Displays auf. Ansonsten arbeitet Ihre 
ßen externer Geräte

Verwenden der Doppelanzeigefunktion
Mit Hilfe der Doppelanzeigefunktion (Dual Display) können Sie verschied
verschiedene Displays aufteilen. Wenn Sie am Monitoranschluss beispiel
anschließen, können Ihr LCD-Display und der Monitor gemeinsam als ein

Sie können den Cursor dann von einem Display in das andere bewegen.
wie z.B. ein offenes Anwendungsfenster oder eine Symbolleiste, von ein
werden.

Diese Konfiguration, bei der ein Desktop auf getrennte Displays verteilt
bezeichnet.

✍ Die Doppelanzeigefunktion (Dual Display) wird nicht von allen Monitoren bzw. TV-Ausrüstungen 

Bestimmte Softwareprogramme sind u. U. nicht mit dem Doppelanzeigemodus kompatibel.

Vergewissern Sie sich, dass Ihr Computer nicht in den Standby-Modus oder Ruhezustand geschalt
verwenden. Andernfalls kehrt Ihr Computer u. U. nicht wieder in den Normalmodus zurück.

Wenn Sie für jedes Display andere Farbeinstellungen vornehmen, teilen Sie ein einzelnes Fenster n
Software u. U. nicht einwandfrei.

Wählen Sie weniger Farben oder eine niedrigere Auflösung für jedes Display.
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Auswählen des Doppelanzeigemodus
So wählen Sie den Doppelanzeigemodus aus:

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche Start in der Windows®-Taskleiste.
2 Klicken Sie auf Systemsteuerung.
3 Klicken Sie auf Darstellung und Designs.
4 Klicken Sie auf das Symbol Anzeige.
5 Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen.
6 Klicken Sie auf das Anzeigegerät mit der Nummer 2.
7 Aktivieren Sie die Option Windows-Desktop auf diesen Bildschir
8 Klicken Sie auf Übernehmen und dann auf OK.
✍ Die Doppelanzeigefunktion (Dual Display) wird nicht von allen Monitoren bzw. TV-Ausrüstungen 
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e Farben ändern möchten.
t.

m Sie die Position der beiden 
ßen externer Geräte

Einstellen der Farben und Auflösung für beide Displays

Sie können für jedes Display, das Bestandteil des virtuellen Desktops ist,
einstellen.

So stellen Sie die Farben und Auflösung für jedes Display separat ein:

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche Start in der Windows®-Taskleiste.
2 Klicken Sie auf Systemsteuerung.
3 Klicken Sie auf Darstellung und Designs.
4 Klicken Sie auf das Symbol Anzeige.
5 Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen.
6 Klicken Sie auf die Anzeige, die Sie ändern möchten (1 oder 2).
7 Wählen Sie aus der Liste Farbqualität eine Option aus, wenn Sie di
8 Legen Sie mit Hilfe des Schiebereglers die Bildschirmauflösung fes
9 Klicken Sie auf Übernehmen und dann auf OK.

Anpassen des virtuellen Desktops
Sie können den Doppelanzeigemodus benutzerspezifisch anpassen, inde
Monitore ändern, aus denen sich der virtuelle Desktop zusammensetzt.

So passen Sie den Doppelanzeigemodus benutzerspezifisch an:

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche Start in der Windows®-Taskleiste.
2 Klicken Sie auf Systemsteuerung.
3 Klicken Sie auf Darstellung und Designs.
4 Klicken Sie auf das Symbol Anzeige.
5 Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen. 
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bole miteinander verbinden.

hirm erweitern.

uswählen von Anzeigemodi (Seite 91).
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6 Ziehen Sie die Monitor-Symbole, bis sie der physikalischen Anordnun
Erstellen eines virtuellen Desktops müssen Sie die beiden Monitorsym

7 Klicken Sie auf Übernehmen und dann auf OK.

Deaktivieren der Doppelanzeigefunktion

So deaktivieren Sie die Doppelanzeigefunktion:

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche Start in der Windows®-Taskleiste.
2 Klicken Sie auf Systemsteuerung.
3 Klicken Sie auf Darstellung und Designs.
4 Klicken Sie auf das Symbol Anzeige.
5 Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen. 
6 Klicken Sie auf das Anzeigegerät mit der Nummer 2.
7 Desaktivieren Sie die Option Windows-Desktop auf diesen Bildsc

Dadurch wird die Doppelanzeige deaktiviert.

✍ Hinweise zum Umschalten von der primären auf die sekundäre Anzeige finden Sie im Abschnitt A
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autsprecher an (3).

gabelautstärke geringer einstellen.

önnen darauf gespeicherte Daten beschädigt 
ßen externer Geräte

Anschließen externer Lautsprecher
Durch Anschluss externer Lautsprechern können Sie die Tonqualität des

So schließen Sie externe Lautsprecher an:

1 Schließen Sie das Lautsprecherkabel (1) am Ohrhöreranschluss (2) an

2 Schließen Sie das andere Ende des Lautsprecherkabels am externen L

3 Vor dem Einschalten der externen Lautsprecher sollten Sie die Wieder
 

✍ Achten Sie darauf, dass die externen Lautsprecher zur Verwendung mit Computern geeignet sind.

Legen Sie keine Disketten auf die Lautsprecher. Durch die magnetischen Felder der Lautsprecher k
werden.
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rch das Symbol  zu erkennen ist.
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Anschließen eines externen Mikrofons
Ihr VAIO-Notebook ist nicht mit einem internen Mikrofon ausgestattet. 
Toneingabe benötigen, um beispielsweise im Internet zu chatten, müsse
anschließen.

So schließen Sie ein externes Mikrofon an:

Schließen Sie das Mikrofonkabel (1) am Mikrofonanschluss (2) an, der du
 

✍ Achten Sie darauf, dass Ihr Mikrofon zur Verwendung mit Computern geeignet ist.



S
o

n
y
 N

o
te

b
o

o
k
 B

e
n

u
tz

e
rh

a
n

d
b

u
ch

Anschlie

98

n N

us oder Tastatur an den PS/2 
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s oder -Tastatur anschließen. 
n (Universal Serial Bus) 
rnen der Maus oder Tastatur aus.

 oben gewandt an den mit MOUSE/

Tastatur.
ßen externer Geräte

Anschließen einer externen Maus oder Tastatur
Sie können unter Verwendung des optionalen Port-Replikators eine Ma
Maus-/Tastaturanschluss anschließen. Da es nur einen PS/2-Anschluss gib
angeschlossen werden. Sie können jedoch immer eine externe USB-Mau
Weitere Informationen finden Sie unter Anschließen von USB-Geräte
(Seite 99). Schalten Sie den Computer vor dem Anschließen oder Entfe

So schließen Sie eine Maus oder Tastatur an:

Schließen Sie Maus- (1) oder Tastaturkabel (2) mit dem  -Symbol nach
KEYBOARD gekennzeichneten PS2 Maus-/Tastaturanschluss (3) an.
 

✍ Weitere Informationen über Installation und Benutzung finden Sie im Handbuch Ihrer Maus oder 
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ker usw.) an Ihren Computer 

USB 2.0-Geräts nicht auszuschalten.
n Gerät gelieferten Gerätetreiber 

des optionalen Port-Replikators 2 
ßen externer Geräte

Anschließen von USB-Geräten (Universal Serial Bus)
Sie können ein USB-Gerät (z.B. Maus, Diskettenlaufwerk, Tastatur, Druc
anschließen.
Sie brauchen den Computer vor dem Anschließen oder Entfernen eines 
Sie müssen ggf. vor Verwendung des USB-Geräts den mit dem jeweilige
installieren.
Auf der Rückseite des Notebooks befinden sich 3 und auf der Rückseite 
USB 2.0-Anschlüsse.

❑ Anschließen einer USB-Maus (Seite 100)

❑ Anschließen eines USB-Diskettenlaufwerks (Seite 101)
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Anschließen einer USB-Maus

So schließen Sie eine USB-Maus an:

1 Wählen Sie den gewünschten USB-Anschluss (auf der Rückseite des N
Port-Replikators).

2 Schließen Sie das Kabel der USB-Maus (2) am USB-Anschluss an.
Sie können Ihre USB-Maus (3) verwenden.

 

✍  Der VAIO-USB-Maustreiber ist auf Ihrem Notebook vorinstalliert. Zur Verwendung Ihrer USB-Mau
Anschluss verbinden.



S
o

n
y
 N

o
te

b
o

o
k
 B

e
n

u
tz

e
rh

a
n

d
b

u
ch

Anschlie

101

n N

omputer anschließen.

hluss an. Das VAIO-Logo auf dem 

iskettenlaufwerks erlischt. Trennen 
nicht ordnungsgemäß entnommen 
ht gespeicherte Daten.

 Computer trennen.
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Anschließen eines USB-Diskettenlaufwerks

Sie können wahlweise ein USB-Diskettenlaufwerk kaufen und an Ihren C
So schließen Sie ein USB-Diskettenlaufwerk an:
1 Wählen Sie den gewünschten USB-Anschluss.
2 Schließen Sie das Kabel für das USB-Diskettenlaufwerk am USB-Ansc

Diskettenlaufwerk sollte nach oben zeigen.
Jetzt ist Ihr USB-Diskettenlaufwerk einsatzbereit.

 

So entfernen Sie ein USB-Diskettenlaufwerk:

❑ Warten Sie bei eingeschaltetem Computer, bis die LED-Anzeige des D
Sie dann das USB-Kabel vom Computer. Wenn das Diskettenlaufwerk 
wird, stürzt Ihr System möglicherweise ab und Sie verlieren zuvor nic

❑ Bei ausgeschaltetem Computer können Sie das USB-Kabel direkt vom
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Einlegen einer Diskette

So legen Sie einen Datenträger ein:

1 Halten Sie die Diskette (1) mit dem Etikett nach oben.

2 Schieben Sie die Diskette vorsichtig in das Laufwerk (2), bis sie hörba
 

Herausnehmen einer Diskette

So entfernen Sie eine Diskette:

Wenn Sie die Diskette nicht mehr benötigen, warten Sie, bis die LED-An
erlischt, und drücken Sie dann die Auswurftaste (2).
 

✍  Drücken Sie nicht die Auswurftaste, solange die LED-Anzeige leuchtet.

Trennen Sie das Diskettenlaufwerk vom Computer, wenn die Diskette durch 
Drücken der Auswurftaste nicht ausgeworfen wird.

!  Drücken Sie nicht die Auswurftaste, solange die LED-Anzeige leuchtet. Dadurch 
könnte die Diskette beschädigt werden.
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 (2) an Ihrem Notebook an.
nd Drucker zu erkennen.

(3).
ßen externer Geräte

Anschließen eines Druckers
Sie können einen Windows®-kompatiblen Drucker an Ihr Notebook ans

Anschließen eines Druckers am USB-Anschluss

Sie können einen mit Ihrer Windows®-Version kompatiblen USB-Drucke

So schließen Sie einen Drucker am USB-Anschluss an:

1 Schließen Sie ein USB-Druckerkabel (1) an einem der USB-Anschlüsse
Der USB-Anschluss ist anhand des Symbols  auf Ihrem Notebook u

2 Schließen Sie das Netzkabel des Druckers an einer Netzsteckdose an 
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 Setup-Software ändern.

, bevor Sie den Drucker anschließen.
ßen externer Geräte

Anschließen eines Druckers am Druckeranschluss

So schließen Sie einen Drucker am Druckeranschluss an:

1 Schließen Sie das mit dem Drucker gelieferte Druckerkabel (1) am Dr
des Symbols  zu erkennen ist.

2 Schließen Sie das Druckerkabel (3) an einer Netzsteckdose an.
 

✍ Vor dem Einsatz des Druckers müssen Sie u. U. die Druckereinstellungen in der Sony Notebook

Schalten Sie den Computer und den Drucker aus, und nehmen Sie Netzadapter und Netzkabel ab
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ooks dient, um Dateien kopieren, 

er Regel von i.LINK™-Anschlüssen 

0 Mbit/s. Die tatsächlich erzielbare 
gkeit des externen Gerätes ab.

endeten Software unterschiedlich 
der Software.
Kabel mit den folgenden 
chlüssen an beiden Enden), Serie 
n Enden).

verwendeten Betriebssystem und den eingesetzten 
re gelieferten Dokumentation.
rk, CD-RW-Laufwerk usw.) sollten Sie deren 
ßen externer Geräte

Anschließen eines i.LINK™-Geräts
Ihr Computer ist mit einem i.LINK™-Anschluss (IEEE1394) ausgestattet, d
Geräts, z.B. eines digitalen Camcorders, oder eines zweiten VAIO-Noteb
löschen oder bearbeiten zu können. 
Der i.LINK™-Anschluss Ihres Notebooks versorgt externe Geräte, die in d
betrieben werden, nicht mit Strom.
Der i.LINK™-Anschluss unterstützt Datenübertragungsraten von bis zu 40
Datenübertragungsrate hängt jedoch von der Übertragungsgeschwindi
Die verfügbaren i.LINK™-Funktionen können je nach der von Ihnen verw
sein. Weitere Informationen entnehmen Sie der Begleitdokumentation 
Zu den mit dem VAIO-Notebook kompatiblen i.LINK™-Kabeln gehören 
Teilenummern: VMC-IL4415A (ein 1,5 m langes Kabel mit 4-poligen Ans
VMC-IL4408 (ein 0,8 m langes Kabel mit 4-poligen Anschlüssen an beide

❑ Anschließen eines Digitalcamcorders (Seite 106)

❑ Anschließen von zwei VAIO-Notebooks (Seite 107)

✍ Eine i.LINK™-Verbindung mit anderen kompatiblen Geräten wird nicht vollständig garantiert.

Die i.LINK™-Verbindung kann je nach den von Ihnen verwendeten Software-Anwendungen, dem 
i.LINK™-kompatiblen Geräten variieren. Weitere Informationen finden Sie in der mit Ihrer Softwa
Vor dem Anschluss i.LINK™-kompatibler externer PC-Geräte an Ihr Notebook (Festplattenlaufwe
Arbeitsbedingungen und die Kompatibilität mit dem Betriebssystem prüfen.
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 (2) des Computers und das andere 

ng), DV In/Out (DV-Ein-/Ausgang) oder i.LINK™ 

uss u. U. anders angeschlossen werden.
 Memory Stick™ Bilder vom Camcorder auf Ihren 
e ihn dann in den Memory Stick™-Steckplatz Ihres 

g nicht aufgerufen werden.
ßen externer Geräte

Anschließen eines Digitalcamcorders

So schließen Sie einen Digitalcamcorder an:

1 Schließen Sie ein Ende des i.LINK™-Kabels (1) am i.LINK™-Anschluss
Ende am DV-Ausgang (3) (DV Out) des Digitalcamcorders an.

 

2 Starten Sie die Anwendung DVgate. 

✍ Bei den Digitalcamcordern von Sony sind die Anschlüsse mit der Bezeichnung DV Out (DV-Ausga
i.LINK™-kompatibel.

In der Abbildung ist der Digitalcamcorder von Sony als Beispiel dargestellt. Ihr Digitalcamcorder m
Verfügt Ihr digitaler Videocamcorder über einen Memory Stick™-Steckplatz, können Sie über den
Computer überspielen. Kopieren Sie hierzu einfach die Bilder in den Memory Stick™, und setzen Si
Computers ein.
Auf einem Memory Stick™ gespeicherte Bilder können bei Verwendung einer i.LINK™-Verbindun
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 anderen VAIO Computer kopieren 

nderen VAIO-Computer 
ßen externer Geräte

Anschließen von zwei VAIO-Notebooks

Mit Hilfe eines optionalen i.LINK™-Kabels können Sie Dateien auf einen
und dort bearbeiten oder löschen.

Sie können auch Dokumente an einen Drucker ausgeben, der an einen a
angeschlossen ist.
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erk des Typs 10BASE-T/100BASE-TX 
lichen Einstellungen und Geräten 

tzwerkanschluss am Port-Replikator verwenden.
m Abschnitt Fehlerbehebung auf der VAIO-Link-
ßen externer Geräte

Anschließen an ein Netzwerk (LAN)
Sie können Ihren Computer mithilfe eines Ethernet-Kabels an ein Netzw
anschließen. Fragen Sie Ihren Netzwerkadministrator nach den erforder
für den Netzwerkanschluss.
 

✍ Mit den Standardeinstellungen lässt sich der Computer an das Netzwerk anschließen.

Wenn das Notebook an einem Port-Replikator angeschlossen ist, können Sie nur den Ethernet-Ne
Ausführliche Informationen zum Anschließen Ihres Notebooks an ein Netzwerk entnehmen Sie de
Website:

Wie behebe ich Netzwerkprobleme?

! Stecken Sie kein Telefonkabel in den Netzwerkanschluss Ihres Computers.

http://www.vaio-link.com
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önnen. Ebenfalls enthalten sind 

illierte Informationen zu der 
Ihres Computers gehört, sowie zu 

onen darüber, wie Sie die Software 

 die VAIO-Link-Website aufrufen. 

n Sie die Benutzerhandbücher und 
orgfältig durchlesen, um Probleme 

 Computer an eine Telefonleitung anschließen und 
? - Hier ist die Lösung

Problem? - Hier ist die Lösung
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie von Sony Hilfe erhalten k
Hinweise zur Fehlerbehebung.

Sony-Kundendienstoptionen
Sony bietet verschiedene Kundendienstoptionen für Ihren Computer.

Im Abschnitt über die Dokumentationssatz (Seite 12) finden Sie deta
gedruckten und elektronischen Dokumentation, die zum Lieferumfang 
weiteren Informationsquellen.

Andere Informationsquellen

❑ Die Online-Hilfe, die Bestandteil der Software ist, enthält Informati
am besten nutzen.

❑ VAIO-Link-Website: Bei Problemen mit Ihrem Computer können Sie
Gehen Sie zu:
http://www.vaio-link.com

❑ VAIO-Link: Bevor Sie sich mit VAIO-Link in Verbindung setzen, sollte
Hilfedateien für die Peripheriegeräte oder Softwareanwendungen s
selbst zu lösen.

✍ Bevor Sie eine der hier beschriebenen Kommunikationsfunktionen nutzen können, müssen Sie Ihren
das Modem konfigurieren.

http://www.vaio-link.com
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io-link.com) gesucht, aber keine 
 die ideale Lösung für Sie!

 möglichen technischen Fragen zu 
 beantwortet.

nikation zwischen Ihnen und dem 

rt-Webportal von VAIO-Link.

) registrieren, erhalten Sie wenige 
ebportal, Ihrer Kunden-ID und 

ktivieren. Jetzt können Sie sofort 

em Internetzugang aus zugreifen. 
tzung beim Nutzen des e-Support-
? - Hier ist die Lösung

e-Support

Was ist e-Support?

Sie haben in Ihren Benutzerhandbüchern und auf der Website (www.va
Antwort auf Ihre Frage oder Ihr Problem gefunden? Dann ist e-Support

Unser e-Support-Webportal ist eine interaktive Website, auf der Sie alle
Ihrem VAIO stellen können, die unser qualifiziertes Support-Team dann

Jede Anfrage erhält eine Referenznummer für eine reibungslose Kommu
e-Support-Team.

Wer kann e-Support nutzen?

Alle registrierten VAIO-Kunden haben unbegrenzt Zugang zum e-Suppo

Wie kann ich auf das e-Support-Webportal zugreifen?

Wenn Sie Ihren VAIO-Computer online bei Club-VAIO (www.club-vaio.com
Stunden danach automatisch eine E-Mail mit dem Link zum e-Support-W
einigen grundlegenden Erläuterungen.

Sie brauchen nur Ihr Konto durch Klicken auf den Link in der E-Mail zu a
Ihre erste Frage stellen!

Auf das e-Support-Webportal können Sie von jedem Computer mit aktiv
Außerdem finden Sie dort auch eine vollständige Hilfedatei zur Unterstü
Dienstes.

www.vaio-link.com
http://www.club-vaio.sony-europe.com
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rekt mit unserer zentralen 
n auf Englisch annehmen und 

ber daran: Unser e-Support-Team 
beiten.

-Kunden zur Verfügung!

 bearbeitet wurde?

 eine E-Mail, mit der Information, 
? - Hier ist die Lösung

Kann ich die Fragen in meiner Muttersprache stellen?

Sie kommunizieren mit unserem e-Support-Team über ein Portal, das di
Datenbank verbunden ist. Das e-Support-Team kann daher nur Anfrage
bearbeiten.

Kann ich meine Fragen jederzeit stellen?

Sie können Ihre Fragen jeden Tag rund um die Uhr stellen. Denken Sie a
kann die Fragen nur von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr bear

Entstehen mit e-Support Kosten für mich?

Nein, dieser Service ist völlig kostenlos und steht allen registrierten VAIO

Wie erfahre ich, dass meine Anfrage/mein Problem vom e-Support-Team

Sobald Ihre Anfrage von e-Support-Team bearbeitet wurde, erhalten Sie
dass Ihre Anfrage aktualisiert wurde.
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hres Notebooks auftreten können. 
 Lösungsvorschläge, bevor Sie sich 
? - Hier ist die Lösung

Fehlerbehebung
Dieser Abschnitt gibt Hilfestellung bei Problemen, die bei der Nutzung I
Für viele Probleme gibt es eine einfache Lösung. Bitte befolgen Sie diese
mit VAIO-Link in Verbindung setzen.

❑ Computer und Software (Seite 113)

❑ Das Display (Seite 118)

❑ Optischen Datenträger (Seite 119)

❑ Disketten (Seite 123)

❑ Audiowiedergabe (Seite 124)

❑ Modem (Seite 125)

❑ Peripheriegeräte (Seite 127)

❑ Digitale Videoaufnahmen und DVgate (Seite 129)

❑ Energiesparfunktionen (Seite 130)

❑ i.LINK™-Geräte (Seite 131)

❑ Wireless LAN (Seite 132)
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 er geladen ist. Wenn das der Fall 
 Sie die Batterien heraus und 

trieben wird.

ne Stromquelle angeschlossen und 

Gerät (Lampe oder Radio).

tet.

 das Kabel beim Transport um den 

d geladen ist.

ss sich im Diskettenlaufwerk keine 

geschlossen sind.

ng (USV) angeschlossen haben, 

hließlich des Internet-Anschlusses.

seit Kauf des Computers eingesetzt 

ie Stromquelle angeschlossen und 
onitor umgeschaltet haben und 
? - Hier ist die Lösung

Computer und Software

Mein Computer lässt sich nicht starten

❑ Prüfen Sie, ob der Akku ordnungsgemäß im Computer steckt und ob
ist und Sie den Computer immer noch nicht starten können, nehmen
vergewissern Sie sich, dass der Computer nur über das Stromnetz be

❑ Prüfen Sie, ob der Computer direkt (ohne Verlängerungskabel) an ei
eingeschaltet ist.

❑ Prüfen Sie die Funktionsfähigkeit der Steckdose mit einem anderen 

❑ Prüfen Sie, ob die Stromversorgungsanzeige über der Tastatur leuch

❑ Prüfen Sie, ob Sie den mitgelieferten Sony Netzadapter verwenden.

❑ Prüfen Sie, ob die Kabel beschädigt sind (das kann vorkommen, wenn
Netzadapter gewickelt ist).

❑ Prüfen Sie, ob der Akku ordnungsgemäß im Computer eingesetzt un

❑ Wenn Sie Windows® nicht starten können, vergewissern Sie sich, da
Diskette befindet.

❑ Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel und alle weiteren Kabel fest an

❑ Wenn Sie den Computer an eine unterbrechungsfreie Stromversorgu
muss diese eingeschaltet und funktionsbereit sein.

❑ Ziehen Sie die Stecker aller externen Geräte und Kabel heraus, einsc

❑ Entfernen Sie alle zusätzlichen Speichererweiterungsmodule, die Sie 
haben.

❑ Wenn Sie einen externen Monitor verwenden, prüfen Sie, ob er an d
eingeschaltet ist. Vergewissern Sie sich, dass Sie auf den externen M
Helligkeit und Kontrast richtig eingestellt sind.
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alten Sie den Computer frühestens 

ren Rand des Bildschirms erscheint, 

etup

stem) zu initialisieren. 

eisungen:

Sony-Logos die Taste <F2>.

 und drücken Sie dann die 
 wird angezeigt.
taste.
speichern), und drücken Sie dann 

ngezeigt.
taste.
? - Hier ist die Lösung

❑ Infolge von Kondensation kann im Gerät Feuchtigkeit auftreten. Sch
nach einer Stunde wieder ein.

❑ Wenn die Meldung Press <F1> to resume, <F2> to setup am unte
müssen Sie das BIOS (Basic Input/Output System) initialisieren.

Beim Starten erscheint die Meldung: Press <F1> to resume, <F2> to s

In dieser Meldung werden Sie aufgefordert, BIOS (Basic Input/Output Sy

Wenn das Diskettenlaufwerk leer ist, folgen Sie den nachstehenden Anw

1 Schalten Sie den Computer aus.
2 Trennen Sie alle externen Geräte vom Computer.
3 Schalten Sie den Computer ein, und drücken Sie beim Anzeigen des 

Daraufhin wird das BIOS-Setupmenü angezeigt.
4 Stellen Sie das Datum (Monat/Tag/Jahr) ein.
5 Drücken Sie die Eingabetaste.
6 Drücken Sie die Pfeiltasten, um System Time zu wählen.
7 Stellen Sie die Uhrzeit ein (Stunde:Minute:Sekunde).
8 Drücken Sie die Eingabetaste.
9 Wählen Sie mit den Pfeiltasten das Menü Exit.
10 Wählen Sie mithilfe der Pfeiltasten die Option Get Default Values,

<Eingabetaste>. Die Meldung Load default configuration now?
11 Stellen Sie sicher, dass Yes markiert ist, und drücken Sie die Eingabe
12 Markieren Sie mithilfe der Pfeiltasten die Option Exit (Änderungen 

die Eingabetaste.
Die Meldung Save configuration changes and exit now? wird a

13 Stellen Sie sicher, dass Yes markiert ist, und drücken Sie die Eingabe
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en aus dem Windows®-Menü Start 
chfolgend aufgeführten, können 

rg>/<Ctrl>+<Alt>+<Entf>/
ngeblendet. 

 ihn für mindestens vier Sekunden 

 entfernen Sie den Akku aus Ihrem 

 Sie versuchen, diese Anwendung 

Delete>. 

giert nicht erscheint. 

n. 
? - Hier ist die Lösung

Mein Computer lässt sich nicht abschalten

Zum Abschalten Ihres Computers empfiehlt es sich, den Befehl Ausschalt
zu verwenden. Bei Verwendung anderer Methoden, einschließlich der na
nicht gespeicherte Daten verloren gehen. 

Wenn der Befehl Ausschalten fehlschlägt, gehen Sie wie folgt vor:

1 Starten Sie den Computer neu, indem Sie die Tastenkombination <St
<Delete> drücken. Das Dialogfeld Windows Task-Manager wird ei

2 Klicken Sie auf Herunterfahren und dann auf Ausschalten.

❑ Funktioniert dies nicht, drücken Sie den Netzschalter, und halten Sie
gedrückt.
Dadurch wird die Stromversorgung abgeschaltet.

❑ Ziehen Sie den Netzstecker des Netzadapters aus der Steckdose, und
Computer.

Mein Computer oder Softwareprogramm reagiert nicht

Wenn Sie vermuten, dass eine Anwendung Ihr System blockiert, können
folgendermaßen zu beenden:

1 Drücken Sie die Tastenkombination <Strg>/<Ctrl>+<Alt>+<Entf>/<
Das Dialogfeld Windows Task-Manager wird eingeblendet. 

2 Blättern Sie abwärts, bis eine Anwendung mit dem Kommentar Rea

3 Wählen Sie diese Anwendung aus, und klicken Sie auf Task beende
Windows® versucht nun, die Anwendung zu schließen. 
Falls dies fehlschlägt, erscheint ein zweites Dialogfeld.

4 Wählen Sie erneut Task beenden.
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 Ihr System blockiert, beenden Sie 

ngeblendet wird Ausschalten.

 Netzschalter gedrückt und halten 
ird die Stromversorgung 

s.

toppen Sie den Datenträger, indem 
n und Ihren Computer neu starten.

licken Sie auf Sofort beenden. 

enen technischen Kundendienst.

d dem Betriebssystem kompatibel 

 Sie die Tastenkonfiguration im 
pelklick zugeordnet.
? - Hier ist die Lösung

Wenn dies nicht funktioniert oder Sie nicht wissen, welche Anwendung
Ihren Computer wie folgt:

1 Klicken Sie auf die Schaltfläche Start.

2 Wählen Sie Computer ausschalten und dann im Dialogfeld, das ei

❑ Erreichen Sie auch damit keinen Neustart, so schieben/halten Sie den
ihn in dieser Position mindestens vier Sekunden lang fest. Dadurch w
abgeschaltet. Ziehen Sie auch den Netzstecker des Notebooks herau

❑ Hängt sich Ihr Computer auf, wenn Sie einen Datenträger abspielen, s
Sie die Taste des Laufwerks zum Auswerfen des Datenträgers drücke

❑ Wenn eine Meldung erscheint, dass die Anwendung nicht reagiert, k
Achtung: Alle ungesicherten Daten werden hierbei gelöscht.

❑ Ist das regelmäßig der Fall:

❑ Wenden Sie sich an den Softwarehersteller oder an den angegeb

❑ Stellen Sie sicher, dass die Software mit Ihrer EDV-Ausstattung un
ist.

❑ Installieren Sie die Software erneut.

Mein Touchpad interpretiert ein einfaches Klicken als Doppelklick

Klicken Sie in der Systemsteuerung auf das Symbol Maus, und ändern
Dialogfeld Eigenschaften von Maus. Einer der Tasten wurde der Dop
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us an den Mausanschluss Ihres 

der entsprechende Treiber und die 

en möchte

dung "Externes Gerät/Datenträger 

tick™-Steckplatz eingesetzt ist und 

uer sein. Bitte wählen Sie: 
sdauer (bei Batteriebetrieb). 

on Sony) installieren? 

Dokumentationsdisc auf einen 

e Hinweise für ein Update von SonicStage: 
? - Hier ist die Lösung

Die Maus funktioniert nicht

❑ Wenn Sie eine externe PS/2-Maus verwenden, prüfen Sie, ob die Ma
optionalen Port-Replikators angeschlossen ist.

❑ Wenn Sie eine optionale Sony USB-Maus verwenden, prüfen Sie, ob 
Software richtig installiert sind.

❑ Prüfen Sie, ob die USB-Maus am USB-Anschluss angeschlossen ist.

Kann ich mit SonicStage eine Audio-CD brennen?

❑ Ja, man kann eine Audio-CD mit SonicStage brennen.

SonicStage hängt sich jedes Mal auf, wenn ich Audiodaten auf CD brenn

❑ Installieren Sie die Software erneut.

SonicStage erkennt den MagicGate Memory Stick™ nicht. Die Fehlermel
nicht gefunden" wird angezeigt

❑ Überprüfen Sie, ob der Memory Stick™ in den MagicGate Memory S
nicht in den PC Card-Steckplatz.

❑ Achtung: Das Energieprofil sollte nicht Maximale Akku-Lebensda
Netzadapter (bei Betrieb mit Strom) oder Maximale Akku-Leben

Kann ich die Software SonicStage auch auf anderen Computern (nicht v

❑ Sie können SonicStage nicht von der VAIO Sicherheitskopie- und 
anderen Computer (nicht von Sony) installieren.

✍ Wenn Sie sonstige Probleme mit SonicStage haben, finden Sie auf der VAIO-Link-Website nützlich
http://www.vaio-link.com.

http://www.vaio-link.com
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tet.

tzt und geladen ist. Wenn das 
rbindung sicher ist. 
an die Stromquelle angeschlossen 

n das der Fall ist, drücken Sie zur 
 ein paar Sekunden, bis der Inhalt 

 das der Fall ist, verwenden Sie zur 
n, bis der Inhalt auf dem Bildschirm 

lten Sie die Taste <Fn> gedrückt, 

oder nicht in der richtigen Größe 

en Monitors.

 zu bereinigen.

chalten
? - Hier ist die Lösung

Das Display

Mein Display zeigt überhaupt nichts an

❑ Prüfen Sie, ob die Stromversorgungsanzeige über der Tastatur leuch

❑ Prüfen Sie, ob der/die Akku/s ordnungsgemäß im Computer eingese
Notebook an das Stromnetz angeschlossen ist, prüfen Sie, ob die Ve

❑ Wenn Sie einen externen Monitor verwenden, prüfen Sie, ob dieser 
und eingeschaltet ist.

❑ Stellen Sie die Helligkeit des Displays ein.

❑ Der Monitor befindet sich möglicherweise im Standby-Modus. Wen
Aktivierung des integrierten Displays eine beliebige Taste. Es dauert
auf dem Bildschirm erscheint.

❑ Der Computer befindet sich möglicherweise im Ruhezustand. Wenn
Aktivierung des Systems den Netzschalter. Es dauert ein paar Sekunde
erscheint.

❑ Der Anzeigemodus ist u. U. auf den externen Monitor eingestellt. Ha
während Sie <F7> mehrmals drücken.

Der Bildschirminhalt wird auf meinem externen Monitor nicht zentriert 
dargestellt

Zur Einstellung des Bildes verwenden Sie die Bedienelemente des extern

Das soeben geschlossene Fenster wird immer noch angezeigt
❑ Drücken Sie die Taste <F5>, um den Bildschirm zu aktualisieren oder
❑ Drücken Sie zweimal die Windows®-Taste + <D>, um den Bildschirm

Ich kann nicht vom Flüssigkristallbildschirm auf TV oder umgekehrt ums
Entfernen Sie eine ggf. im DVD-ROM-Laufwerk befindliche DVD.
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swurftaste des Diskettenlaufwerks 

rechten Maustaste auf das optische 

der im Ruhezustand befindet.

rden konnte, versuchen Sie 

m Sie einen scharfen spitzen 
taste schieben.

vor Sie darauf zugreifen, damit der 

rk nach innen oder nach außen 

b diese ordnungsgemäß installiert 

igungsmittel.
 wird.

alten Sie den Computer erst nach 
d warten Sie bis sie getrocknet sind.
? - Hier ist die Lösung

Optischen Datenträger

Ich kann die Schublade meines Laufwerks nicht öffnen

❑ Vergewissern Sie sich, dass der Computer angeschaltet ist und die Au
gedrückt ist.

❑ Klicken Sie auf Start und dann auf Arbeitsplatz. Klicken Sie mit der 
Laufwerk und wählen Sie die Option Auswerfen.

❑ Stellen Sie sicher, dass sich der Computer nicht im Standby-Modus o

❑ Wenn das Problem durch die obigen Maßnahmen nicht behoben we
Folgendes: 
Wenn der Computer ausgeschaltet ist, öffnen Sie das Laufwerk, inde
Gegenstand (z.B. eine Büroklammer) in das Loch neben der Auswurf

Ich kann keinen Datenträger abspielen

❑ Warten Sie nach dem Einlegen des Datenträgers einige Sekunden, be
Datenträger vom System erkannt werden kann.

❑ Vergewissern Sie sich, ob das Etikett des Datenträgers je nach Laufwe
zeigt.

❑ Wenn für die Wiedergabe eine Software erforderlich ist, prüfen Sie, o
wurde.

❑ Überprüfen Sie die Lautstärkeeinstellung der Lautsprecher.
❑ Reinigen Sie die den Datenträger mit einem dafür vorgesehenen Rein
❑ Vergewissern Sie sich, dass Ihr Computer nur mit Netzstrom betrieben
❑ Infolge von Kondensation kann im Gerät Feuchtigkeit auftreten. Sch

einer Stunde wieder ein. Nehmen Sie den Akku aus dem Computer un
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 angezeigt wird, ist die eingelegte 
k kompatibel. Die Regionalcodes 

ung Ihres Computers zu hoch 
unter Anzeige.

 Sie die folgenden Prüfschritte aus:

Player ausgeschaltet ist.
nschaften von Sounds und 

 Sie die Lautstärkeeinstellung an 
precher und Computer korrekt 

 installiert sind. Klicken Sie zum 
teuerung. Doppelklicken Sie auf 
 auf die Schaltfläche Geräte-

urch eine verschmutzte oder 
solchen Fall den Computer neu, 
erschmutzt oder beschädigt ist.

leitung) in der DVD-Software. Sind 
n einige DVDs versagt.

er Regionalcode-Änderungsfunktion in Windows® 
gen des DVD-Regionalcodes sind von der Garantie 

ken Sie links auf Zur klassischen Ansicht 
? - Hier ist die Lösung

Ich kann keine DVD-ROM abspielen

❑ Wenn beim Verwenden des DVD-Players eine Regionalcodewarnung
DVD möglicherweise nicht mit dem DVD-Laufwerk in Ihrem Noteboo
sind auf der DVD-Verpackung aufgeführt.

❑ Wenn Sie Ton hören, aber kein Bild angezeigt wird, ist die Bildauflös
eingestellt. Reduzieren Sie die Auflösung in der Systemsteuerung 

❑ Wenn Sie nur das Bild sehen, aber keinen Ton hören können, führen

❑ Vergewissern Sie sich, dass die Stummeinstellung an Ihrem DVD-
❑ Überprüfen Sie die Gerätelautstärke-Einstellungen in den Eige

Audiogeräte.
❑ Wenn Sie externe Lautsprecher angeschlossen haben, überprüfen

den Computerlautsprechern, und vergewissern Sie sich, ob Lauts
miteinander verbunden sind.

❑ Prüfen Sie im Geräte-Manager, ob die richtigen Treiber korrekt
Öffnen des Geräte-Managers auf Start und dann auf Systems
das Symbol System. Klicken Sie auf der Registerkarte Hardware
Manager.

❑ Ein „hängendes“, d. h. nicht mehr reagierendes System, kann auch d
beschädigte CD-/DVD-ROM verursacht werden. Starten Sie in einem 
entnehmen Sie die CD-/DVD-ROM, und überprüfen Sie dann, ob sie v

❑ Überprüfen Sie Ihre 'Parental Guidance' Einstellungen (elterliche An
diese Einstellungen aktiviert, ist Ihnen möglicherweise das Spielen vo

✍ Auf Ihrem Computer lautet der Standard-Regionalcode 2. Ändern Sie diese Einstellung weder mit d
noch mit anderen Softwareanwendungen. Systemfehlfunktionen infolge benutzerseitiger Änderun
ausgeschlossen. Entsprechende Reparaturen wären daher für Sie nicht mehr kostenfrei.
Wenn Sie nach dem Klicken auf Systemsteuerung nicht sofort das Symbol Anzeige sehen, klic
wechseln.
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 und CRT), treten folgende Fehler 

 Hardware-Overlay angezeigt.

oder 9 wiedergeben.

gt daran, dass Ihr Computer mit 
rden. Die oben genannten 

 Windows Media Player 9 oder Real 

r im Vergleich zu einer -ROM oder 

it schreiben?

der höher verwenden.

g von Nicht-8x-CD-RWs 
uf eine niedrigere Einstellung. 

edrigere Einstellung:

M-Laufwerk.
? - Hier ist die Lösung

Ich kann keine DVD wiedergeben, wenn ich zwei Bildschirme verwende

❑ Wenn Sie zwei Bildschirme gleichzeitig verwenden (LCD und TV/LCD
auf:

❑ Beim Starten von Click to DVD wird eine Fehlermeldung über ein

❑ Sie können keine DVD mit Windows Media Player der Version 8 

❑ Sie können keine DVD mit Real One Player wiedergeben. Dies lie
"Video-Overlay" arbeitet, wenn zwei Bildschirme verwendet we
Softwareanwendungen unterstützen diese Funktion nicht.

❑ In folgenden Situationen treten keine Probleme auf:

❑ Wenn Sie ein CRT- oder ein LCD-Display alleine verwenden.

❑ Wenn Sie MPEG-Dateien wiedergeben, die auf der Festplatte mit
One Player aufgezeichnet wurden.

Die CD/DVD-RW-Lesegeschwindigkeit ist langsam

Im allgemeinen ist die Lesegeschwindigkeit einer CD/DVD-RW langsame
-R. Die Lesegeschwindigkeit hängt auch vom Formattyp ab.

Warum kann mein DVD-RW-Laufwerk nicht mit höherer Geschwindigke

Für optimale Ergebnisse müssen Sie 16x-CD-R- oder 8x-CD-RW-Medien o

Wenn Sie andere Medien verwenden möchten oder bei der Formatierun
Schwierigkeiten haben, ändern Sie die Schreibgeschwindigkeit von 8x a

So ändern Sie die Schreibgeschwindigkeit von der Standard- auf eine ni

1 Gehen Sie vom Menü Start zu Arbeitsplatz.

2 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol für das CD-RO
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 betätigt wird

der im Ruhezustand befindet.

 eingerastet ist

ach oben zeigt.

inigungsmittel.

u überprüfen, ob dies der Grund ist.

alten Sie den Computer erst nach 
nd warten Sie bis sie getrocknet 
? - Hier ist die Lösung

3 Wählen Sie Eigenschaften.

4 Wählen Sie die Registerkarte Einstellungen.

5 Ändern Sie das Feld Aktuelle Schreibgeschwindigkeit.

6 Klicken Sie auf OK.

Die Laufwerksschublade öffnet sich nicht, selbst wenn die Auswurftaste

❑ Prüfen Sie, ob das Notebook eingeschaltet ist.

❑ Die CD-Schreibsoftware verhindert u. U. den Auswurf der CD.

❑ Stellen Sie sicher, dass sich der Computer nicht im Standby-Modus o

Die Laufwerksschublade wird den Datenträger selbst dann aus, wenn sie

❑ Achten Sie beim Einlegen darauf, dass die bedruckte Seite der Disc n

❑ Reinigen Sie die den Datenträger mit einem dafür vorgesehenen Re

❑ Möglicherweise ist die Disc zerkratzt. Legen Sie eine andere ein, um z

❑ Infolge von Kondensation kann im Gerät Feuchtigkeit auftreten. Sch
einer Stunde wieder ein. Nehmen Sie den Akku aus dem Computer u
sind.
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n

, oder verwenden Sie eine nicht 

 eingelegt ist.

iskette ein.

erk A erkannt

räte-Manager.
erk (USB) aus.

e auffordert, das Löschen der 

re suchen.
? - Hier ist die Lösung

Disketten

Ich kann mit meinem USB-Diskettenlaufwerk keine Disketten beschreibe

❑ Die Diskette ist schreibgeschützt. Deaktivieren Sie den Schreibschutz
schreibgeschützte Diskette.

❑ Achten Sie darauf, dass die Diskette richtig in das Diskettenlaufwerk

❑ Ihre Diskette ist möglicherweise beschädigt. Legen Sie eine andere D

Das optionale USB-Diskettenlaufwerk PCGA-UFD5IA wird nicht als Laufw

So richten Sie das UFD5/A-Diskettenlaufwerk als Laufwerk A ein:

1 Schalten Sie den Computer ein.
2 Schließen Sie das UFD5/A an.
3 Wählen Sie aus dem Menü Start die Option Systemsteuerung.
4 Doppelklicken Sie auf System.
5 Klicken Sie auf der Registerkarte Hardware auf die Schaltfläche Ge
6 Wählen Sie USB-Controller und danach Y-E Data-Diskettenlaufw
7 Klicken Sie im Menü Aktion auf Deinstallieren.
8 Klicken Sie so lange auf OK, bis eine Meldung angezeigt wird, die Si

Hardware zu bestätigen.
9 Wählen Sie im Menü Aktion die Option Nach geänderter Hardwa

Das UFD5/A-Diskettenlaufwerk wird nun als Laufwerk A erkannt.
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alten der Lautsprecher drücken Sie 

ie auf <Fn>+<F4> und dann auf  
auch anpassen, indem Sie die 
gen.

 Sie, ob der Akku richtig eingesetzt 

en, muss der Ton eingeschaltet sein.

iese richtig angeschlossen sind und 
nen Stummschalter haben, darf 
it Strom versorgt, prüfen Sie, ob 

s angeschlossen haben, trennen Sie 

ecker richtig im Mikrofonanschluss 
? - Hier ist die Lösung

Audiowiedergabe

Meine Lautsprecher funktionieren nicht - kein Ton

❑ Die eingebauten Lautsprecher können abgeschaltet sein. Zum Einsch
<Fn>+<F3>.

❑ Die Lautstärkeregelung ist u. U. auf ganz leise eingestellt. Drücken S
oder  , um die Lautstärke zu erhöhen. Sie können die Lautstärke 
entsprechenden Tasten unter dem Touchpad Ihres Notebooks betäti

❑ Wenn Ihr Computer durch eine Akku mit Strom versorgt wird, prüfen
und geladen ist.

❑ Wenn Sie eine Anwendung mit eigener Lautstärkeregelung verwend

❑ Prüfen Sie die Lautstärkeregler in Windows®.

❑ Wenn Sie externe Lautsprecher anschließen, achten Sie darauf, dass d
die Lautstärkeregler nicht auf Null stehen. Wenn die Lautsprecher ei
dieser nicht eingeschaltet sein. Werden die Lautsprecher aus Akkus m
diese richtig eingesetzt und geladen sind.

❑ Wenn Sie Kopfhörer oder ein Audiokabel an den Kopfhöreranschlus
das Kabel.

Mein Mikrofon funktioniert nicht

Prüfen Sie bei Verwendung eines externen Mikrofons, ob der Mikrofonst
Ihres Computers steckt.
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erstellen

t.

onleitung benutzt.

ist. Die Telefonleitung lässt sich 
men und darauf achten, ob Sie das 

 ist. Der Wählmodus Ihres Modems 

 einer Nebenstellenanlage 

/ Telefon- und Modemoptionen) 
ührt ist, und ob die 
g sind.

steuerung rechts auf Zur klassischen Ansicht 

rch Störungen in Telefonleitungen 
ere Modems). Wenn Sie Grund zu 
dems, Faxgeräten oder Ihrem 

gerät einwandfrei arbeitet und ob 
? - Hier ist die Lösung

Modem

Mein internes Modem funktioniert nicht oder kann keine Verbindung h

❑ Prüfen Sie, ob das Telefonkabel an Ihren Computer angeschlossen is

❑ Überprüfen Sie, ob das Modem das einzige Gerät ist, das diese Telef

❑ Prüfen Sie, ob die Telefonleitung an das Telefonnetz angeschlossen 
prüfen, indem Sie ein normales Telefon anschließen, den Hörer abneh
Freizeichen hören.

❑ Prüfen Sie, ob die Telefonnummer, die das Programm anwählt, richtig
ist möglicherweise nicht mit Ihrer Telefonleitung kompatibel.

❑ Das Modem arbeitet eventuell nicht ordnungsgemäß, wenn Sie es in
verwenden.

❑ Im Dialogfeld Telefon- und Modemoptionen (Systemsteuerung 
überprüfen Sie, ob Ihr Modem auf der Registerkarte Modem aufgef
Standortinformationen auf der Registerkarte der Wählregeln richti

✍ Wenn das Symbol Telefon- und Modemoptionen nicht angezeigt wird, klicken Sie in der System
wechseln.

Die Datenübertragungsrate meines Modems ist zu niedrig

Die Modemverbindung wird von vielen Faktoren beeinflusst, wie u. a. du
oder Kompatibilität der beteiligten Geräte (wie z.B. Faxgeräte oder and
der Annahme haben, dass Ihr Modem nicht optimal mit anderen PC-Mo
Internet-Diensteanbieter zusammenarbeitet, prüfen Sie Folgendes: 

❑ Lassen Sie Ihre Telefonleitung auf Leitungsstörungen überprüfen.

❑ Bei Problemen mit dem Faxversand prüfen Sie, ob das angerufene Fax
es mit Fax-Modems kompatibel ist.
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r fragen Sie nach, ob dieser 

dem an diese Leitung 
? - Hier ist die Lösung

❑ Bei Problemen mit der Verbindung zu Ihrem Internet-Diensteanbiete
gegenwärtig technische Probleme hat.

❑ Verfügen Sie über eine zweite Telefonleitung, versuchen Sie, das Mo
anzuschließen.
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 ein DV-Gerät nicht angeschlossen 

sgemäß angeschlossen sind.

r angeschlossenen Geräte zu einem 
nen Geräte ab und entfernen nicht 
 Sie die Geräte danach wieder ein.

nn Probleme mit Kameras von 

den, da andernfalls Probleme mit 

patibel ist.

e Geräte, die Sie gegenwärtig nicht 

ossen sind.

zw. ganz fehlen.

kerhandbuch für Fehlerbehebung. 

nungsgemäße Funktion des 
 mitgelieferten Druckerhandbuch.

ezielles Installationsverfahren 
itgelieferten Druckerhandbuch.
? - Hier ist die Lösung

Peripheriegeräte

Ich kann keine DV-Geräte verwenden Es erscheint die Meldung, wonach
oder nicht eingeschaltet ist

❑ Prüfen Sie, ob das DV-Gerät eingeschaltet ist und die Kabel ordnung

❑ Bei Verwendung mehrerer i.LINK™-Geräte kann die Kombination de
instabilen Betrieb führen. In diesem Fall schalten Sie alle angeschlosse
verwendete Geräte. Überprüfen Sie die Verbindungen, und schalten

❑ Verwenden Sie den manuellen Import/Export in DVgate Motion, we
Fremdherstellern auftreten.

❑ Es wird dringend empfohlen, nur i.LINK™-Kabel von Sony zu verwen
den i.LINK™-Geräten auftreten können.

Meine PC Card funktioniert nicht

❑ Achten Sie darauf, dass die PC Card mit Ihrer Windows®-Version kom

❑ Deaktivieren Sie mit Hilfe des Programms Sony Notebook Setup all
benutzen.

Ich kann nicht drucken

❑ Überprüfen Sie, ob alle Kabel von und zum Drucker richtig angeschl

❑ Prüfen Sie das Kabel und ob die Poole/Stecker nicht verbogen sind b

❑ Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem mitgelieferten Druc

❑ Führen Sie den Druckerselbsttest durch (sofern möglich), um die ord
Druckers zu prüfen. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem

❑ Installieren Sie den Drucker erneut. Bei einigen Druckern muss ein sp
beachtet werden. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem m
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ie aktuellen Druckertreiber 

hluss korrekt. Wenn Sie nicht 
ie folgt zu ändern:

nschlussoption. 

f Bidirectional (bei HP-Druckern). 
 Sie ihn auf ECP. 

.

er und drücken Sie die 

n.

schluss wie folgt:

ckers.

uckereigenschaften einstellen.

hänomenen durch, die Sie bemerkt 
 korrekt ist, wenden Sie sich an den 
? - Hier ist die Lösung

❑ Achten Sie darauf, dass der Drucker richtig konfiguriert ist und Sie d
verwenden. Falls erforderlich, fragen Sie Ihren Fachhändler.

Für die meisten Drucker ist die Standardeinstellung für den Druckeransc
drucken können, versuchen Sie zunächst, den Druckeranschlussmodus w

1 Starten Sie Ihren Computer erneut.

2 Drücken Sie die Taste <F2>, sobald das Sony-Logo angezeigt wird.
Daraufhin wird das BIOS-Setupmenü angezeigt.

3 Wählen Sie mit den Pfeiltasten das Menü Advanced.

4 Im mitgelieferten Druckerhandbuch finden Sie die entsprechende A

5 Wenn der Druckeranschluss auf ECP eingestellt ist, ändern Sie ihn au
Wenn der Druckeranschluss auf Bidirectional eingestellt ist, ändern

6 Wählen sie Parallel Port Mode und drücken Sie die Eingabetaste

7 Wählen Sie mit den Pfeiltasten die Anschlussoptionen für den Druck
Eingabetaste.

8 Drücken Sie die Taste <F10>, um die neue Konfiguration zu speicher
Der Computer wird neu gestartet.

Wenn Sie immer noch nicht drucken können, ändern Sie den Druckeran

1 Klicken Sie auf das Symbol des auf Ihrem Computer installierten Dru

2 Klicken Sie in dem nun erweiterten Menü Druckeraufgaben auf Dr

3 Sehen Sie die verschiedenen Registrierkarten nach ungewöhnlichen P
haben. Wenn Sie nicht genau wissen, ob die Installation des Druckers
Support-Service des Herstellers. 

4 Starten Sie Ihren Computer neu.
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cheint die Meldung: "Übertragung 
am DV-Gerät, und wiederholen Sie 

puter neu. Das regelmäßige 
erursacht manchmal diesen Fehler.

-Gerät übertragen zu können.
? - Hier ist die Lösung

Digitale Videoaufnahmen und DVgate

Beim Übertragen von Bildern mit DVgate an ein digitales Videogerät ers
an DV-Gerät fehlgeschlagen. Prüfen Sie die Strom- und Kabelanschlüsse 
den Vorgang..."

❑ Schließen Sie alle offenen Anwendungen, und starten Sie Ihren Com
Überspielen von Bildern zu einem digitalen Videogerät mit DVgate v

❑ Ihr DV-Gerät benötigt einen DV-Ein-/-Ausgang, um Daten an das DV
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gerer Energiesparmodus wie etwa 
ch das Notebook vollständig im 

Delete> und wählen Sie im 

lter, und halten Sie ihn mindestens 
? - Hier ist die Lösung

Energiesparfunktionen

Die Energiespareinstellung reagiert nicht

Das Betriebssystem Ihres Notebooks kann instabil laufen, wenn ein gerin
der Ruhezustand aktiviert ist und dann wieder geändert wird, bevor si
geringeren Energiesparmodus befindet.

So stellen Sie die normale Betriebsstabilität wieder her:

1 Schließen Sie alle offenen Anwendungen.

2 Drücken Sie die Tastenkombination <Strg>/<Ctrl>+<Alt>+<Entf>/<
Pulldown-Menü Neustart.
Das Notebook wird neu gestartet.

3 Wenn dieses Verfahren nicht funktioniert, drücken Sie den Netzscha
vier Sekunden lang gedrückt, um das Notebook herunterzufahren.
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rstellen

enn Sie dennoch nach einer Weile 

us hochgefahren wurde, kann sich 
 Sie einen kompletten Neustart 
en herstellen. 

.B. Windows® 2000), benötigen Sie 
? - Hier ist die Lösung

i.LINK™-Geräte

Ich kann keine i.LINK™-Verbindung zwischen zwei VAIO-Computern he

❑ Trennen Sie das i.LINK™-Kabel, und schließen Sie es dann erneut an. W
noch keine Verbindung haben, starten Sie beide Computer neu.

❑ Wenn einer der beiden Computer gerade aus einem Energiesparmod
dies nachteilig auf die Verbindung auswirken. In diesem Fall müssen
durchführen, bevor Sie eine Verbindung zwischen den beiden Gerät

❑ Ist auf dem zweiten Compuer ein anderes Betriebssystem installiert (z
eine Anwendungssoftware wie beispielsweise Smart Connect.
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chaltet ist.

unizieren

haltet ist.

eigt wird.
ng.

erbindung, und wählen Sie dann 

gezeigt wird.
roße Entfernung beeinträchtigt 

tfernen oder den Abstand zwischen 

störenden Gegenständen oder der 
 dem jeweils verwendeten 
örende Gegenstände, oder 
otebook.

ren Access Point kommuniziert. 
r den Access Point.
? - Hier ist die Lösung

Wireless LAN

Ich kann die Wireless LAN-Funktion nicht verwenden

❑ Prüfen Sie, ob der Wireless LAN-Schalter vorne am Notebook einges

Der Wireless LAN Access Point und mein Computer können nicht komm

❑ Prüfen Sie, ob der Wireless LAN-Schalter vorne am Computer eingesc
❑ Prüfen Sie, ob der Access Point eingeschaltet ist.
❑ Prüfen Sie, ob der Access Point unter Verfügbare Netzwerke angez

❑ Klicken Sie zu diesem Zweck auf Start, dann auf Systemsteueru
❑ Doppelklicken Sie auf das Symbol Netzwerkverbindungen.
❑ Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Drahtlose Netzwerkv

Eigenschaften.
❑ Wählen Sie die Registerkarte Drahtlose Netzwerke.
❑ Prüfen Sie, ob der Access Point unter Verfügbare Netzwerke an
❑ Die Verbindung kann durch störende Gegenstände oder eine zu g

werden. Möglicherweise müssen Sie zunächst die Gegenstände en
dem Computer und dem Access Point verringern.

Die Datenübertragungsgeschwindigkeit ist zu niedrig

❑ Die maximale Kommunikationsgeschwindigkeit kann abhängig von 
Entfernung zwischen den Kommunikationsgeräten, Funkwellen und
Betriebssystem oder Programm unterschiedlich sein. Entfernen Sie st
verringern Sie den Abstand zwischen dem Access Point und Ihrem N

❑ Es ist auch möglich, dass Ihr Access Point gleichzeitig mit einem ande
Genauere Informationen entnehmen Sie dem Benutzerhandbuch fü
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eren, ist die Konzentration u.U. zu 
.

nen entnehmen Sie bitte dem 

r kommunizieren.

ess Point.

jedoch in der Praxis nicht erreicht 
4 bis 5 Mbit/s. Bei drahtloser 
G2 benötigt eine Bandbreite von 
? - Hier ist die Lösung

❑ Wenn mehrere Computer mit dem gleichen Access Point kommunizi
hoch. Warten Sie einige Minuten, und versuchen Sie es dann erneut

Ich habe keinen Internetzugang

❑ Prüfen Sie die Einstellungen des Access Points. Genauere Informatio
Benutzerhandbuch für den Access Point.

❑ Prüfen Sie, ob Ihr Computer und der Access Point gerade miteinande

❑ Verringern Sie den Abstand zwischen Ihrem Computer und dem Acc

Die maximale Kommunikationsgeschwindigkeit wird nicht erreicht

Die theoretische Höchstgeschwindigkeit für die Datenübertragung, die 
werden kann, beträgt 11 Mbit/s. Die normale Geschwindigkeit liegt bei 
Übertragung kann sich das Abspielen von MPEG2-Daten verzögern. MPE
ca. 11 Mbit/s, die WiFi (Wireless Fidelity) nicht immer erbringen kann.
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 helfen sollen, Ihren Computer vor 

auteile und spezielle elektronische 
r Garantieansprüche empfiehlt 

nstallieren zu lassen,

eiterung des Arbeitsspeichers eines 

ühren.

enservice.
smaßnahmen

Vorsichtsmaßnahmen
In diesem Abschnitt werden Vorsichtsmaßnahmen beschrieben, die Ihnen
möglichen Schäden zu bewahren.

Ihr Notebook und die Arbeitsspeichermodule verwenden hochpräzise B
Anschlüsse. Zur Vermeidung von Beschädigungen und zur Wahrung Ihre
Sony Ihnen:

❑ neue Speichermodule nur von Ihrem Fachhändler zu beziehen und i

❑ die Speichermodule nicht selbst zu installieren, wenn Sie mit der Erw
Notebooks nicht vertraut sind.

❑ auf keinen Fall die Modulanschlüsse oder Speichersteckplätze zu ber

Wenn Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an den VAIO-Link-Kund
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rmodule installieren, um die 
 Speichermodule können Sie die 

ei der Installation oder 
 führen.

SO-DIMMs.

vor Sie ein 
des:

von ausgegangen, dass Sie mit der 
smaßnahmen sowie den 
n Geräten vertraut sind.

sorgung (d. h. Akku oder 
en oder Modems. Andernfalls 

omponenten beschädigen. 
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smaßnahmen

Hinzufügen und Entfernen von Speichermodulen*
Möglicherweise möchten Sie zu einem späteren Zeitpunkt neue Speiche
Funktionen Ihres Computers zu erweitern. Durch Installation optionaler
Speicherkapazität erweitern.

Seien Sie beim Ändernvon Speichermodulen äußerst vorsichtig. Fehler b
Deinstallation eines Speichermoduls können zum Ausfall des Computers

Verwenden Sie bei Arbeitsspeicher-Upgrades nur DDR266 DDR-SDRAM 

Elektrostatische Entladung kann elektronische Bauteile beschädigen. Be
Speichererweiterungsmodul in die Hand nehmen, achten Sie auf Folgen

❑ Gehen Sie behutsam mit dem Speichermodul um.

❑ Bei der in diesem Dokument beschriebenen Vorgehensweise wird da
allgemeinen Terminologie in Verbindung mit PCs und den Sicherheit
Vorschriften über die Verwendung und Änderung von elektronische

❑ Trennen Sie das System vor dem Öffnen des Geräts von der Stromver
Netzadapter) und von Telekommunikationsverbindungen, Netzwerk
können Verletzungen oder Schäden am Gerät auftreten.

❑ Elektrostatische Entladungen können Speichermodule und andere K
Installieren Sie das Speichermodul nur an einer Arbeitsstation, die ge
ausgerüstet ist. Steht ein solcher Arbeitsplatz nicht zur Verfügung, ar
mit Teppichboden ausgestattet ist. Hantieren Sie nicht mit Materiali
erzeugen oder speichern (z.B. Cellophanverpackungen). Erden Sie si
durch Berühren eines blanken Metallgehäuseteils.

❑ Öffnen Sie die Verpackung des Speichermoduls erst unmittelbar vor 
schützt das Modul vor elektrostatischen Entladungen.

! Das Einführen von Flüssigkeiten oder anderen Fremdstoffen in die Speichererweiterungssteckplätz
Computer beschädigen. Diese Schäden fallen nicht unter die Garantie.
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! Bewahren Sie das Speichermodul nicht an Orten auf, die folgenden Bedingungen ausgesetzt sind:
- Wärmequellen wie z.B. Heizkörper oder Luftkanäle,
- Direkte Sonneneinstrahlung,
- Starke Staubbelastung,
- Mechanische Erschütterungen oder Stöße,
- Starke Magneten oder Lautsprecher, die nicht magnetisch abgeschirmt sind,
- Umgebungstemperaturen von über 35°C oder unter 5°C,
- Hohe Luftfeuchtigkeit.

* Welche und wieviele Steckplätze verfügbar sind, hängt von der Konfiguration Ihres Not

Ersetzen oder Hinzufügen eines Speichermoduls

So tauschen Sie ein Speichermodul um, oder fügen Sie eine hinzu::

1 Fahren Sie Ihren Computer herunter, und 
trennen Sie die Verbindung aller externen 
Geräte.

2 Ziehen Sie den Netzstecker des Computers 
ab, und entnehmen Sie die Akkus.

3 Lassen Sie den Computer abkühlen.

4 Legen Sie Ihren Computer mit der Tastatur 
nach unten auf eine Arbeitsfläche.

5 Öffnen die Abdeckung auf der Unterseite, 
indem Sie die Schraube lösen (entgegen dem 
Uhrzeigersinn drehen).

6 Nehmen Sie das Speichermodul heraus indem Sie die Haltezungen in
Daraufhin wird das Speichermodul entriegelt.
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7 Ziehen Sie das Speichermodul dann in Pfeilrichtung 2 heraus.

8 Nehmen Sie das neue Speichermodul aus der Verpackung.

9 Setzen Sie das Speichermodul ein, indem Sie es in seinen Steckplatz 
10 Drücken Sie auf das Modul, bis es einrastet.
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11 Schließen Sie die Computerabdeckung.

12 Ziehen Sie die Schraube an der Unterseite des Notebooks wieder an.

13 Schalten Sie den Computer ein.
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Anzeigen der Speicherkapazität

So können Sie die Speicherkapazität anzeigen:

1 Schalten Sie den Computer ein.

2 Gehen Sie über das Menü Start zu Sony Notebook Setup.
Das Dialogfeld Sony Notebook Setup wird angezeigt.

3 Auf der Registerkarte Über diesen Computer können Sie die System
der zusätzliche Speicher nicht angezeigt wird, wiederholen Sie den g
das Notebook neu.
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Andere Vorsichtsmaßnahmen

❑ Umgang mit der Festplatte (Seite 141)

❑ Umgang mit dem LCD-Display (Seite 141)

❑ Umgang mit der Stromquelle (Seite 142)

❑ Umgang mit Ihrem Notebook (Seite 143)

❑ Umgang mit Disketten (Seite 144)

❑ Umgang mit Optischen Datenträger (Seite 145)

❑ Umgang mit den Akkus (Seite 145)

❑ Umgang mit Kopfhörern (Seite 146)

❑ Umgang mit Memory Sticks™ (Seite 146)
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t durch, wenn Daten geschrieben 
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m Störbild auf dem Display führen. 
er in eine Umgebung mit normaler 
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Umgang mit der Festplatte

Die Festplatte hat eine hohe Speicherdichte und liest oder schreibt Date
sie sehr anfällig gegenüber mechanischen Erschütterungen, Stößen ode

Obwohl die Festplatte über eine Sicherheitsvorrichtung verfügt, die Dat
Erschütterung, Stöße oder Staub vermeiden soll, sollten Sie vorsichtig m

So vermeiden Sie Beschädigungen Ihrer Festplatte:

❑ Stoßen Sie nicht zu fest gegen den Computer.

❑ Bewahren Sie den Computer außerhalb der Reichweite von Magnete

❑ Stellen Sie den Computer nicht an einem Ort auf, an dem mechanische
oder die Stabilität nicht gewährleistet ist.

❑ Verrücken Sie den Computer nicht, wenn er eingeschaltet ist.

❑ Schalten Sie den Computer nicht aus oder führen Sie keinen Neustar
oder gelesen werden.

❑ Verwenden Sie den Computer nicht Orten, die starken Temperatursc

❑ Verrücken Sie den Computer nicht, wenn er in den Standby-Modus

✍ Wenn die Festplatte beschädigt ist, können die Daten nicht wiederhergestellt werden.

Umgang mit dem LCD-Display

❑ Setzen Sie das Display zur Vermeidung von Beschädigung nicht direk
Sie daher vorsichtig, wenn Sie das Notebook in Fensternähe benutze

❑ Kratzen oder drücken Sie nicht auf das Display. Dies kann Fehlfunkti

❑ Der Einsatz des Computers bei niedrigen Temperaturen kann zu eine
Dabei handelt es sich nicht um einen Fehler! Wird der Computer wied
Temperatur gebracht, verschwindet das Störbild.
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elle Punkte (rot, blau oder grün) 
in Hinweis auf einen Fehler.

 dadurch beschädigt werden 
 ab.

Geräte mit hohem Stromverbrauch 

riertem Überspannungsschutz 
 durch plötzliche Spannungsspitzen 
ftreten.

 Sie den Netzstecker niemals am 

etzstecker aus der Steckdose.

eraus.

in anderes Netzteil an.
smaßnahmen

❑ Ein Störbild kann dann auf dem Display erscheinen, wenn dasselbe B
wird. Das Störbild verschwindet nach einiger Zeit. Störbilder können
Bildschirmschoners vermieden werden.

❑ Während des Betriebs erwärmt sich das Display. Dies ist normal und 

❑ Das Display wird unter Verwendung hochpräziser Technologien gefe
dem Display regelmäßig verteilte kleine schwarze Punkte und/oder h
sehen. Dies ist ein normales Ergebnis des Fertigungsprozesses und ke

❑ Vermeiden Sie es, auf dem Display herumzureiben, da der Bildschirm
könnte. Wischen Sie das Display mit einem weichen, trockenen Tuch

Umgang mit der Stromquelle

❑ Ihr Computer arbeitet mit 100 bis 240 V~ und 50/60 Hz.

❑ Schließen Sie an die Netzsteckdose für den Computer keine anderen 
(z.B. Fotokopierer oder Aktenvernichter) an.

❑ Zum Schutz des Computers können Sie eine Tischsteckdose mit integ
verwenden. Dieses Gerät verhindert Schäden an Ihrem Computer, die
verursacht werden. Spannungsspitzen können z.B. bei Gewittern au

❑ Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf das Netzkabel.

❑ Ziehen Sie das Netzkabel stets am Stecker aus der Steckdose. Ziehen
Netzkabel heraus.

❑ Benutzen Sie Ihren Computer längere Zeit nicht, so ziehen Sie den N

❑ Wird der Netzadapter nicht verwendet, ziehen Sie den Netzstecker h

❑ Verwenden Sie nur den mitgelieferten Netzadapter. Schließen Sie ke
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er Benzin, da diese die Oberfläche 

 Sie den Computer herunter und 
mputer in einer autorisierten 
hmen.

 Gegenstände darauf ab.

ngen ausgesetzt sind: 

chirmt sind,

,

 auf. Das vom Computer erzeugte 

 Computer zu vermeiden. Stellen 
r Decken noch in der Nähe von 
s Computers abdecken könnten.
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Umgang mit Ihrem Notebook

❑ Reinigen Sie mit einem weichen, trockenen Tuch. Sie können auch e
Reinigungsmittellösung angefeuchtetes Tuch verwenden. Verwende
Scheuerschwämme und Scheuer- oder Lösungsmittel wie Alkohol od
Ihres Computers beschädigen können.

❑ Sollten Gegenstände oder Flüssigkeit in den Computer fallen, fahren
ziehen danach den Netzstecker. Unter Umständen sollten Sie den Co
Fachwerkstatt überprüfen lassen, bevor Sie ihn wieder in Betrieb ne

❑ Lassen Sie den Computer nicht fallen, und stellen Sie keine schweren

❑ Stellen Sie den Computer nicht an Orten auf, die folgenden Bedingu

❑ Wärmequellen, wie z.B. Heizkörper oder Luftkanäle,

❑ Direkte Sonneneinstrahlung,

❑ Starke Staubbelastung,

❑ Feuchtigkeit oder Regen,

❑ Mechanische Erschütterungen oder Stöße,

❑ Starke Magneten oder Lautsprecher, die nicht magnetisch abges

❑ Umgebungstemperatur von mehr als 35°C oder weniger als 10°C

❑ Hohe Luftfeuchtigkeit.

❑ Stellen Sie keine elektronischen Geräte in der Nähe Ihres Computers
elektromagnetische Feld kann Störungen verursachen.

❑ Sorgen Sie für ausreichende Luftzirkulation, um einen Wärmestau im
Sie Ihren Computer weder auf poröse Oberflächen wie Teppiche ode
Vorhängen oder Wandbehängen auf, die die Lüftungsöffnungen de
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r Fernsehempfang stören können. 
stand zu den betroffenen Geräten 

nen Probleme auftreten.

gskabel.

schlossen werden und funktioniert 

 warme Umgebung kann sich im 
Sie vor dem Einschalten Ihres 
hen Sie sofort den Netzstecker und 

ecker gezogen wird.

ieren können, wenn der Computer 
er VAIO Sicherheitskopie- und 

Oberfläche der Diskette nicht.

trahlung oder anderer 
smaßnahmen

❑ Der Computer erzeugt Hochfrequenzsignale, die den Rundfunk- ode
Sollte dies der Fall sein, stellen Sie den Computer in ausreichendem Ab
auf.

❑ Benutzen Sie nur die angegebenen externen Geräte; andernfalls kön

❑ Verwenden Sie keine abgeschnittenen oder beschädigten Verbindun

❑ Ihr Computer kann über das Modem nicht an Münzfernsprecher ange
möglicherweise nicht an einem Nebenstellenanschluss.

❑ Beim unmittelbaren Wechsel des Computers aus einer kalten in eine
Geräteinneren Kondensation niederschlagen. In diesem Fall warten 
Computers mindestens eine Stunde. Bei Auftreten von Problemen zie
wenden sich an den VAIO-Link Kundenservice.

❑ Achten Sie darauf, dass vor dem Reinigen des Computers der Netzst

❑ Sie sollten Ihre Daten regelmäßig sichern, da Sie wichtige Daten verl
beschädigt ist. Stellen Sie die Originalanwendungsprogramme mit d
Dokumentationsdisc wieder her.

Umgang mit Disketten

❑ Öffnen Sie den Verschluss nicht mit der Hand, und berühren Sie die 

❑ Bewahren Sie Disketten nicht in der Nähe von Magneten auf.

❑ Bewahren Sie Disketten nicht unter Einwirkung direkter Sonneneins
Wärmequellen auf.
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tik-Sprays, da diese die CD 

n und mit einem weichen Tuch von 

er an, wringen es gut aus und 
e ggf. verbliebene Feuchtigkeit mit 

 sie z.B. in einem in der Sonne 
en.

 seine Leistungsfähigkeit bei 

igere Temperaturen erfordern eine 

rmal und kein Grund zur Besorgnis.
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Umgang mit Optischen Datenträger 

❑ Berühren Sie die Oberfläche der CD nicht.

❑ Biegen Sie die CD nicht, und lassen Sie sie nicht fallen.

❑ Fingerabdrücke und Staub auf der Oberfläche der CD können zu Les
Umgang mit der CD ist wesentlich für die Erhaltung ihrer Zuverlässig
Lösungsmittel wie Benzin, Verdünner, Haushaltsreiniger oder Antista
beschädigen können.

❑ Für eine normale Reinigung wird die CD an der Außenkante gehalte
innen nach außen abgewischt.

❑ Ist die CD stark verschmutzt, feuchten Sie ein weiches Tuch mit Wass
wischen die Oberfläche der CD von innen nach außen ab. Wischen Si
einem trockenen weichen Tuch ab.

Umgang mit den Akkus

❑ Setzen Sie einen Akku niemals Temperaturen von über 60°C aus, wie
abgestellten Auto oder bei direkter Sonnenstrahlung auftreten könn

❑ Die Akku-Betriebsdauer ist bei niedrigen Temperaturen geringer, da
niedrigen Temperaturen abnimmt.

❑ Laden Sie die Akkus bei Temperaturen zwischen 10°C und 30°C. Niedr
längere Ladezeit.

❑ Wird der Akku benutzt bzw. entladen, so erwärmt er sich. Das ist no

❑ Halten Sie Akkus fern von jeglichen Wärmequellen.

❑ Sorgen Sie dafür, dass Akkus trocken aufbewahrt werden.

❑ Der Akku darf weder geöffnet noch zerlegt werden.

❑ Setzen Sie Akkus keinen mechanischen Einwirkungen aus.
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 den Akku aus dem Computer, um 

ig, hat der Akku das Ende seiner 

forderlich.

der Fahren anderer Kraftfahrzeuge 
erkehr führen und ist in einigen 
beim Spazieren gehen, 
nzielle Gefahr darstellen. 

ndung von Kopfhörern nicht hoch 
er Wiedergabe über Ohrhörer. 
tärke oder sehen ganz von der 

ch mit metallischen Gegenständen.

.

.

smaßnahmen

❑ Wenn Sie den Computer längere Zeit nicht benutzen, entnehmen Sie
ihn vor Schaden zu bewahren.

❑ Bleibt die Akkukapazität nach vollständiger Ladung weiterhin niedr
Lebensdauer erreicht und sollte ausgetauscht werden.

❑ Ein vollständiges Entladen des Akkus ist vor dem Nachladen nicht er

❑ Wurde der Akku längere Zeit nicht benutzt, ist er nachzuladen.

Umgang mit Kopfhörern

❑ Verkehrssicherheit – Tragen Sie beim Autofahren, Fahrrad fahren o
keine Kopfhörer. Dies kann zu gefährlichen Situationen im Straßenv
Ländern gesetzlich verboten. Das Abspielen lauter Musik kann auch 
insbesondere beim Überqueren von Fußgängerüberwegen eine pote

❑ Vermeiden von Hörschäden – Stellen Sie die Lautstärke bei Verwe
ein. Fachleute warnen vor ununterbrochener, lauter und andauernd
Wenn Sie ein Klingeln oder Summen hören, verringern Sie die Lauts
Verwendung von Ohrhörern ab.

Umgang mit Memory Sticks™

❑ Berühren Sie die Memory Stick™-Kontakte weder mit den Fingern no

❑ Bringen Sie nur das mitgelieferte Etikett auf dem Memory Stick™ an

❑ Vermeiden Sie jedes Biegen, Fallen oder Stoßen des Memory Sticks™

❑ Memory Sticks™ dürfen nicht zerlegt oder verändert werden.

❑ Lassen Sie Memory Sticks™ nicht feucht werden.
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n Auto,
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❑ Verwenden oder lagern Sie Memory Sticks™ nicht an Orten, die folg
sind:

❑ Extrem hohe Temperaturen, z.B. in einem in der Sonne geparkte

❑ Direkte Sonneneinstrahlung,

❑ Hohe Feuchtigkeit oder Nähe zu ätzenden Substanzen.

❑ Bewahren Sie den Memory Stick™ stets in der Verpackung auf.
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orliegenden Handbuch verwendet 
en, soll Ihnen das Verständnis Ihres 

eiten von 10 Mbit/s (Megabit pro Sekunde) 
eprodukt von 

ch erreicht, dass das Signal 10 mal schneller 

e, eine Spezifikation für 
em, Peripheriegeräte ein- und 
puter angeschlossenen Geräte zu 
etriebssystem ausgeschaltet werden, wenn 

ng wird in Pixel ausgedrückt. Häufige 
xel (VGA-Auflösung; geeignet für einen 
Bildschirm), 1024 x 768 (geeignet für einen 
gen in der Regel über bessere Auflösungen 

uter befindlichen Programme verwaltet. Es 
nd anderen Speichermedien oder 
000, Windows Millennium Edition,
sind Beispiele für Betriebssysteme, die auf 
Glossar
Dieser Abschnitt umfasst eine Zusammenstellung von Begriffen, die im v
werden. Diese Begriffsliste, versehen mit den entsprechenden Definition
VAIO-Computers erleichtern.

Begriff Definition

10BASE-T/100BASE-TX Ein Ethernet-System, das Datenübertragungsgeschwindigk
und 100 Mbit/s bietet 100BASE-TX ist das direkte Nachfolg
10BASE-T. Die Geschwindigkeit von 100 Mbit/s wird dadur
gesendet wird

ACPI Kurzform für Advanced Configuration and Power Interfac
Energiesparfunktionen. ACPI ermöglicht dem Betriebssyst
auszuschalten, um den Energieverbrauch der an den Com
überwachen. Mit ACPI kann z.B. ein CD-ROM-Player vom B
er nicht benutzt wird.

Auflösung Der Grad an Schärfe und Klarheit eines Bildes. Die Auflösu
Auflösungen von Computerbildschirmen sind 640 x 480 Pi
14-Zoll-Bildschirm), 800 x 600 (geeignet für einen 15-Zoll-
17-Zoll-Bildschirm) und 1280 x 1024. LCD-Bildschirme verfü
als CRT-Bildschirme vergleichbarer Größe.

Betriebssystem Das Betriebssystem ist die Software, die alle auf dem Comp
definiert, wie der Computer Daten von seiner Festplatte u
Hardwaregeräten liest und auf diese schreibt. Windows 2
Windows XP Professional und Windows XP Home Edition 
VAIO Computern installiert sein können.
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in Programm, das den Computer startet, 
enstrom zwischen dem Betriebssystem und 

 Dank der CardBus-Technologie profitieren 
eichen Datenübertragung und 

ische Platte mit hoher Kapazität, in der 
e Daten geschrieben werden können.

sc, auf die nicht nur einmal, sondern auch 
terscheidet sie sich von der CD-ROM, auf die 

ine Online-Hilfe aufgerufen werden.

omputers angeschlossen wird.

zte CD, die über eine Speicherkapazität von 
7 GB). Dank dieser extremen 
 Speichern von Filmen. 

 das Schreiben von Programmen oder von 

 das Schreiben von Programmen oder von 
BIOS Ein Akronym für Basic Input/Output System. Das BIOS ist e
wenn der Benutzer ihn einschaltet. Es überwacht den Dat
der zum Computer gehörigen Hardware.

CardBus CardBus ist der Handelsname für eine erweiterte PC Card.
Computerbenutzer von Leistungssteigerungen in den Ber
Verarbeitungsgeschwindigkeit. Siehe PCMCIA.

CD-ROM Abkürzung für Compact Disc Read-Only Memory. Eine opt
Regel 650 MB, von der Daten gelesen, auf die jedoch kein

CD-RW Kurzform für Compact Disc-ReWriteable. Eine Compact Di
mehrfach Daten geschrieben werden können. Dadurch un
nur einmal Daten geschrieben werden können.

<F1>-Taste Über die Taste <F1> kann in den meisten Anwendungen e

GS-Eingang Die Gleichstromschnittstelle, an die der Netzadapter des C

DVD-ROM Kurzform für Digital Versatile Disc. Eine Art schreibgeschüt
mindestens 4,7 GB verfügt (maximale Speicherkapazität 1
Speicherleistung ist die DVD-ROM das ideale Medium zum

DVD-R Sie können eine beschreibbare DVD im DVD-R-Format für
anderen Daten verwenden. 

DVD+R Sie können eine beschreibbare DVD im DVD+R-Format für
anderen Daten verwenden.

Begriff Definition
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at basiert, die zum Beschreiben, Löschen 
n ungefähr 1.000 Mal verwendet werden 

://www.dvdrw.com.

beschreibbares DVD-Format, das von einer 
ekannt sind, darunter auch Sony, 
ät, eine hohe Kapazität und eine einfache 
Mal beschrieben werden. Eine DVD+RW-
-RW-Laufwerk.
://www.dvdrw.com.

ik (Local Area Network). Das unter dem 
atenübertragungen mit einer 
e neuere Version von Ethernet, 100BASE-T, 
bit/s. Gigabit Ethernet unterstützt 
0 Megabit) pro Sekunde.

r Lizenzvereinbarung gegeben wurde, mit 
timmungen befinden sich im Abschnitt 
andbuchs oder direkt auf dem VAIO 

uf ihr befinden sich der Prozessor, das BIOS, 

 digitale, serielle 
n der Audio-/Video- und IT-Branche als die 
rn und digitalen Audio-/Video-Geräten (z.B. 
DVD-RW Eine wiederbeschreibbare DVD, die auf dem DVD-R-Form
oder Überschreiben mit Programmen oder sonstigen Date
kann.
Weitere Informationen zu DVD-RWs finden Sie unter http

DVD+RW Die DVD+RW ist ein geringfügig unterschiedliches wieder
Gruppe von Unternehmen, die als DVD+RW-Konsortium b
unterstützt wird. Die Vorteile sind eine hohe Kompatibilit
Funktionalität. Wie die DVD-RW kann sie ungefähr 1.000 
Laufwerk brennt bei höherer Geschwindigkeit als ein DVD
Weitere Informationen zu DVD-RWs finden Sie unter http

Ethernet Ethernet ist die am häufigsten implementierte LAN-Techn
Namen 10BASE-T bekannte Ethernet-System ermöglicht D
Geschwindigkeit von 10 Mbit/s (Megabit pro Sekunde). Ein
erreicht Übertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 100 M
Übertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit (100

EULA EULA (End-User License Agreement) ist der Name, der eine
der die Software auf Ihrem Computer läuft. Die EULA-Bes
„Bitte unbedingt zuerst lesen“ am Beginn des Software-H
Desktop.

Hauptplatine Die Hauptplatine ist die Hauptschaltplatte im Computer. A
der Speicher usw.

i.LINK™ i.LINK™ ist Sonys Version des IEEE 1394-Standards für eine
Hochgeschwindigkeitsschnittstelle. Dieser Standard wird i
geeignetste Schnittstelle für die Verbindung von Compute
Digitalkamera usw.) angesehen.

Begriff Definition
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 Ihnen einen Benutzernamen, ein Kennwort 
reitstellt.

eicher, über den ein schneller Zugriff auf 
den. L1 und L2 bezeichnen zwei Ebenen 

n Computern, die auf einem begrenzten 
eines solchen Netzwerks können Benutzer 
r einen einzigen Prozessor oder Server 

chnik für Notebooks, bei der mit Hilfe von 
reie Bilder auf einem Bildschirm angezeigt 
setzen. Farbe wird hierbei mittels zweier 
rtere der beiden Techniken ist, und die 

ährleistet, jedoch kostspieliger ist.

in Halbleitergerät, das aufleuchtet, wenn 

d Kohlenstoff, wenn Elektroden und Ionen 
ur anderen übertragen werden. Lithium-
ts, ihrer hohen Energiedichte und des 

ußerdem sind in ihnen keine Schwermetalle 

ine Microsoft Windows Schnittstelle, über 
 MAPI ist es mehreren Anwendungen 
ter den Anwendungen zu verteilen. MAPI-

richt senden oder Senden im Menü Datei 
ISP Ein ISP (Internet Service Provider) ist ein Unternehmen, das
und eine Telefonnummer für den Zugang zum Internet be

L2 Cache-Speicher Ein Cache-Speicher ist ein dem RAM-Speicher ähnlicher Sp
Daten möglich ist, die bereits vom Computer gelesen wur
eines Cache-Speichers im Computer.

LAN Ein LAN (Local Area Network) ist ein Zusammenschluss vo
geografischen Gebiet miteinander verbunden sind. Dank 
Geräte (wie z.B. Drucker) gemeinsam verwenden und übe
gemeinsam auf Daten zugreifen.

LCD Kurzform für Liquid Crystal Display. Eine Flachbildschirmte
Flüssigkristallen (und Lichtpolarisation) scharfe , flimmerf
werden, die sich aus Millionen kleinster Zellen zusammen
Grundtechniken erzeugt: Die Passivmatrix, die die preiswe
Aktivmatrix –Technik (oder TFT), die bessere Qualität gew

LED Kurzform für Light-Emitting Diode (Lumineszenzdiode). E
Strom durch das Gerät geleitet wird.

Lithium-Ionen-Akku Ein Lithium-Ionen Akku verwendet Lithiumkobaltoxyd un
während des Ladens und Entladens von einer Elektrode z
Ionen Akkus eignen sich auf Grund ihres geringen Gewich
Fehlens eines Memory-Effekts am besten für Notebooks. A
wie Blei, Quecksilber oder Kadmium enthalten.

MAPI Kurzform für Messaging Application Program Interface. E
die E-Mail-Nachrichten übertragen werden können. Dank
möglich, auf E-Mail-Nachrichten zuzugreifen und diese un
kompatible Anwendungen beinhalten die Optionen Nach
der Anwendung.

Begriff Definition
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ter umfassen kann. Ist diese Kapazität 
zugefügt werden.

d für die Komprimierung von Video- und 
, indem nur die Änderungen von einem 
ringerung der Datenmenge ist in der Regel 
zur digitalen Speicherung von Video- und 
t eine bessere Bild- und Tonqualität und ist 

 DVD ausgerichtet.

te in einem Computer. Eine Festplatte mit 
d D:. Die Einteilung der Festplatte in 
puter mehrere Betriebssysteme ausgeführt 

Programmdateien vorgenommen werden 

 innerhalb eines Unternehmens. Innerhalb 
itarbeitern lokal. Die Telefonnummern 
men wählen in der Regel diese Art des 
swerter ist als das herkömmliche 
e Anzahl von Amtsleitungen für Gespräche 

utzt als PCMCIA. Siehe PCMCIA.

ssociation) ist der Name der Gruppe, die die 
ptop-Computer entwickelt hat. Die Karten 
mständlich ist, hat man sich auf PC Card 

großes Modem.
Maximaler RAM Die maximale Speicherkapazität des RAM, die der Compu
ausgeschöpft, kann dem Computer kein weiterer RAM hin

MPEG MPEG oder Moving Pictures Experts Group ist ein Standar
Audiodateien. MPEG erreicht hohe Komprimierungsraten
Einzelbild zu einem anderen gespeichert werden. Die Ver
für das menschliche Auge nicht erfassbar. MPEG-1 wurde 
Audiodaten auf CD-ROM konzipiert. MPEG-2 gewährleiste
eher auf die Anforderungen von TV und Rundfunk sowie

Partition Eine Partition ist ein logischer Abschnitt auf einer Festplat
zwei Partitionen enthält in der Regel die Laufwerke C: un
Partitionen ist vor allem dann sinnvoll, wenn auf dem Com
werden oder eine klare Trennung von Datendateien und 
soll.

PBX PBX (Private Branch Exchange) ist ein privates Telefonnetz
dieses Systems sind die Anrufe unter den Unternehmensm
setzen sich aus drei oder vier Ziffern zusammen. Unterneh
Telefonsystems für die interne Kommunikation, da es prei
Telefonnetz. Die Benutzer können dennoch eine bestimmt
außerhalb des PBX verwenden.

PC Card Eine PCMCIA Karte. Der Begriff PC Card wird häufiger ben

PCMCIA PCMCIA (Personal Computer Memory Card International A
Spezifikation der kreditkartengroßen Plugin-Karten für La
wurden PCMCIA-Karten genannt. Da dieser Name etwas u
geeinigt. Ein Beispiel für eine PC Card ist ein kreditkarten

Begriff Definition
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besteht aus mehreren tausend Pixeln, die 
len. Je mehr Pixel ein Bildschirm anzeigen 
e Bildqualität.

tet die Anweisungen der auf dem System 
r Mikroprozessor genannt; er befindet sich 
.)

n alten Telefonservice der nationalen 
ng durch analoge Signale erfolgte.

r, der verwendet wird, um Programme 
chern. RAM ist der Speicher, von dem am 
n geschrieben werden können. Daten, die 
 Computers verloren. Je höher die 
tuellen Daten verarbeitet werden.

 Blau (RGB) separate Übertragungsarten 

speicher, der mit einer wesentlich höheren 

em der Computer erworben wird.
Pixel Ein Pixel ist ein Bestandteil des Bildschirms. Ihr Bildschirm 
ermöglichen, Farben und Bilder auf dem Schirm darzustel
kann, desto höher ist seine Auflösung und desto besser di

Prozessor Der Prozessor ist das „Gehirn“ des Computers; er verarbei
installierten Programme. Der Prozessor wird auch CPU ode
auf der Hauptplatine des Computers. (Siehe Hauptplatine

PS/2 Ein bestimmter Maus- oder Tastaturanschluss.

PSTN (Telefonnetz) PSTN (Public Switched Telephone Network) bezeichnet de
Telekommunikationsnetze, bei denen die Stimmübertragu

RAM Kurzform für Random Access Memory. Der Arbeitsspeiche
auszuführen und gegenwärtig verwendete Daten zu spei
schnellsten Daten gelesen und in den am schnellsten Date
im RAM gespeichert sind, gehen mit dem Ausschalten des
Speicherkapazität des RAM, desto schneller können die ak

RGB-Monitorkabel Ein Kabel, das für die drei Bildschirmfarben Rot, Grün und
erfordert.

SDRAM Synchroner DRAM ist eine Art dynamischer Direktzugriffs
Taktgeschwindigkeit arbeitet als herkömmlicher Speicher.

Standard-RAM Die Menge des verfügbaren RAM zu dem Zeitpunkt, an d

Begriff Definition
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mtliche Anwendungen, die standardmäßig 
stellen kann. Eine Systemwiederherstellung 
sturz gekommen ist oder wenn die Größe 

kopie- und Dokumentationsdisc 
hebung/Verwendung der VAIO 

r Spitzenklasse für exzellente Bildqualität. 
lachbildschirme; jedes Pixel wird von einem 

geräten ermöglicht. Um einen Drucker 
ntsprechende Druckertreiber installiert 

r für die Maus, sind Teil des Betriebssystems.

egriertem Akku, der den Computer im Falle 
nt, in dem eine Unterbrechung der 
ie Stromversorgung. Wird der Computer 
 dank des Akkus ausreichend Zeit, alle 
erunterzufahren.

ür den Anschluss von Geräten (wie z.B. 
USB-Anschluss können bis zu 127 Geräte 
SB-Schnittstelle Geräte bei laufendem 

enname für Sonys PC-Produkte, 
dem Namen VAIO sind allesamt so 
tion Technology) Fähigkeiten von Sony voll 
Systemwiederherstellung Ein Wiederherstellungsverfahren, mit dem der Benutzer sä
zu Beginn auf dem Computer verfügbar waren, wiederher
ist sinnvoll, wenn es zu einem schwerwiegenden Systemab
der Festplattenpartitionen geändert werden soll.

Eine Systemwiederherstellung ist mit der VAIO Sicherheits
möglichWeitere Informationen finden Sie unter Fehlerbe
Sicherheitskopie- und Dokumentationsdisc.

TFT Kurzform für Thin Film Transistor. Notebook-Bildschirm de
Die TFT-Technik bietet die höchstmögliche Auflösung für F
bis vier Transistoren unterstützt.

Treiber Ein Softwareprodukt, das die Verwendung von Hardware
verwenden zu können, muss beispielsweise zunächst der e
werden. Zahlreiche Treiberprogramme, wie z.B. der Treibe

UPS Ein UPS (Uninterruptible Power Supply) ist ein Gerät mit int
eines Netzausfalls vor Datenverlust schützt. In dem Mome
Stromversorgung festgestellt wird, übernimmt der Akku d
zum Zeitpunkt des Netzausfalls benutzt, hat der Benutzer
ungespeicherten Daten zu speichern und den Computer h

USB USB (Universal Serial Bus) ist eine Hardware-Schnittstelle f
Tastatur, Maus, Joystick, Scanner oder Drucker). An einen 
angeschlossen werden. Standardmäßig können an eine U
Betrieb angeschlossen und betrieben werden.

VAIO Kurzform für Video Audio Integrated Operation. Ein Mark
Peripheriegeräte, Zubehörteile und Software. Artikel mit 
konzipiert, dass sie die AV- (Audio-Video) und IT- (Informa
ausnützen.

Begriff Definition
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ht, sämtliche Anwendungen, die 
aren, wiederherzustellen. Es enthält auch 
uter bereit gestellt. Weitere Informationen 
IO Sicherheitskopie- und 

utern, die über ein relativ großes 
h das WAN vom LAN, einem Netzwerk, das 
nen geografischen Gebiet eingerichtet ist. 

mtliche Anwendungen, die standardmäßig 
rstellen kann. Sinnvoll ist die 
zelne Anwendung nicht ordnungsgemäß 

lls ein Gerät nicht korrekt funktioniert.

Eine XGA-Karte kann bis zu 1024 x 768 Pixel 
VAIO Sicherheitskopie- 
und Dokumentationsdisc

Disc, die es dem Benutzer eines VAIO-Computers ermöglic
standardmäßig zu Beginn auf dem Computer verfügbar w
die Online-Dokumentation. Die Disc wird mit Ihrem Comp
finden Sie unter Fehlerbehebung/Verwendung der VA
Dokumentationsdisc.

WAN Ein WAN (Wide Area Network) ist ein Netzwerk von Comp
geografisches Gebiet verteilt sind. Hierin unterscheidet sic
in der Regel innerhalb eines Gebäudes oder in einem klei
Das größte existierende WAN ist das Internet.

Wiederherstellung einer 
Anwendung

Ein Wiederherstellungsverfahren, mit dem der Benutzer sä
zu Beginn auf dem Computer verfügbar waren, wiederhe
Wiederherstellung einer Anwendung dann, wenn eine ein
läuft oder wenn ein Treiber neu installiert werden soll, fa

XGA Kurzform für Extended Graphic Array, ein Grafikstandard. 
erzeugen und unterstützt bis zu 65.000 Farben.
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yer, PictureGear Studio, Network Smart 
 Action Setup, VAIO Edit Components, VAIO 

, VAIO und das VAIO-Logo sind 

Professional und Home Edition und das 
ration in den USA und in anderen Ländern.

einen IEEE1394-Anschluss verfügt.
arenzeichen von Adobe Systems 

SA und in anderen Ländern eingetragen.
s, Inc. in den USA und in anderen Ländern.

ca Inc.

, Inc.

nk Corporation.

en Inhaber. Auf die Kennzeichnung ™ oder 

den Sie in dem Beiblatt Technische 
ichen

Warenzeichen
Sony, BlueSpace NE, DVgate, Giga Pocket, HotKey Utility, Memory Stick Formatter, PicoPla
Capture, SonicStage, Sony Notebook Setup, Sony Style Imaging, Oberflächendesign, VAIO
Media, VAIO System Information, VAIO Web Phone, Memory Stick, das Memory Stick-Logo
Warenzeichen der Sony Corporation.

Windows, Internet Explorer, Windows Movie Maker, Windows Movie Player, Windows XP 
Windows-Logo sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corpo

i.LINK ist ein Warenzeichen von Sony und zeigt an, dass das entsprechende Produkt über 
Adobe, Adobe Acrobat Reader, Adobe Premiere LE und Adobe Photoshop Elements sind W
Incorporated.
QuickTime und das QuickTime-Logo sind lizenzierte Warenzeichen. QuickTime ist in den U
RealOne Player ist ein Warenzeichen oder eingetragenes Warenzeichen von RealNetwork
PowerPanel ist ein Warenzeichen der Phoenix Technologies Ltd.
Symantec Norton AntiVirus ist ein Warenzeichen der Symantec Corporation.
EverQuest ist ein eingetragenes Warenzeichnen von Sony Computer Entertainment Ameri
Click To DVD ist ein Warenzeichen der Sony Electronics.
Drag’n Drop CD+DVD ist ein eingetragenes Warenzeichen von Easy Systems Japan, Ltd.
WinDVD for VAIO ist ein Warenzeichen oder eingetragenes Warenzeichen von InterVideo
RecordNow  ist ein Warenzeichen oder eingetragenes Warenzeichen von VERITAS.
PowerDVD for VAIO  ist ein Warenzeichen oder eingetragenes Warenzeichen von CyberLi

Alle anderen System-, Produkt- und Dienstleistungsnamen sind Warenzeichen ihrer jeweilig
® wird in diesem Handbuch verzichtet.

Änderungen der technischen Daten vorbehalten.

Alle anderen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber.

Informationen darüber, welche Software für Ihr Modell verfügbar ist, fin
Daten.
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